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General-Anzeiger der Residenzstadt Rarlsrnhe und des GrotzherzogtumsBaden.Unabhängige und gelesenste Tageszeitung in Karlsruhe. "W8
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Täglich 16 bis 40 Seiten , weitaus grötzte Abonnentenzahl aller in Karlsruhe erscheinenden Leitungen.
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Einladung zum Abonnement der
..üaHlzchen Presse“

für die Monate

Juli, August nuD Lepteulbtk
In Karlsruhe und in ganz Baden besitzt die t L g-

lich zweimal erscheinende
MF Ureffe "

mit chrer Auflage von 320Q0 Exemplarendie gvotzte ^ eedrertrrng .
Tie Ursachen hierfür liegen darin , daß die „Badische Preffe'

tn der Lage ist. mit allen Zeitungen Badens an
hcbnrlligiirtt . Sorgfalt $ gelehvaltlglrrit der Bericbtmtattung
■übet alle Geschehnisse der Residenz , des badische» Landes, desweiteren deutschen Reiches und des Auslandes zu wetteifern .. Ter Tepescheudieust , der schon früher die meisten anderenZeitungen an Reichhaltigkeit übertraf , ist durch Abschluß mitmehreren großen Telegraphenbureaus u . Privat¬korrespondenten dermaßen erweitert worden , daß die
„Badische Presse " unter den Blättern im Lande inder Mannigfaltigkeit und Schnelligkeft der D r a h t » a ch.richten in erster Reihe steht . Zahlreiche Bericht -
e r st a t t e r in allen Gegenden des Badischen Landes ,owie ständige Berichterstatter in Berlin , in London undParis sind durch regelmäßige Artikel und Mitteilungen alle:Art in der „Bad . Presse" vertreten , ebenso wie Ausländsbriefeaus allen größeren Staaten Europas » aus Amerika und Asienzur Veröffentlichung gelangen . Ein besonderer militäri -
scherMitarbeiter behandelt die militärischen und militär¬
politischen Fragen in sachverständigen Ausführungen . Ebensowurden für die Fragen der Lnstschiffahrt und das ganzeGebiet des Sports erstklassige Mitarbeiter erworben . Auchwerden aktuelle Vorgänge zugleich durch Illustrationendem Leser näher gebracht.

Die „Badische Presse " ist ein durchaus selb¬st ä » d i g e s und völlig « « abhängiges Blatt vonerprobter nationaler Gerinnung .
In volkstümlicher Darstellung und in vol¬ler Achtung jedes Standes und jeder Konfej -jion finden die Leser der „Badischen Presse" alle politischenund anderen Angelegenheiten des Tages behandelt . Auchin Betreff der Mannigfaltigkeit des unterhaltenden Lesestoffesbietet die „Badische Presse" eine reiche Fülle .

Als gern gesehene Einrichtnng
haben wir für die „Badische Presse" einen besonderen

W Berliner Dienst -WE
gewonnen, der in täglicher tel . «nd briefl . Berichterstattungzu allen Berliner Vorkommnissen in Politik , in Kunst undWissenschaft rc. Stellung nimmt . Damit wird abermals dieReichhaltigkeit der Zeitung gefördert , die zudem durch neue
Abschlüsse mit hervorragenden Mitarbeitern auf jedem wisten-schaflichen, künstlerischen, politischen und sozialen Gebiete einewertvolle Ergänzung erfuhr .

So sind wir neuerdings ln Stand gesetzt, durch einen be¬sonderen Berichterstatter , den bekannten Reiseschriftsteller A'
. .Wirth , unftrn Lesern

Briefe aus Marokko
darzubieten, die bei der gespannten Lage der marokkanischenVerhältnisse überall großem Interesse begsgnen.Für das Hauptblatt wurde ein neuer spannenderRoman aus der Feder des bekannten Berliner SchriftstellersO. T. Schweriner erworben , betitelt

„Ums blaue Band des Ozeans ",ein fesselnder , aktueller See -Roman , während zugleich die be¬liebten Serien der „Deutschen Städtebilder " , der»Historischen Frauensilhouetten " rc. fortgesetztwerden .
Was dann den weiteren Inhalt der „Badischen Presse"

anbetrifft, jo sei noch hingewiesen auf die Mitteilungen und
Schilderungen aus dem reichen Gebiete der K u n st und W i s-ienschaft , dem gesamten Vereinsleben der ResidenzWe im ganzen Lande Baden, dessen Chronik ein bevor¬zugter Test der „Badischen Presse" ist. auf d 'e Personal -Nacb-
fichteu aus der gesamten Badischen Beamtenschaft, die sie um¬gehend und auf das Vollständigste bekannt gibt, auf die SpaltsHandel und Verkehr und die damit zusammenhängende Veroffent-
Eichung der telegraphisch eintreffenüen Hauvtkurse der Frau !-Mrter Börse vom selben Tage, der wöchentttctzen Borsen-Bericht«
^nd monatlich mehrere Male erscheinenden V e r l o s » n g ö-
llste, . Eine besondere Pflege wird auch dem Briefkastenpewidmet, der sich durch seine sachkundigen Antworten vielFreunde erwarb .

Die andauernd gespannte
politische Situation

Baden wie im Reich mit ihren auch für die badische Bevölke¬
rung is schwerwiegenden wirtschaftspolitischen Frageg , die

Karlsruhe , Samstag den 24 Juni 1911.
bevorstehenden Reichstagswahlen , sowie die gesamtepolitische Weltlage machen das Halten einer gutund schnell unterrichteten Zeitung mehr wie je zur Notwendig¬keit. So sei auch diesmal ein Abonnement auf die zweimal täg¬lich erscheinende „Badische Presse" angelegentlichst empfohlen-

Als bevorzugtes Organ der badischen Zeitungsleser erfreut
sich die „Badische Presie" mit ihrer

Auflage von 33009 Exemplaren
der größten Verbreitung im ganzen Lande Baden .

In dem wöchentlich zweimal beigegebenen
WST ilnteiMtiuigrvIatt ~* S

wird der reiche Inhalt an anziehenden Erzählungen ,Schilderungen aller Art . Humoristisches , Rätsel ,ecke rc. . wie er sich besonders großer Beliebtheit erfreut , weiter
gefördert und mit zahlreichen Illustrationen versehenWir laden bei Beginn des neuen Quartals deshalb aufsneue zum Abonnement auf die „B a t i s ch e Presse "
ein. Zusammen mit dem „Unterhaltungsblatt "

, sowiemit der Allgemeiner Anzeiger fürGratis -Beilage ^ * Landwirtschaft, Garten - ,Obst - und Weinbau , kostet die „Bad . Presse " pro Quartal
durch die Postanstalten bezogen und am Postschalter abgehott1 Mark 80 Pfennig , bei täglich 2maliger Zustellung fteitns HauS 2 Mk. 52 Pfg . — Die „Badische Presse" kann auch für
jede« einzelnen Monat bei der Post bestellt werden und kostetdann 60 Pfg ., bezw. bei freier Zustellung inS Haus 84 Pfg .
monatlich.

In Karlsruhe stellt sich der Preis bei den Agenturen ab -
gebolt auf 65 I monatlich ; durch Träger täglich zweimal freiin's Haus gebracht auf vierteljährlich 2 Jl 20 ■£ .□9 " Neu hinzutretende Abonnenten in Karlsruhe undbei unseren auswärtigen Agenturen erhalten die „BadischePresse" bis 1. Juli gratis zugestellt .

Jeder neue Besteller erhält auf Wunsch nach Ein¬
sendung der Quittung und einer 10 Pfennig -Marke für Franko -
Zusendung gratis : 1 Roman und einen schönen „W and -
kal « » der ". Den Fahrplan der Großh . Bad . Staats -
eisenbahn erhalt jeder Abonnent am 1. Oktober und 1. Ma >
g r a t i^ beigelegt .

HE - Leser und Freunde der „Badischen Presse "
bitten wir, auch ferner unser Blatt mfi bemerkenswerten Nach-
richten zu unterstützen und in ihren Bekanntenkreisen auf die
„Badische Presse " aufmerksam zu machen .

Zn Karlsruhe und mehreren Orten der Umgegend erfolgtdas Austragen durch eigeneBoten der Expedition ,die jederzeit Bestellungen annehmen, ebenso wie die Expedition .Ecke Lammstraße und Zirkel, sowie die Zweigexpeditionen: aus¬wärts werden Bestellungen auf die „Badische Presse" durch alle
Postanstalten und Postboten, sowie an Plätzen, wo wir eigeneAgenturen haben , durch die Agenturinhaber entgegengenommen.

Expedition der „Bad . Presse".

N^ - Unsere heutige Mittagausgabe umfaßt16 Seiten.
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27. Jahrgang .

Minister Sydorr» und das preußische
Fortvildungsschulgesetz.

= Berlin , 23. Juni . Von einem Parlamentarier wirduns geschrieben :
Die Hoffnungen des preußischen Handelsministers Sydowin der Frage des Fortbildungsschulgefetzes sind enttäuscht .Trotz seines Entgegenkommens hinsichtlich des fakultativenReligionsunterrichts haben die Herren vom schwarz -blauenBlock in der letzten Kommissionssitzung ein Gesetz zustandegebracht , das der Minister für unannehmbar erklären mußte ,weil kein seiner Verantwortung sich bewußter Handelsmini¬ster einem solchen Gesetz zustimmen kann.
Die Differenz zwischen der Regierung und den Mehr¬heitsparteien im preußischen Landtag bezieht sich auf zweiPunkte . Bekanntlich hatten die Konservativen und das

Zentrum angeblich das große Opfer gebracht , den obligato¬rischen Religionsunterricht durch den fakultativen zu ersetzen ,d. h. einen Zwang zum Besuch dieses Unterrichts nicht einzu¬führen . Was man aber mit der einen Hand gab , wollteman mit der anderen nehmen, indem die Schüler von dem
Religionsunterricht nur dann fernbleiben sollten, wenn sieeinen Schein von ihren Eltern oder ihrem Arbeitgeber vor-
legen würden . Falls dieser Schein nicht beigebracht wird ,sollte eine polizeiliche Bestrafung im Falle der Schulverjäum -nis etntreten . Stützung der elterlichen Gewalt durch Polizei¬strafe, das ist des Pudels Kern . Der Minister , der von
vornherein jeden Zwang im Religionsunterricht für unan¬
nehmbar erklärt hatte , hielt seine Erklärung in diesemPunkte aufrecht. Das zweite Unannehmbar sprach er , alsvon derselben Mehrheit der § 19 in der Fassung hier
ersten Lesung aufrecht erhalten wurde, wonach nebön dem
Handelsminister der Kultusminister mit der Ausführung des
Gesetzes beauftragt wird . In der Schlußabstimmung wurdedas ganze Gesetz mit 13 gegen 7 Stimmen angenommen .Dagegen stimmten die Freikonservativen, die Nationallibe¬ralen und die Freisinnigen . Der schwarz-blaue Block in Rein¬kultur war also diesen gegenüber völlig unter sich . Aber
nach der Haltung der Regierung ist jetzt wohl die ganzeVorlage als gefallen anzusehen.

Dev Kel 'd.
Ein badischer Kleinstadt -Roman aus der Zeit der Eri -rchen-

begeisterung von Heinrich Lee .
(18 . Fortsetzung .) Nachdruck verboten.

„Emmeline !" fuhr der alte Herr mit leuchtenden Augenfort . „Es geht ein großer Zug durch unsere Zeit , eine Art
Sehnsucht nach kühnen Taten und Heldentum . Die erfaßtuns alle ! Das darfst du nicht verkennen ! Louis ist jung ,in ihm schäumt noch der Jugendmut , ich bin alt , aber wie
ich hier jetzt stehe, so war ich immer . Erinnere dich !" Er
zeigte mit seiner langen Pfeife nach der Tür . „Die Türdort — Anno dreizehn habe ich sie dem französischen Kapi¬tän , der in unser Haus drang , vor der Rase zugeschlagen,und hätte er sie aufgebrochen — weiß Gott — ich hätte ihn
erstochen !" — „Du ?" Frau Emmeline prallte vor ihm zu¬rück . „Mit was ? Mit deiner Pfeife ?" — „Ich hatte da¬mals keine Pfeife , sondern einen Säbel in der Hand . Wirübten jeden Tag . Der Konrektor und Pfisterer und Rauch¬nagel und wir alle ! — Stoß ! Hieb ! Stoß ! Hieb ! Stoß !
Hieb !" Und die lange Pfeife zuckte und sauste nur so durchdie Luft , als wäre sie in Wirklichkeit ein Säbel . — „An¬toinette !" rief Frau Emmeline mit Entsetzen — „was gehtmit deinem Vater vor ? — Julius , komm zu dir ! " — „Ja ,Kinder, " strahlte Julius , „das war eine Zeit !" — „Das sollalso heißen," — sie lachte abermals auf — „daß dieser Un¬
sinn, dieser Unfug wirklich vor sich gehen soll ?" — „Liebe
Emmeline, " entgegnete er ihr sanft und liebevoll wie sonst ,„dreiundzwanzig Jahre sind wir verheiratet — ich habe im¬mer nachgegeben . Du kamst aus Frankfurt und bist sogarmit den Goethes verwandt ! Du hattest gewiß auch immerdie beffere Einsicht und bist immer meine liebevolle Frau ge¬wesen! Aber in diesem Fall nehme ich Louis ' Partei ! "Und energisch umschloß er des Eidams Hand . Nimmt meinePartei .! zuckte es dumpf durch Louis ' Hirn , —.

Der Stur; des Kabinets Monis.
(Tel . Bericht) .

C$[J Paris , 23. Juni . Di« Abstimmung in der Frage der Wahl¬reform hatte gestern wieder ergeben , daß die alte radikale Kammermehr¬heit der Regierung anfing, unsicher zu werden, da sie das an sich ge¬rechte Proportionalsystem für die Kammerwahlen , das im Ministeri¬um eine freundliche Beurteilung erfuhr, perhorreszierte. Denn siefürchtete bei der proportionellen Wertung auch der großen Minderhei¬ten der Wähler für die eigenen radikal-republikanischen Bestrebungeneine Gefahr. Aber daß das Ende desKabinettsMonis so nahe vor derTüre stand und noch dazu in einer rein militärischen Frage, hätte dochniemand gedacht.
Es war in der heutigen Sitzung der Deputiertenkammer , als derradikale Deputierte AndrH Hesse eine Anfrage an den Kriegsmini¬ster über besten Anschauungen von dem Oberkommando imKriegsfälle begründete . Der Redner warf dem Kriegsministervor , im Senat gesagt zu haben , daß es einen Eeneralistismus nicht

„Du hast meinen Willen gehört," erklärte Frau 6mme
’=line jetzt sehr kategorisch . „Ich habe jetzt Wichtigeres vor ,ich muß mich anziehen. Das wäre ja das erstemal , daßmein Wille in diesem Hause nicht beachtet würde . Es bleibtdabei , das Duell findet nicht statt ! — Antoinette , du beglei¬test mich !" — Statt noch irgend eine Entgegnung abzuwar -ten , wandte sie sich zur Tür und rauschte hinaus . — „MeinHeld !" flüsterte Antoinette dem Geliebten noch einmal voll

zärtlicher Bewunderung zu, dann folgte sie der Mutter .
Gleichzeitig erschien der Lehrling und meldete, daß ein

Rezept zu machen wäre , auf das gewartet wurde . — „Ichgehe," sagte der Apotheker zu Louis, indem er ihm derb die
Hand schüttelte. „Verlaß dich aus mich ! Diesmal setze ichmeinen Kopf auf . Weiber sollen sich in deine Sachen nicht
mischen ! Du siehst ein wenig erschöpft aus ! Nimm einen
Löffel Magnesia !"

Vater Schwarzwälder ging, und Louis war allein . Das
Mühlrad begann sich in seinem Kopf wieder zu drehen . „Mag¬nesia !" wiederholte er für sich . Welche Wut ihn packte; einMittel , das man Kindern eingab, wenn sie zuviel gegessen hat¬ten ! Er dachte nicht daran , sich anzukleiden , sondern er warf
sich wieder in einen Stuhl . Fand das Duell nun statt oder fandes nicht statt ? Jetzt auch noch dieser Zweifel ! Der hatte bloßnoch gefehlt . Aber natürlich , es fand statt, daran war nichtsmehr zu ändern . Selbst die gute Mama konnte ihm diesesmalnichts Mützen.

In sein Brüten vertieft hatte Louis gar nicht bemerkt, wie
Hannchen ihre Schulmappe geholt hatte , ihre Bücher auf einem
Tisch ausbreitete und sich selbst daran häuslich niederließ , bisihr durch eine ungeschickte Bewegung mit großem Geräusch derFederkasten auf den Boden fiel, was ihn erst auf die Anwesen¬heit seiner Schwägerin aufmerksam machte. „Was machst duhier ?" stellte er Hannchen hart zur Rede . — „Meine Schul¬arbeiten, " antwortete Hannchen mit aller Seelenruhe und ohnesich in ihrer Schreiberei im geringsten stören zu lasten. PlötzlichMeft st§ iMS . $JL Louis !

" isate fc mH ein böies Lackeln.
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gibt und daß im Kriegsfälle di« Leitung der Operationen der Regie -

|t »ng zustehen würde . Er bemerkte vor allem , daß die Erklärung
ibes Generals Eoiran in direktem Widerspruch stehe mit der seines
Vorgängers Berteaux, der in der Kammer selbst gesagt habe, es be¬
stehe schon zu Friedenszeiten ein Generalissimus , der für den Oberbe¬
fehl im Kriegsfälle bestimmt sei. Dann wies Hesse auf die schlechten
Erfahrungen von 187» hin und schloß mit der Bemerkung , er würde
fich im Kriege lieber auf einen einzigen militärischen Oberbefehlshaber
»« lassen als auf die Weisheit des Ministerrates , wo auch die Minister
d«s Handels und der Landwirtschaft mitzureden haben.

Admiral Bienaime setzte auseinander , daß es notwendig
wäre , schon vor langer Hand einen Führer bereitzustellen, der fähig
jjet, einen Krieg zu organisieren . Er wies auf das Beispiel Preußens ,
Moltke hin .

? General Pedoya faßte die Hypothese eines Krieges mit
dem Dreibunde ins Auge und deutete darauf hin , daß die Armee in

,d«u Alpen , im Osten und Norden geteilt sein werde, sodaß ein ein«
iziger Mann nicht alle Armeen leiten könnte. Er forderte aber auch ,
!daß die Oberbefehlshaber , wie in Deutschland, bereits in Friedens -
'geiten ernannt würden .
! Alsdann nahm Kriegsminifter Goiran das Wort und
erklärte , man habe seinen Ausführungen im Senat eine Bedeutung
gegeben, die ste nicht hätten . Er hätte im Senat nur seine persönliche

.Meinung ausgeführt , die übrigens der Ansicht seines Vorgängers
-Berteaux entspreche . Er schloß mit den Worten : „Nichts ist geändert
'an der seit langem vorgesehenen Organisation und an dem Kom¬
mando , das allen Bedürfitifsen genügt. Dem habe ich nichts hinzu-
ßufugen."

Nach den Erklärungen des Kriegsministers beantragte der Depu-
itierte Alexander Hess « die einfach « Tagesordnung .
> Der Juftizminifter erklärte , die Regierung könne diese
Tagesordnung nicht annehmen , sondern die Tagesordnung Camille
.Picard , die besagt, daß die Kammer die Erklärungen der Regierung
b̂illige . Die Regierung lehne die einfache Tagesordnung ab.
' Aber Juftizminifter Perrier hatte wohl nicht mit der gereizten
.Stimmung der Kammer gerechnet, in welcher die nun einmal auf-
:gebrachten Radikalen gar nicht daran dachten, der Regierung noch ein
.besonderes Vertmuenszeugnis auszustellen, sondern in der Annahme
'der einfachen Tagesordnung , die zu den Erklärungen des Kriegs -
Ministers gar keine Stellung nahm , noch das Höchste zu leisten glaubten .
.Und so geschah es , daß die Deputiertenkammer , infolge des Zusammen-
jgehens der verärgerten Radikalen mit den dem radikalsozialistischen
'Kabinett von vornherein unholden Nationalisten und der Rechten, die
vom Juftizminifter namens der Regierung abgelehnte
.« infache Tagesordnung mit 248 gegen 224 Stimmen
» « nahm .
, Das Abstimmungsergebnis rief in der Kammer große Aufregung
'hervor , da es für diese den Sturz der Regierung bedeutete.
jGleichwohl blieben die Minister ruhig aus ihren Plätzen und ein
sozialistischer Deputierter bestieg die Rednertribüne , um eine Inter¬
pellation über die Ländereikonzessionen in Tunis zu begründen . Jn -

'desfenwurde von der Opposition ein solcher Lärm verursacht,
d̂aß der Vizepräsident Etienne die Sitzung unter¬
brechen mußte, weil die Opposition sich wütend gegen jede Fort¬
setzung der Kammerverhandlungen wehrte , so lange nicht die Regie¬
rung ihre Konsequenzen aus der vorhergehenden Abstimmung gezogen
«nd ihren Entschluß dem Hause mitgeteilt hätte .

Wenn auch die Getreuen der Regierung alles taten , ihrerseits die
Fortsetzung der Verhandlung durchzusetzen und so das Kabinett zu
«retten , so mußten sie doch bald das Erfolglose ihres Bemühens ein-
«fehen und nach der Wiederaufnahme der Sitzung, die jetzt vor leeren
Ministerbänken » dem Zeichen des Rücktrittsentschlusses, erfolgte , ver¬
tagte sich die Kammer bis Dienstag .
' In den Waudelgänge » der Kammer verlautete , daß mehrere

gegen den Zustizminister lebhafte Vorwürfe erhoben hätten ,
weil er sich ncht mit der einfache» Tagesordnung begnügt habe . Es
'heißt , Ministerpräsident Monis habe telephonisch erklärt , daß er die
einfache Tagesordnung annehme .

(Weitere Meldungen .)

. « = Paris , 23 . Juni . (Tel .) Nach Schluß der Sitzung
jver Deputiertsnkammsr begaben sich die Minister in das
jPalais Bourbon und benachrichtigen den Ministerpräsidenten
jMonis von dem Ausgang der Sitzung. Die Minister be¬
ischloffen , dem Präsidenten Fallieres , der zur Teilnahme an
-der Tausendjahrfeier der Normandie nach Rouen abgereist
»ist, bei seiner Rückkehr nach Paris , die morgen abend erfolgt,
'ihre Demission zu überreichen .

) ! ( Paris , 24 . Juni . (Priv .) Die Minorität von 24
Ŝtimmen , mit der die Regierung gestern in der Kammer
unterlag , kam trotz allem Vorhergegangenen vollständig un¬
erwartet . Man sagt, daß die Ministerkrise darauf zurückzu -
,führen sei, daß der Vertreter des infolge seiner Verletzung
,auf dem Flugfeld von Jffy noch immer ans Krankenzimmer
«gefesselten Ministerpräsidenten Monis , der Justizminister
Perrier . Herrn Monis am Telephon falsch verstanden habe .

! Die Interpellanten hätten sich , wie mitgeteilt , damit
zufrieden gegeben , daß über ihre Anfrage einfach zur Tages¬
ordnung übergegangen worden wäre. Der Justizminister
setzte sich hierauf mit dem Ministerpräsidenten telephonisch in

Verbindung und fragte an. ob er sich mit diesem Ausweg
einverstanden erklärte . Wie jetzt erzählt wird, antwor¬
tete Monis bejahend , allein Perrier ver¬
stand die Antwort falsch und stellte in der Kammer
die Vertrauensfrage . Natürlich wurde demgegenüber
die einfache Tagesordnung angenommen, worauf dann die
Regierung in der Minderheit blieb.

Die Aufregung» als das Abstimmungsergebnis bekannt
geworden war, war ungehener . Es entstand ein großer
Tumult , da man das Resultat der Absttmmung als Rache
der Radikalen wegen des Sieges der Proportionalisten am
Tage vorher betrachtete . Die Sensation machte um so stär¬
keren Eindruck, als es das erste Mal war, daß eine Minifter-
krise in Abwesenheit des Oberhauptes der Regierung statt¬
fand , denn der Präsident Fallieres hat sich, wie schon ge¬
meldet , in Begleitung mehrerer Mitglieder des Kabinetts
zur Jahrtausenfeier der Normandie nach Rouen begeben .

llck Paris , 24 . Juni . Als nach dem Abstimmungsergeb¬
nis in der Kammer die Minister ruhig auf ihren Plätzen
blieben, riefen ihnen mehrere Deputierte zu : „Ja , was be¬
deutet denn das ! Ihr sitzt ja noch auf der

'
Ministerbank!

Demission ! Demission !" Unter den Rufern taten sich beson¬
ders Einige hervor , die seiner Zeit bei der Bildung des
Kabinetts übergangen worden waren und nun ihre Revanche
nahmen , indem sie den Gestürzten und noch fassungslosen
Ministern den Standpunkt klar machten. Es heißt, daß
DelcaM hauptsächlich für die Ablehnung der einfachen
Tagesordnung gewesen sei.

M Paris , 24 . Juni . Als die Minister im Kranken¬
zimmer des Ministerpräsidenten Monis zur Beratung zu-
sammentraten , machte Monis dem Justizminister Perrier
Vorwürfe, weil er die einfache Tagesordnung der Kammer
abgelehnt habe, obwohl er, Monis , sich damit einverstanden
erklärt hätte.

Ministerpräsident Monis richtete an die in seinem Zim¬
mer erschienenen Journalisten folgende Ansprache: „Sie ken¬
nen ja , wie ich, meine Herren , das parlamentarische Leben
mit seinen oft überraschenden Zwischenfällen . Vielleicht
wäre es anders gekommen, wenn ich persönlich hätte ein-
greifen können , aber heute war just der erste Tag , wo mir
gestattet wurde , mich zu erheben . Was mich besonders schwer
trifft, ist , daß das Ministerium nicht über einen Punkt seines
politischen Programms gefallen ist, sondern über eine Frage,
die seit vielen Jahren strittig war. Ich habe den Staats -
chef ersucht , seinen Aufenthalt in der schönen Normandie
nicht zu unterbrechen , um die Festesfreude nicht zu stören.

Paris , 23 . Juni . (Tel .) In den Wandelgängen der
Kammer wird die politische Lage als besonders verwickelt
bezeichnet. Wenn das nächste Kabinett für die Proportional -
wahl fei , so werde es die 200 Republikaner gegen sich haben ,
die sich gestern gegen die Proportionalwahl ausgesprochen
haben . Sei es aber gegen das Proportionalsystem, so werde
es überhaupt keine Mehrheit in der Kammer finden. Die
Politiker , die für dis Nachfolge Monis in Fragen kommen
können, müssen dementsprechend als Proportionalisten und
Antiproportionalistrn unterschieden werden . Unter diesen
wird Clemenceau , unter jenen werden Caillaux, Briand und
Delcassö genannt.

^ Paris , 23. Juni . 6 Uhr 26 Min, (Tel .) D a s K a -
bi nett hat seine Demission gegeben .

Der Sturm gegen die EhrrMch-Sozialen.
Von unserem Korrespondenten .

Lf- Wien . 23 . Juni . Seit langem hat Wien keinen so bewegten

Tag und keinen so ereignisreichen Abend zu verzeichnen gehabt als

den vorgestrigen Stichwahltag , an welchem 22 Mandate für den

Reichsrat zur Entscheidung kamen . Denn von den 33 Abgeordneien -

mandaten , die die Reichshaupt - und Residenzstadt Wien vergibt , wa¬

ren bei der Hauptwahl am 13 . nur 11 besetzt worden ; eines war von
einem Dsutschfreiheitlichen dem bisherigen christlichsozialen Abgeord¬
neten entriffen worden , zwei angestammte waren den bisherigen christ¬
lichsozialen, auch den bisherigen sozialdemokratischen Abgeordneten
wieder zugefallen.

Ein harter Kampf war es wie selten zuvor. Automobile mit
roten Fahnen durchsausten die Stadt , und auf alle Weise schleppten
die Agitatoren die Wähler zur Urne . Und das von der Regierung
gewünschte Kompromiß zwischen Christlichsozialcn und Deutschsreiheit-

lichen als bürgerlichen Parieren gegen die Sozialdemokraten infolge
des Einflusses der liberalen Presse nicht zustande kam , wußte man

eigentlich nicht, was der Abend bringen würde . Wohl war dis Er¬

bitterung gegen die Christlichsozialcn in den letzten Tagen sehr ge¬
stiegen, weil ihre Niederlage am 13 . vielen den Mut gab , mit ihrer
Gegnerschaft nicht mehr zurückzuhalten; aber man zweifelte doch, ob
die Bürgerlichen für die Sozialdemokraten eintreten würden .

Nach einem heißen Tag wurde um 5 Uhr überall die Stimmenab¬
gabe geschloffen , und das Scrutimum begann . Schon bald daraus
■anprera .El »-"«»» »«»,. -- »»»

kam eine überraschende Meldung aus Mistclbach , einer kleinen Stadt
in Niederösterreich: Eeßmann , einer der Chefs der Christlichsozialen,
ihr früherer Arbeitsminister und ihr gegenwärtiger Obergeneralstabs ,
chef fei gegen seinen deutschfortschrittlichen Gegner Wedra gefallen.
Und nun folgte für die Herren im Wiener Rathaus , die da zu den
Manen Luegers beitraten , eine Hiobsbotschaft nach der andern . Doch
man kann schwer die einzelnen Phasen schildern, machen wir es kurz
und sagen wir das Resultat : von den 21 Mandaten fielen 9 de»
Sozialdemokraten , 7 den Deutschfortschrittlichen in die Hände und nux
IV* blieben den Christlichsozialen erhalten ; ich sage VA, denn Ma¬
gistratsrat Hetlinger ist nur halb ihnen gutzuschreiben: er ist zwar
von Haus aus ein Christlichsozialer, sogar ein wütend -begeisterter,
aber er hat sich mit den gegenwärtigen Führern der Partei so Über¬
würfen , daß die Partei ihm sogar einen offiziellen Gegenkandidaten
gegenüberstellte . Und nicht nur quantitativ , auch qualitativ war di«
Niederlage eine furchtbare ; alle Spitzen teilten das Schicksal Geh¬
manns : Prinz Liechtenstein, der nominelle Chef der Partei , Handels -
Minister Weißkirchner, Bürgermeister Reumayer , der frühere Ministers
Präsident Wittek und der frühere Präsident des Abgeordnetenhauses
Dr . Pattai , sie alle lagen — überwunden auf dem Kampfplatz.

Die christlichsoziale Partei , die Lueger aus der Erde gestampft̂
ist — mit Lueger in die Erde gesunken . Zwar dürste sie immerhin
76 — statt 95 — Mann stark in das neue Haus einziehen, aber sie
hat ihren Charakter vollkommen verändert : sie ist ihrer Führer be¬
raubt , und bis auf einige wenige Köpfe besteht ihre Vertretung im
Reichsrat nur mehr aus recht mittelmäßigen ländlichen , also stark
agrarisch angehauchten Politikern . Ja , die christlichsoziale Partei alz
solche dürfte in Kürze ganz verschwinden: ihre Reste werden sich ein¬
fach konservativ oder klerikal nennen , was sie de fakto sind und wer¬
den auf den „sozialen" Aufputz verzichten. Welche Folgen diese Er¬
scheinung haben wird , läßt sich nicht voraussehen , sie dürften aber
jedenfalls sehr bedeutend sein . In einem Jahre finden wieder die
Eemeinderatswahlen in Wien statt ; wenn die Stimmung anhält , so

'

werden die Schüler Luegers aus seinem eigenen Haus in wenigen
Monaten — hinausgeworfen sein .

Will man gerecht sein , so muß man sagen, daß die Schuld an
diesem Dobacle nur zwei Männer tragen , die auf Kosten ihrer Person
die Partei zugrunde richteten. Zwei Kreaturen Luegers , die fein
Andenken schändeten: Dr . Eeßmann und der Handelsminister Dr.
Weißkirchner. Ersterer ist aller Welt unsympathisch, letzterer war
ein Nimmersatt , der seine eigenen Wege wandeln wollte . Hätte
Weißkirchner voriges Jahr daSxErbe Luegers angetreten , das Testa¬
ment des Meisters erfüllt , d . h . hätte er auf das Ministerportefeuille
verzichtet, um Bürgermeister von Wien zu werden , wäre er ungemein
populär geworden . Man hätte in ihm die Fortsetzung Luegers ge¬
sehen und ihm seine Treue hoch angerechnet. So aber kümmerte er
sich nicht um den letzten Willen seines einstigen Chefs und Wohl¬
täters , wollte Ministerpräsident werden und dachte nur an seine Pen¬
sionen und Einkünfte . Nicht die Arbeit und der Ruhm , an der Spitze
einer Weltstadt zu stehen , lockten iyn , sondern als fette Pfründe , als
pensionierter Minister , eine Sinekure bei einer großen Bank einzu¬
heimsen. Run ist es anders gekommen, und die Herren Geßmann und
Weißkirchner werden darüber in Ruhe Nachdenken können, daß, wer
den Bogen zu straff spannt — ihn leicht zerbricht.

Tages-Rundfchan.
Deutsches Reich .

H: Berlin , 23 . Juni . (Priv .) Das vom Reichstag beschloffene
Gesetz über die Beseitigung von Tierkadavern wird heute nach erfolg¬
ter Zustimmung des Bundesrats und Unterzeichnung durch den Kaiser
uns Staatssekretär Dr . Delbrück unter dem Datum des 17 . Juni 1911
veröffentlicht.

DieReichsvcrsicherungsordnung .
□ Berlin , 23. Juni . (Priv .) Die Beratungen im Reichsamt de»

Innern zwischen den Referenten der sozialpolitischen Abteilung und
den Referenten sämtlicher Bundesstaate » zur Durchführung der
Reichsoerficherungsordnung haben , wie jetzt bekannt wird , am Mitt¬
woch ihren Abschluß gefunden. In den Beratungen wurde u . a . fest¬
gestellt, daß die Krankenversicherung erst zu einem späteren Zeitpunkt
zur Durchführung gelangen kann, weil vorher noch umfangreiche Vor¬
arbeiten zu bewältigen sind , wie z . B . die für die Versicherung der
unständigen Arbeiter und der Hausgewerbetreibenden .

Der Schiedsgerichtsvertrag mit Amerika .
— Berlin , 23 . Juni . Der auch von uns auszugsweise wieder¬

gegebene Ausruf , den der Deutsch -amerikanische Nationalbund an das
deutsche Volk gerichtet hat , um auf Annahme des amerikanischen
Schiedsgerichtsentwurfes zu wirken, hat nicht überall in Deutschland
eine freundliche Ausnahme gefunden. In der kons. „Deutschen Tages¬
zeitung" wird z . B . tadelnd bemerkt, der Ausruf mache den Eindruck ,
als ob der Deutsch - amerikanische Nationalbund sich gewissermaßen als
natürlicher Vermittler zwischen den beiden Mächten erachte, ein An¬
spruch. der ihm bestritten werden müsse . Dazu wird nun der „Köln.
Ztg .

" von hier geschrieben und das offiziöse Wolff '
sche Telegraphen¬

bureau gibt diese Mitteilung weiter : „Wir können uns dieser Auf¬
fassung durchaus nicht anschließen, und wir haben unserseits aus dem
Aufrufe der Deutsch -Amerikaner nur das eine entnommen , daß unser«
alten Landsleute auch jenseits des Ozeans ihre freundliche« E«<

sinnungcn gegen Deutschland beibehalten haben und durch eine Kund¬
gebung betätigen wollten , die die freundlichen Beziehungen zwischen
Deutschland und den Vereinigten Staaten befestige» soll. Solche Ab-
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das er aber nicht sehen konnte, zuckte um ihren Mund. —
'„Was ?" klang es wenig einladend von seinem Stuhl zurück. —
Älntoinette und Mama und Papa denken alle, du freust dich
ckurchtbar auf das Duell ! - Ich weiß es bester .

" — Er richtete
'sich langsam auf. „Was weißt du bester?" — Ich glaube, du
jfreust dich nicht ! " — „Was fäll das heißen ? " — „Ach Gott,
Louis" — lächelte sie — vor mir brauchst du dir keinen Zwang
vnzutun ! Ich kann dir das so nachfühlen . Ich , wenn ich du
§wäre, ich würde mich auch nicht freuen .

" Sie beugte sich wieder
Wer ihre Arbeit. „Ich Hab schon Angst , wenn ich mir einen

E
ahl ausziehen lasten soll . — Neulich hast du mir doch Tropfen
rmacht gegen Zahnweh. Es hat auch nicht im geringsten ge-
ilfen .

"
; Hannchen arbeitete an einer französischen Uebersetzung. Sie
shatte jetzt ein Wort im Dictionnaire nachzusehen, das Wort
„Steinbock"

; aber lustig klappte sie das Buch zu . „Ach," seufzte
sie , „ich möchte heute gar nicht arbeiten. Wenn soviel in der
Familie vorgeht, da soll man noch französische Uebersetzung
Inachen. Und wenn man sich von Stöpsel helfen lasten will , der
weiß überhaupt nichts . Nee ich höre auf.

" Sie legte den Feder¬
kasten beiseite und erhob sich . „Sieh mal. Louis," sagte sie , und
mit tteuherziger Miene , wenn auch mit offenbarer Vorsicht,
trat sie auf den Schwager zu, „wenn wir mal vernünftig mit¬
einander sprechen wollen, du hast mich immer als dummes Ding
b̂ehandelt!" — Er rührte sich nicht, und sie wagte es deshalb,
Koch näher an ihn heranzutreten . „Mich immer Gans ge¬
nannt !" Sie riskierte noch einen Schritt. „Wir wollen uns
doch versöhnen ! Es ist vielleicht der letzte Abend . Gib mir
deine Hand ! " Und frech genug streckte sie ihm die ihre entgegen .
Ein Unheil verkündendes Knurren antwortete ihr . „Laß mich
!in Ruh !" — „Wie du willst !" Hannchen zuckte die Achseln und
kehrte zu ihrem Tisch zurück. Aber bevor sie das Wörterbuch
wieder auffchlug , fing sie noch einmal an. „Uebrigens, ich habe
mit Stöpsel gesprochen . Ich traf ihn im Hausflur. Ich weiß
tzll« , Stöpsel ist drin Sekundant! Ich finde das sehr mutia

von Stöpsel.
" — Louis hatte sich vorgenommen , auf Hannchens

Geschwätz nicht mehr zu achten , aber er hörte nun wohl nicht
recht ? „Von Stöpsel? " entfuhr es ihm. — „Gewiß! So dicht
dabei stehen ! Zusehen , wenn die Kugeln hin- und herfliegen,
wenn die Leute einander totschießen, das ist wohl das Höchste
der Tapferkeit !" — „Und ich ? " — „Du? " — „Der sich totschießen
läßt ! Ist das vielleicht weniger? " — „Stöpsel hat aber auch
keine Angst !" — Er stand aus und faßte sich an die Stirn .
Euter Gott, war er hier in einem Narrenhause? Antoinette
mit ihrem Gedicht ! Der Alte mit seinem französischen Kapitän !
Nun auch noch diese Gans ! Also Stöpsel war der Mutige ! Wo
steckte der überhaupt ?. Warum ließ er ihn solange warten?
Hatte er ihm nicht noch Bescheid zu bringen? Oder sollte sein
Ausbleiben etwas zu bedeuten haben ? Eine Fülle von Mög¬
lichkeiten, rettenden Möglichkeiten schoß unserem geprüften
Freund durch den Kopf . Aber das war es nicht allein, was der
Gedanke an Stöpsel in ihm wachrief . War es nicht eigentlich
Stöpsel, der ihm, bei Licht betrachtet, die ganze Suppe über¬
haupt eingebrockt hatte? Wie war die Geschichte denn gekom¬
men ? Wie hatte sie denn angefangen? So wüst ihm auch der
Kopf war, es gelang Louis doch, sich das Geschehene genau mit
allen Einzelheiten ins Gedächtnis zurückzurufen, und je genauer
das geschah , desto deutlicher wurde für ihn Stöpsels Schuld —
dieses Esels , dieses Riesenesels! Was überhaupt hatte sich die¬
ser Mensch hineinzumischen gehabt ? Und wo blieb er ? Warum,
zum Henker, kam er nicht? — (Forts , folgt .)

Theater , Kunst «nd Wissenschaft .
A Baden -Baden , 23 . Juni . Das in der Kunstausstellung Baden -

Baden 1911 ausgestellte Oelgemälde „Rheinebene von der Pburg aus "

des hiesigen Malers Rudolf Treumann ist von der Prinzessin A ihelm
von Bilden angelaust worden .

Grosih . Hoftheater Karlsruhe .
Karlsruhe , 24 . Juni . Die Erstaufführung von Humperdincks

Märchenoper „Königslinder " fand gestern abend im Hoftheater

vor fast ausverkauftem Hause statt . Die stimmungsvolle Aufführung,
deren musikalische Leitung in den Händen des Herrn Hofkapellmeist«
Rcichwem lag , machte einen künstlerisch vornehmen Eindruck. Das
Werk selbst , auf dessen Wiedergabe wir noch näher zurückkommen wei¬
den , fand mit seiner ansprechenden Melodik und reichen Natürlichkeit
von Akt zu Akt lebhaften Beifall , sodaß wir in ihm eine schöne und
willkommene Bereicherung unseres Spielplans auch für die kommend«
Saison erblicken können.

Am Donnerstag abend gab die Wiederholung der Strauß !che»
melodiendurchblühten Operette „Der Zigeunerbaron " unserem ernst«»
Fidelio , unserer prachtvollenMarschallin und hoheitumglänzte«

Brünnhilde willkommene Gelegenheit , ihre große vielseitige Begabung
auch auf einem anderen Gebiete zu zeigen : Frau Lauer - Kottlal
sang die Saffi . Und sie sang die Weisen des Zigeunermädchens so voll
Süße und Glut , so voll lebenatmender Leidenschaft und tiefer , gehalt¬
reicher Innigkeit und war dabei in der Darstellung so ganz das stark
und wild empfindende Kind der Pußta , daß das Publikum völlig in>
Bann ihrer Wiedergabe stand und immer wieder und auch bei offener
Szene der Künstlerin lebhaft applaudierte . Der weitere Verlauf der
Vorstellung entsprach der jüngsten Neuaufführung des Werkes, die

hie: schon im Einzelnen gewürdigt wurde .

Uermifchtes.
= Thorn , 24 . Juni . (Tel .) Beim 3 . Bataillon des I «'

fanterieregiments Nr. 61 wurden der Kantinenwirt , eia
Unterzahlmeister und ein Unteroffizier verhaftet, weil
Lieferungen für das Militär zur Seite brachten und »er-

äußerten .
— Salzwedel , 23 . Juni . (Tel .) Der Postschaffner

ling wurde von einem umstürzenden Postpacketwagen getros'

fen. Neuling war sofort tot. Der Postillon des Wagen*

wurde schwer verletzt.
— Mecheln , 23 . Juni . (Tel .) Hier ist heute früh ein'

Fähre mit 20 Pastagieren gefunken. Man spricht von 8
trunkenen , jedoch war eine Feststellung bisher noch it *®1

möglich. i
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sichte« hochmütig zurückzuwrise«, liegt nicht der mindeste Anlatz vor ,
und die „Deutsche Tageszeitung " wird in der Art , wie sie über diese
Kundgebungen spricht, in Deutschland wohl auch ziemlich vereinzelt
dastehen .

„Was den Schiedsvertrag selbst anbelangt , so haben jahrelang
die Ansichten über den Wert solcher Verträge geschwankt, und auch
heute noch werden sie verschieden beurteilt . Immerhin ist es un¬
verkennbar , daß , der Gedanke internationaler Schiedsgerichte und
Schiedsverträge in den letzten zehn Jahren große Fortschritte gemacht
und praktische Erfolge erzielt hat . Es ist daher durchaus verständlich
und gerechtfertigt , wenn die deutsche Regierung , als die amerikanische
Anregung an sie herantrat , in sehr entgegenkommender Weise geant¬
wortet und ihre Bereitwilligkeit erklärt hat , in eine ernste und wohl¬
wollende Prüfung des Entwurfes einzutreten .

„Datz die Entscheidung über ein solches Vertragswerk nicht im
Handumdrehen gefaht werden kann, sondern datz es bei seiner weit¬
gehenden Bedeutung einer genauen Prüfung seiner allgemeinen Ten¬
denz und seiner Einzelheiten bedarf , versteht sich von selbst. Ebenso
wie die amerikanische Anregung aus aufrichtiger und freundschaft¬
licher Absicht entsprungen ist, ebenso wird auch die deutsche Prüfung
eine ernsthafte und wohlwollende sein , und wir werden es nur mit
Genugtuung verzeichnen , wenn es auf Grund der amerikanischen Vor¬
schläge zu einer Vereinbarung kommen sollte , die in sich eine Ver¬
mehrung der Bürgschaften für den Weltfrieden trägt .

"

Zatho vor dem Spruchkollegium .
— Berlin , 23 . Juni . (Tel .) Wie gemeldet , begann heute die

Verhandlung des Spruchkollegiums gegen Pfarrer Jatho . Die erste
Sitzung dauerte von 10 Uhr vormittags bis 3 Uhr nachmittags . Nach

'zweistündiger Pause wurde dann die Verhandlung um 5 Uhr wieder
ausgenommen .

In seinem Verhör , das drei Stunden dauerte , soll Jatho seinen
,religiösen Standpunkt völlig aufrechterhalten und diesen als mit der
evangelischen Landeskirche durchaus gleichberechtigt bezeichnet haben .

Als einziger Zeuge wurde der Landtagsabgeordnete Dr . Hintz-
mann -Elberfeld vernommen . Die übrigen Zeuge « wurden vom
Spruchkollegium abgelehnt , wogegen die Verteidiger protestierten .

Um 8 Uhr abends wurde die Weiterverhandlung auf morgen
vormittag 10 Uhr vertagt .

Zur Suspendierung Stratzburger Korps .
— . Stratzburg i. Elf ., 24. Juni . Wie gemeldet , hat der Akade¬

mische Senat in seiner Sitzung vom 21 . Juni auf Antrag des „Difzi -
plinaramtes beschlossen, die vier Korps „Palatia ", „Rhenania ",
„Palaio -Alsatia " und „Sueoia " wegen Anmaßung von Gerichtsbar¬
keit (8 32 der Akademischen Vorschriften ) bis zum offiziellen Beginn
des Sommersemesters 1912 zu suspendieren . Von beteiligter Seite
wird der „Köln . Ztg .

" zu dieser Suspendierung folgendes mitgeteilt :
Ein Referendar war mit einem Sueven in Wortwechsel geraten , wo¬
bei dieser ihm sagte : „Sie haben schon früher drei Ohrfeigen bezogen .Sie können von mir die vierte haben , aber Sie müssen mich erst
darum Litten ." Der Referendar war im Augenblick gehindert , sich
Genugtuung zu verschaffen, da der Beleidiger die Retirade , wo die
Worte fielen , schnell verließ . Er folgte ihm ins Restaurant und gab
ihm eine Ohrfeige . Später hat er sich zu jeder Genugtuung mit der
Waffe bereit erklärt . Ein Ehrengericht hat getagt , aber die Korps
haben erklärt , die Ohrfeige sei hinterlistiger Ueüerfall gewesen und
Ŝatisfaktion deswegen unmöglich . Der Referendar hat von seiner

Vorgesetzten Behörde nur einen Verweis erhalten in Anbetracht der
vorangegangenen Beleidigung .

Schweiz. ,— Bern , 23 . Juni . (Tel .) Der Ständerat beriet heute über den
Niederlassungsvertrag zwischen der Schweiz und Deutschland . Die
Kommission beantragte die Annahme des Vertrags . Bochi -Turgau
und der Sozialist Scherrer -St . Gallen bekämpften den Vertrag beson¬
ders wegen des Artikels betreffend die Lösung von Legitimations¬
karte« für schweizerische Arbeiter in Sachsen und Preußen . Es wurde
;eifläri , in dieser Hinsicht sei die Schweiz mit Oesterreich und Italien
gleichgestellt. Im ganzen sei der Vertrag für die Schweiz mindestens
.ebenso günstig wie der bisherige . Hierauf erfolgte mit 28 gegen2 Stimmen die Ratifikation des Vertrags .

Bitlrmrien.
Zwischenfälle i « der Nationalversammlung .
— Tirnowo , 23 . Juni . (Sei .) Im Laufe der heutigen Sitzungder Nationalversammlung gab das Verhalten der Bauernbündler

und der Sozialisten wiederholt zu Zwischenfälle « Anlaß . Sie ver¬
langten , datz die Nationalversammlung eine neue Geschäftsordnungausarbeite .

Nach überaus stürmischer Debatte wurde beschlossen, die in der
letzten Sobranje in Geltung gesetzte Geschäftsordnung provisorisch an¬
zuwenden. Sie soll abgeändert werden können, wenn % der Depu¬tierten einen solchen Antrag stellt .

Kadische Chronik.
A Durlach , 23. Juni . In den Ställen des Schlossers Wilhelm^ock, Killisfelderstratze 2, Milchhändlers Otto Krotz, Schlachthaus -
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straße 9 und des Metzgers Karl Knecht, Kelterstratze 12 in Durlach
ist die Rotlaufkrankheit der Schweine ausgebrochen .

(? Malsch (A. Ettlingen ) , 24 . Juni . Die hiesige Freiw . Feuer¬
wehr feiert morgen , den 25 . Juni , ihr 4üjähriges Stiftungsfest , ver¬
bunden mit 25jährigem Stiftungsfest der hiesigen Musikkapelle .

: : Mannheim, 23 . Juni . Seit einigen Tagen wird der
13 Jahre alte Volksschüler Baus , Sohn des Malers Baus
hier , vermißt . Aus Furcht vor Strafe hatte er sich aus sei¬ner elterlichen Wohnung entfernt. — Die Nachforschungen
nach dem seit einem Monat vermißten 17 Jahre alten Sohndes Bauarbeiters Bauer sind bis jetzt erfolglos geblieben.

© Weinheim , 23 . Juni . In vergangener Nacht geriet der
18jährige Arbeiter Erwin Kurr , Sohn einer Witwe , mit einem ihm
auf der Straße begegnenden etwa gleichaltrigen Menschen in einen
Wortwechsel , wobei der Unbekannte plötzlich einen Revolver zog und
auf Kurz fünf Schüsse abgab . Von diesen prallte einer am Blech des
Hosenträgers ab , während ein anderer die Brust streifte . Der Täter ,ein zugereister Mensch mit Namen Weingärtner , ist mit der Bahnentkommen.

Walldürn. 23. Juni . Der Opferstoümarder wurde
nach Mosbach gebracht. Wie man hört , hat er in seinerZelle hier alles demoliert. Nach genauer Feststellung waren
ihm bei seinem Raubzug 344 Mk. 61 Pfg . in die Hände ge¬fallen.

(- ) Ossenburg , 23 . Juli . Am 4 . und 5. Juli d. I . findet in der
Landwirtschaftlichen Halle in Offenburg eine von der badischen Land¬
wirtschaftskammer veranstaltete Prüfung und Vorführung von Ma¬
schinen und Geräten zur Eetreidereinigung und Sortierung statt . Die
öffentliche Schauvorführung der geprüften Maschinen und Geräte ist
auf den 2. Prüfungstag , Dienstag , den 5. Juli , nachmittags 2 Uhr ,anberaumt . Zu dem geplanten Unternehmen sind bereits eine Anzahlbekannter und neuerer Apparate der leistungsfähigsten Firmen dieserArt angemeldet und ein Besuch der öffentlichen Vorführung kann be¬
sonders den Landwirten nur nachdrücklichst empfohlen werden .

X Offenbnrg , 23 . Juni . Von Sonntag , den 25 . Juni ab wird der
Zug 13 der Nebenbahn Biberach -Oberharmersbach , der seither 4,47
nachm, in Oberharmersbach -Riersbach abging , um 1 Stunde 14 Mi¬
nuten später gelegt . Die Abfahrt des genannten Zuges erfolgt von
diesem Tage ab von Oberharmersbach -Riersbach 6 .01 Uhr abends ,die Ankunft in Biberach -Zell 6 .40. Auf letzterer Station sind An¬
schlüsse vorhanden 6 .55 nach Hausach und 7 .25 nach Offenburg . Die
Späterlegung des Zuges geschah auf allseitigen Wunsch der Gemein¬den des Harmersbachtales sowie im Jntereffe des Touristenverkehrs .

$ Hornberg , 22 . Juni . Am kommenden Sonntag den 25 . Juni
findet hier das Jahresfest der bad . Landesbibelgefellfchaft statt .» St . Georgen (Schwarzwald ) , 23. Juni . Als der Landwirt Karl
Obergfell in Sommerau mit zwei aneinandergehängten Wagen den
Bahnübergang yztterhalb des Sommerauer Tunnels passierte , brausteein Güterzug heran , der das Gefährt erfaßte . Ein Wagen wurde voll¬
ständig demoliert und ein Pferd schwer verletzt. Obergfell konnte sich
durch einen Seitenfprnng retten . Das Unglück soll, It . „Schw . Merk .

"
,dadurch Herbeigeführt worden sein , daß die Schranken am Bahnüber¬

gang nicht ganz in Ordnung waren ; während der eine Schlagbaum
zur Durchfahrt geöffnet stand, befand sich der andere Teil in so tiefer
Lage , daß das Fuhrwerk daran hängen blieb und dann vom Zuge
erfaßt wurde .

0 Ettenheim, 23. Juni . In der Einfahrt einer hiesigenBrauerei geriet ein Hsuwagen in Brand. Das Feuer sprang
auf das Gebäude über und zerstörte einen großen Teil des
Wohnhauses.

Freiburg, 23. Juni . Ein ca . 8 Jahre alter Knabe
wurde beim Ueberschreiten der Straße von einem Einspän-
nerfuhrwerk überfahren und erlitt so schwere innere Ver¬
letzungen . daß er kurze Zeit nach dem Unfall starb.

e Kleinlaufenburg (A . Säckingen) , 23. Juni . Beim Baden im
Rhein ertrank der 16jährige Bäckerlehrling Baptist Kuttler von
Ravensburg . Die Leiche wurde bereits geländet .

(-) Waldshut, 23. Juni . Bei Jeststten wurde ein er¬
wachsenes Mädchen aus Rheinau von zwei Italienern ange¬
fallen und schwer mißhandelt . Das Mädchen hatte die beiden
Burschen abgewiesen und diese machten ihrem Unmut dadurch
Lust , daß sie das Mädchen auf den Boden warfen und auf
ihm herumtraten, bis es bewußtlos war . Durch mehrere
Messerstiche erlitt die Ueberfallene schwere Verletzungen, u . a.
ging ein Auge vollständig verloren. Auch für das andere
Auge besteht Gefahr . Die Täter sind verhaftet.

8t . Konstanz , 22. Juni . Die Vorarbeiten zu dem Bismarckdenkmal ,das auf dem Raitheberg bei Konstanz in Form eines Vismarckturmes
erstehen soll, gehen nun rasch vorwärts . Nächster Tage wird ein öffent¬
licher Aufruf erlassen werden . Zu dem Erstehen des Bismarckturmes
sollen neben Konstanz auch die Orte Ueberlingen , Meersburg und
Markdorf beitragen .

Einberufung des laubständifchen Ausschusses.
4- Karlsruhe, 23. Juni . Die „Karlsruher Zeitung "

veröffentlicht eine unmittelbare Entschließung des Großher -
zogs, nach der gemäß des Artikels 4 des Gesetzes vom 31. De¬

zember 1831 über die Verfassung und Verwaltung der Amor«
tisationskaste und gemäß des Artikels 5 des Gesetzes vom
10. September 1842 über die Errichtung der Eisenbahnschul¬
dentilgungskasse der landständische Ausschuß in den Sitzungs¬
saal des Finanzministeriums auf den 27. Juni , vormittags
11 Uhr, hierher einberufen wird , um die gesetzlich vorgeschrie¬
bene Prüfung der Rechnungen der Amortisationskasse und
der Eisenbahnschuldentilgungskaffe für das Jahr 1910 vorzu¬
nehmen . ,

Die Gemeindewahlen in Freiburg .
tz Freiburg , 23 . Juni . Bei den heutigen Bürgerausschutzwahle «

der zweiten Klasse stimmten insgesamt ab für 3 Jahre : 2625 , für
6 Jahre : 2614 . Die Wahlbeteiligung betrug 75 Prozent . Es er¬
hielten Stimmen bei der Wahl auf 3 Jahre Zentrum 1675, die liberal -
demokratische Liste 793, die Hausbesitzer 323, die Bürgeroereinigung
276 und die Sozialdemokraten 158. Bei der Wahl auf sechs Jahre
erhielten Stimmen das Zentrum 1087, die liberal -demokratische List«
782 , die Hausbesitzer 289, die Bürgervereinigung 285 und die Sozial¬
demokraten 161 . Darnach erhalten Mandate : das Zentrum 14, bie '

Liberal -Demokrateu 10, die Hausbesitzer 4, die Bürgeroereinigung
2 und die Sozialdemokraten 2. Das Ergebnis der 3. und 2 . Klaffe zu-
fammengenommen ergibt für das Zentrum 28, Liberal -Demokraten 14,
Sozialdemokraten 16, Hausbesitzer 4 und Bürgeroereinigung 2 Sitze . —
Wie uns von unserem si .-Korrefpondenten gemeldet wird , hat die
Bürgeroereinigung , deren Führer , Kaufmann Veit , wiedergewählt ist,
schlecht abgeschnitten . Vor drei Jahren eroberte sie in der 2 . Klasse
mit je 500 Stimmen , die im Durchschnitt auf den einzelnen Kandidaten
entfielen , glatt die Hälfte der Mandate . Das sind 16 Sitze , von denen
sie diesmal unter erheblicher Verringerung der Stimmenzahl nur zwei
behaupten konnte. Die Grund - und Hausbesitzer ziehen zum erstenmal
als selbständige Gruppe in das Stadtparlament ein . Von 3544 ein¬
geschriebenen Wählern haben 2491 abgestimmt .

Aus der Restden;.
Karlsruhe , den 24 . Juni.

□ Das Oberersatzgeschäft im Amtsbezirk Karlsruhe findet in der
Zeit vom 6. bis einschließlich 12. Juli , jeweils vormittags 8 Uhr be¬
ginnend , hier im Saale der Wirtschaft „Zum grünen Berg " statt .

^ Stadtverordnetenwahlen. Der Stadtauslage der
heutigen Mittagausgabe der „Badischen Presse " liegt eine
Bekanntmachung über die Erneuerungswahl der Stadtver¬
ordneten in der ersten Wählerklasse bei. Diese Wahl findet,'
wie schon wiederholt mitgeteilt , am Freitag, den 30. Juni
d . Js . , von vormittags 11 Uhr bis nachmittags 5 Uhr statft
Alles nähere ist aus der Bekanntmachung zu ersehen.

8 Fahrplanänderung . Der Sonn - und Feiertags von Forbach —;
Gernsbach (ab 8 .02 Uhr) verkehrende Personenzug Nr . 1296 erhält
vom Sonntag , den 25 . Juni an einen Halt in Rotenfels und folgen¬
den geänderten Fahrplan : Rotenfels ab 8 .50 nachm., Rastatt an 9 .04
ab 9 .05 , Oetigheim an 9 .10 ab 9.11 , Karlsruhe Hbhf . an 9 .31.

<4 = Für die Hochwasserbeschädigten im Taubergrund wurde in
der Obertertia der Goetheschule von den Schülern aus fteien Stücken
der Betrag von 30 M gesammelt .

8 Johannisfeier im Stadtgatten . Die Stadtgartenkommission
macht nochmals ausdrücklich darauf aufmerksam, daß bei der heutigen
Johannisfeier die Plätze in der Stadtgarten -Restauration , insoweit
sie mit ihrer Zustimung belegt worden sind , längstens eine halbe
Stunde vor Konzertbeginn , also um 7 % Uhr, besetzt sein müssen,
andernfalls sie freigegeben werden .

.+ Stadtgarten -Konzert . Am Sonntag , den 25 . Juni ds . Js . ,
vormittags %12 Uhr bis mittags % 1 Uhr, wird im Stadtgarten bei
günstiger Witterung die städtische Schülerkapelle ein Freikonzert ver¬
anstalten . Es werden nachfolgende Musikstücke zum Vortrag gebracht
werden : Für König und Vaterland , Marsch von Deutscher ; Para¬
phrase über das Lied : „Grüße an die Heimat " von Nehl ; Elfäffifche
Bauerntänze von Merkling , Mit Eichenlaub und Schwertern , Marsch
von Leben ; Im schönen Elbflorenz , Mazurka von Schröder ; Berg
auf , Berg ab , Marsch von Rüffke.

§ Die Leiche eines neugeborenen Kindes wurde heute früh %3
Uhr auf dem Bahnkörper bei der Blockstation Vulach -Forchheim auf¬
gefunden . Die Nachforschungen nach der Kindesmutter , die vermutlichmit dem Zuge nach Heidelberg gefahren ist , sind eingeleitet .

8 Selbstmordversuch . Gestern nachmittag sprang ein in der Dur -
mersheimerstraße im Stadtteil Grünwinkel wohnhaftes , 19 Jahrealtes Dienstmädchen , angeblich wegen schlechter Behandlung durch rhr«Mutter , in selbstmörderischer Absicht in das Mittelbecken des hiesigen
Rheinhafens . Ein in der Nähe befindlicher Wagmeister sprang ihr
sofort nach und es gelang ihm, das Mädchen aus dem Wasser zu ziehen ,ohne daß es Schaden an feiner Gesundheit erlitten hatte .

8 Ein Brandschaden entstand am 22. Juni abends in einem Haufeder Nowacksanlage dadurch, datz Papier , das in der Waschküche leim
Ofen lag , auf noch unaufgeklärte Weise Feuer fing . Der Brand
wurde durch Hausbesitzer gelöscht.

•= Schneidemühl , 24. Juni . Gestern wurden 24 neue
Typhusfälle angezeigt. Ein neuer Todesfall ist nicht einge¬treten. In den beiden Krankenhäusern liegen jetzt 137
Typhuskranke.

— Innsbruck , 23. Juni . Der hiesige Professor der Anatomie Dr .
Emanuel v . Hibler ist nach dreitägiger Krankheit gestorben . Die
Todesursache war Infektion durch Leichengift bei einer Sektion .M Rewyork , 24. Juni . (Priv .) Wie der „Kölnischen Zeitung "
»us Jquique in Chile (Südamerika ) gemeldet wird , hat ein Zyklon
sroße Verheerungen angerichtet und eine Panik verursacht . Biele
Personen sind verletzt und Schiffe «ntergegangen .

preöigerkonferenz -er Methodiftenlirche in
5üd-entschland.

— Frankfurt a. M „ 22 . Juni . Vom 12. bis 19 . Juni tagte hierdie Predigerkonferenz der Methodistenkirche von Süddentfchland . Den
Vorsitz führte Bischof Dr . Butt -Zürich. Etwa 130 Prediger hatten sich
Msammengefunden , um die Angelegenheiten der Methodistenkirche in
Cüddeutschland zu beraten .

Die Berichte der Disttikts -Superintendenten Bölkner -Wiesbaden ," leker-Heilbronn , Härle -Ettlingen , Wobifch-Stuttgart gaben einen
Luten Einblick in die weitverzweigte Arbeit , und zeugten von Erfolg°uf allen Gebieten kirchlicher Tätigkeit . Außer den rein innerkirch-
üchen Angelegenheiten nahmen Verhandlungen über religiös -soziale
vwgen einen breiten Raum in den Konferenz -Verhandlungen ein :Dre Verbreitung guter Literatur , die Frage der Absttnenz , Waisenver -
>°rgung, Kranken - und Armenpflege durch die weibliche Diakonie ,

Friedensbewegung , innere und äußere Mission , Jugenderziehungm der Sonntagsschule , sowie allgemeine Erziehungsfragen waren Te -
Lenftände von Kommissions -Berichten , die von der Konferenz entgegen -Lenommen, eingehend besprochen und durch bindende Beschlüsse ge¬ädert wurden .

Daß die Bischöfliche Methodiftenlirche , die mit ihren 3VZ Milli -
r**n eingeschriebenen Mitgliedern die größte protestantische Freikirche
r Welt ist, bei allen ihren Konferenzen in den verschiedenen Teilen
^ Welt sich mit diesen wichtigen Fragen beschäftigt , beweist ihreDeutung für alle die Länder , in denen sie arbeitet , )

Einige Gegenstände , so die Jugenderziehung und die äußere Mis¬
sion, wurden in großen öffentlichen Versammlungen am Mittwoch -
und Donnerstag -Abend behandelt . Ueber „Jugend -Erziehung " sprach
Prediger Schneider -Hof ; über „Eine uralte Weltmissions - Vision " an
Hand von Psalm 98,3 Prediger Sisele -Wiesbaden . Am Sonntag
Vormittag predigte in dem überfüllten Saal des Kaufmännischen
Vereins Bischof Dr . Burt über „Erfahrungs - und Tatchristentum ",und nahm die Ordination von 9 Kandidaten des Predigtamtes vor .

Die Statistik der Methodiftenlirche von Süddentfchland weist fol¬
gende Zahlen auf : 534 Predigtplätze ; 13 000 eingeschriebene Mitglie¬der ; 329 Sonntagsschulen mit 1058 Lehrern und 15 600 Schülern ;104 Jugendbündnisse mit 2800 Mitgliedern ; 140 Kirchen und Kapellenmit einem Wert von 3 800 000 M ; 9 offizielle kirchliche Zeitschriften
(darunter 2 für Abstinenz ) erscheinen in einer Ees» mtauflage von
160 000 Exemplaren . Die Einnahme « an freiwilligen Beiträgen für
kirchliche und wohltätige Zwecke, sowie für Heidenmifsion betrugen im
letzten Jahre 360000 M . Zwei Diakonissen -Vereine mit über 500
Schwestern tun in Kranken- und Armenpflege , in Kindergärten und
sonsttgen gemeinnützigen Anstalten erfolgreiche und gesegnete Arbeit .

Gerrchtszeitung.
S Ueberlingen , 23 . Juni . In der Schadenersatzklage des „See¬

boten " gegen die 39 Geistlichen ist lt . Konst. Nachr. Termin zur münd¬
lichen Verhandlung vor dem Reichsgericht in Leipzig auf 21 . Dezem¬ber 1911 anberaumt .

t= Berlin . 23 . Juni . ( Tel .) August Thyssen jun . , der
heute wegen der bekannten Duell-Affäre vor Gericht stand ,wurde nach einer wenige Minuten dauernden Verhandlungauf Antrag des StaatsanwaltsHtzinäß der niedrigsten gesetz¬
lich zulässigen Strafe zu 3 Monaten Festungshaft verurteilt .

!— Leipzig , 23. Juni . (Tel. )UD^ Reichsgericht verwarfdie Revisionen des Vermittlers^Wargaiin und der Sängerin
Fröhlich , die am 23 . April vönMMESchwurgericht Berlin ,ersterer wegen schwerer Urkundenfiijschnng und verfuchten Be¬
truges zu drei Jahren 8 MonattnAZuchthaus, die letztere
wegen schwerer UrkundenfälschunEtzLIAL Jahren Gefängnis' verurteilt morden waren,

^

= Eleiwitz, 23 . Juni . (Tel.) Das hiesige Schwurgerichtverurteilte nach zweitägiger Verhandlung den Schneider Jo¬
seph Kupka -Zabrze wegen Mordes zum Tode. Kupka hattedie Handelsfrau Eustel Träger aus Galizien am 15 . Februar1911 mit Hammerschlägen betäubt , beraubt , mit Petroleum
begossen , sie angezündet und in einen Schornstein gehängt.
Seine Ehefrau wurde wegen Begünstigung zu 5 Jahren
Zuchthaus verurteilt.

t= Frankfurt a . O ., 24 . Juni . ( Tel .) Das hiesige
Schwurgericht verurteilte den Baugewerkschüler Schmidt aus
Breslau wegen Mordes an dem Briefträger David Biber¬
stein zum Tode .

Karlsruber Strafkammer .
ä Karlsruhe , 22. Juni . Sitzung der Strafkammer IV . Vorsitzen¬der : Landgerichtsdirektor von Woldeck . Vertreter der Eroßh . Staats¬

anwaltschaft Dr . Huber.
Das Schöffengericht Rastatt bestrafte in seiner Sitzung vom

12 . Mai dhr 18 Jahre alte Schirmflickerin Marie Röder aus Deger¬
loch wegen Unterschlagung mit fünf Tagen Gefängnis . Die An¬
geklagte wurde für schuldig erachtet, mehrere Schirme , die sie im Juli
v . Js . in Rotenfels zur Reparatur erhalten hatte , nicht mehr zurück¬
gegeben zu haben . Die Röder rekurrierte gegen das schöffengericht¬
liche Urteil mit der Begründung , daß sie keine Unterschlagung ver¬
übt habe . Auf Grund des heutigen Berhandlungsergebnisses konnte
das Gericht die Schuld der Angeklagten Nicht als erwiesen ansehen , es
erließ deshalb ein freisprechendes Ettenntnis .

Unter Ausschluß der Oeffentlichkeit gelangte die Anklage gegenden in Baden wohnhaften Buchhändler Emil Hugo Richard GeorgSommermayer aus Braunschweig wegen Vergehens gegen 8 184 '
R .-Str .- E .-B . zur Verhandlung . Dem Angeklagten wurde zur Lastgelegt , daß er unzüchtige Abbildungen zum Zwecke der Verbreitungund des Verkaufs vorrätig hielt , indem er in seinem Laden das
Scham - und Sittlichkettsgefühl verletzende Postkarten mit Bildernvon Gemälden der Pariser Salons und des Salons Luxemburg zumZwecke der Abgabe an Käufer führte . Der Angeschuldigte wurde aukGrund des Beweiseraebnisses zu 20 M Geldstrafe verurteilt
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Sporl -Uachrichlen .
Die Kieler Woche.

t ----- Kiel , 23. Juni . (Tel .) Die Jacht „Meteor "
, mit dem Kaiser

tttl Bord , die um 1% Uhr alserftedurchsZielgegangen war ,
'
lief um 3 Uhr in den Hafen ein . Der Kaiser machte später der Prin¬
zessin Heinrich von Preußen im Kgl . Schloß einen Besuch .
- — Kiel , 23 . Juni . Die Wettfahrt auf der Kieler Föhrde brachte
-folgende Resultate : A, I . Klasse: „Meteor " 1. Preis : Krupp -
Krinnerungspreis ; A. II . Klasse : „Komet" 1 . Preis ; 15 Meterklasse:
„Sophie " Elisabeth " 1 . Preis und Wanderpreis ; 12 Mrterklasse :
'„Rolle" 1 . Preis ; 10 Meterklasse: „Feinsliebchen " 1 . Preis ; 9 Meter -
jklasse : „Ariadne " 1 . Preis ; 8 Meterklasse: „Woge V" 1 . Preis .
i ■■ ■ - - - - - -

Non drr Krrftfchiffahrt.
ob. Friedrichshasen , 21 . Juni . Das neue Passagierlustschiff der

Deutschen Luftschiffahrts -Aktiengesellschaft „Schwaben" (L. Z . 10) soll ,
wie schon gemeldet, morgen seinen ersten Aufstieg unternehmen , damit
es am 28 . ds . Mts . die Fahrt nach Baden -Baden machen kann, wo an
genanntem Tage die erste Generalversammlung der Deutschen Lust-
schiffahrts-Aktiengesellschast stattfindct . Wenn das Luftschiff in allen
Teilen seine Aufgaben erfüllt , soll sodann am 26 . Juni , morgens , die
Fahrt nach Baden -Baden unternommen werden . Auch dieses Luftschiff
weist schon etliche Neuerungen sowohl in der Form wie an der Seitcn -
steuerung auf .

] ! [ München, 24 . Jupi . (Privattel .) Oberingenieur Hirth von
den Etrich-Rumplerwerken in Berlin , der, wie bereits gemeldet, zu
dem Flug um den Kathreiner -Preis (50 000 Mark ) von München über
Nürnberg , Leipzig nach Berlin genannt hat , wird , günstige Witterung
vorausgesetzt, den Flug am Samstag oder Sonntag antretcn .

M . Petersburg , 24 . Juni . (Privattel .) Das Komitee zur Errich¬
tung einer Luftflotte beschloß , daß mit Beginn dieses Herbstes Flieger -
abteilungea an den Manövern teilnehmen sollen. Deshalb wurden
zwölf Fliegeroffizrere der Fliegerschule in Sewastopol zu einein
Vorbereitungskurs im Aufklärungsdienst kommandiert .

Der Deutsche Rrmdflug.
Die Resultate der Kieler Flugwochc .

t
— Kiel , 23 . Juni . (Tel .) Die Wettbewerbe der nationalen

Kieler Flugwoche erbrachten endgültig folgendes Resultat : Hirth
erhielt drei Höhenpreise zusammen mit 750 Jl , einen Stafetteirpreis
von 4500 Jl und einen Ehrenpreis des Staatssekretärs v. Tirpitz ,
einen großen Preis von Kiel mit 10 000 Jl und den Zusatzpreis des
Kriegsministeriums von 3000 Jl , außerdem den Höhenpreis von
■2000 Jl , zusammen 20250 Jl , Schall errang den 2. Frühpreis von
WO Jl , für guten Eleitflug 500 Jl , einen Höhenpreis von 250 Jl und
f2 große Ehrenpreise von Kiel in Höhe von 5000 Jl , zusammen 6250 Jl ,
Thele « erhielt insgesamt 1250 Jl , Leutnant Jahnow 2500 Jl ,
Schauenburg 250 Jl , Eyring 3650 M, Röoer 2250 Jl ,
darunter den 4. großen Ehrenpreis von Kiel in Höhe von 1000 -M ,
Rolle 1500 Jl , Dr . Treitschke 2500 Jl , Löw 1000 Jl und
Wiencziers 3000 Jl .

Nachzügler .
- = Kiel , 23 . Juni . (Tel .) Der Flieger Wiencziers startete
5.49 Uhr und Dr . Wittenstein 7 .11 Uhr zur Fahrt nach Lüne-
'burg . Es haben für die fünfte Etappe des Deutschen Rundflugs
Kiel -Lüneburg bis jetzt somit insgesamt neun Flieger gestartet .

— Kiel , 23. Juni . Der Eulerpilot Reichardt mußte in der
Nähe des Plönersees in einer Walddichtung landen , wobei sein
Apparat beschädigt wurde .

In Lübeck .
— Lübeck, 24 . Juni . Der Flieger König ist nach seiner Not¬

landung bei Gleschendorf um 9 Uhr 50 Min . vormittags weiter ge¬
flogen und um 10 llhr 10 Min . gestern in Lübeck eingetroffen . Er
beabsichtigt, am Nachmittag einen neuen Motor einzubauen und
abends nach Lüneburg weiter zu fliegen . Nach einer späteren Mel¬
dung ist König gestern abend nach Lüneburg weitergeflogen .

Der Flieger Wiencziers ist gestern hier gelandet . Sein
Apparat wurde so schwer beschädigt , daß er gestern die Fahrt nicht
fortfetzen konnte.

AmZielderfünftenEtappe .
— Lüneburg , 24 . Juni . Außer Lindpaintner , Büchner und Thelen

ist gestern früh 6 Uhr 50 Min . auch noch Vollmöller mit seinem
Passagier hier angekommen und glatt gelandet .

Letzte Telegramme
der „Badischen Presset

3 ! [ Berlin, 24 . Juni . (Privattel.) Wie die „Neue pol.
Korrespondenz " aus Kiel erfährt , erwartet man dort in den
nächsten Tagen den Besuch des Reichskanzlers , der, bevor
der Kaiser die Nordlandfahrt antritt , zum Bortrag emp¬
fangen werden wird. Bei diesem Besuch dürfte, wie das
alljährlich in der Kieler Woche der Fall zu fein pflegt, die
Entscheidung über einen etwaigen Wechsel
in höheren Regiernngs st eilen stattfinden.

— Merlin , 24 . Juni . Prinz Eitel Friedrich ist gestern
in Sonneberg eingetroffen , um ein Kapitel des Johanniter¬
ordens abzuhalten.

— Berlin . 24 . Juni. Gestern abend haben nach sechstägigem
Aufenthalte in Berlin die Mitglieder der türkischen Studienkommission
sich im Extrazuge nach Dresden begeben . Zur Verabschiedung hatten
sich ans dem Bahnhofe zahlreiche Herren , darunter General von
Böhn eingefunden . Von Dresden aus besucht die Studien -
kommission die Ostdeutsche Ausstellung in Posen.

---- Uerli » , 24. Juni. Die Sitzung des Präsidiums des Hansa¬
bundes. irr der über den Briefwechsel zwischen Landrat a. D . Rötger
Geheimrat Dr . Rießer verhandelt werden soll , wird am nächsten
Mittwoch stattfinden . Es scheint, daß noch mehr solcher Briefe
gewechselt wurden , als bisher bekannt ist.

hd Bremen» 23 . Juni. (Tel .) Die „Weser -Zeitung" ver¬
öffentlicht folgende Meldung aus Berlin: Der Kaiser hat die
Begnadigung der wegen Spionage verurteilten englischen
OffiziereTrench und Brandon abgelehnt.

]:[ Wie« , 24. Juni. (Privattel .) Alls militärischen Kreisen
jberlautct, daß die österreichisch - ungarische Heeresver -
iwaltung daran geht , ein neues Jnfanteriegeschoß einzu -
'
führen mit einer Anfangsgeschwindigkeit von nicht weniger
lals 900 Meter . Die Länge beträgt 28 mm. Es hat eine zuge-
'spitzte Form . Vor allem wird die hohe Anfangsgeschwindigkeit
zdurch ein neues Nitroglyzerinpulver erreicht Bisher besaß noch
kein Jnfanteriegeschoß eine so hohe Anfangsgeschwindigkeit.

— ßhicago, 24. Juni. Gegen die Sekretäre von 14 Ver¬
einigungen von Holzdetailgeschäften einschließlich der

!Sekretäre des Holzinformationsbureans , die eine Organisation
der Holzhändler von Pensylvania bis zur pacifischen
Küste darstellen , ist seitens der Bundesregierung Anklage
wegen Verletzung des Antitrustgesetzes erhoben worden .

----- Mnkde« , 23 . Juni. (Petersb . Telegr.-Agtr .) Der Vize-
könig hat der Verwaltung von Zizikar und Kirin die Weisung
erteilt, unverzüglich gegen die TsÄnngnsen Strafexpeditionen zu
entsenden und die Vrovyiz voliständi -i 5 " - .iuPer : ^ igs die dor¬
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tigen Truppen nicht susetichcn . , v !icu sie durch zwei Divisionen aus
dem eigentlichen China verstärkt werden.

Die Tausendjahrfeier der Normandie .
&= Paris, 23 . Juni . Präsident Fallieres reiste heute

nachmittag nach Ronen ab , um der Tausendjahrfeier der Nor¬
mandie beizuwohnen . In seiner Begleitung befinden sich die
Botschafter von Amerika und Italien , sowie die Gesandten
von Dänemark , Schweden und Norwegen.

= Rouen , 23 . Juni . Präsident Fallieres kam 4 .30 Uhr hier an
und wurde lebhaft begrüßt . Beim Empfang erfuhr er die Ab¬
stimmung der Kammer , durch welche das Ministerium gestürzt wurde.
Der Präsident erklärte , zwei Tage in Rouen bleiben zu wollen .

Die Krönringsseierlichkeiten in London.
---- London , 23 . Juni . Als die Majestäten vom Umzug

durch die Stadt zurückgekehrt waren und erfuhren , baß sich unge¬
heure Men scheu men gen vor dem Palast versammelt hatten ,
ginge» sie mit ihren Kindern auf deu Balkon . Sie verneigten
sich wiederholt und verweilten dort einige Minuten, von der Menge
mit euthusiaüiichen Hochrufen begrüßt .

Aus Anlaß der K r ö u u n g fand heute im Auswärtigen Amt ein
Bankett statt , au dem di - Kgl. Familie, sowie die Fürstlichkeiten
und die andern hohen ausländischen Gäste teilnahmen . Vorsitz an
den 3 Hanpttafeln führten der König , die Königin bezw . der Herzog
von Connanght. Der König hatte zu seiner Rechten die deutsche
Kronprinzessin und den Herzog von Aosta, zur Linken die japanische
Prinzessin Hiyasha Fushini und den türkischen Thronfolger Jnssuf
Jzzcdin . Zur Rechten der Königin saßen Erzherzog Karl Franz
Josef von Oesterreich und die Kronprinzessin vvn Griechenland , zu
ihrer Linken der Staatssekretär Sir Edward Grey , die Herzogin
Aosta und der deutsche Kronprinz . Der Herzog von Connanght
hatte zu seiner Rechteil die Prinzessin Georg von Griechenland und
den Prinzen Heinrich von Preußen , zur Linke » die Prinzessin
Maximilian von Baden .

Abends fand dann eine Illumination der Straßen statt,
deren Wirkung jedoch durch den starken anhaltenden Regen beein¬
trächtigt wurde. _

Vom Balkan .
— Belgrad , 23. Juni . Der neuernannte österreichisch -ungarische

Gesandte v . llgnon überreichte gestern dem König sein Beglaubigungs¬
schreiben .

M Athen, 24 . Juni . (Priv .) Bei der Beratung des Gesetzent¬
wurfes wegen Ilrbertragung der Generalinfpektion der Armee an den
Kronprinzen Konstantin erklärte sich ein Abgeordneter der Opposi¬
tion gegen diese Einrichtung , die verderbliche Folgen für das An¬
sehen des Kronprinzen habe . Ein anderer Abgeordneter sagte, der
Platz des Kronprinzen fei anderswo . Nachdem da^ Staatsfchiff , feit
es vom König gelenkt werde, wrack geworden fei, fei es angezeigt,
daß der König dem Kronprinzen in der Regierung Platz mache .

Die Kämpfe im Aeinen.
— L o n d o n , 23. Juni . Wie das Reuterbureau ans H o d e i d a

vom 11. ds. Mts . meldet, überraschte eine starte Abteilung
Aufständischer die Vorhut Mohamed Ali Paschas »
die aus vier Bataillonen mit vier Geschützen bestand und drei Mrilen
von Djisan entfernt lagerte , tötete tausend und verwun¬
dete fünfhundert Soldaten . Die Truppen flohen ,
von den Rebellen verfolgt , in Unordnung nach Djisan .
In der Verwirrung bombardierte ein türkisches Kano¬
nenboot Djisan und tötete und verwundete einige hun¬
dert Soldaten . Die Araber erbeuteten vier Geschütze ,
zwei Maschinengewehre , 200 « Gewehre und eine große
Menge Schießbedarf und Vorräte und zogen sich dann zurück.
Der Befehlshaber der Truppen war nicht anwesend.

Aus de« Republik Portugal .
ff Berlin , 24. Juni . (Privattel .) Die deutsche Re -

giernUrg hat die Anerkennung der Republik Portu¬
gal abgelehnt , weil die Reklamationen der deutschen
Regierung über an Deutschen während der Revolution
begangene Rechtsverletzungen bisher von Portugal
nicht anerkannt worden sind.

Die Ereignisse in Marokko.
— Paris , 23 . Juni . Aus Madrid wird gemeldet , in politischen

und diplomatischen Kreisen lege man die gestrigen Erklärungen des
Ministerpräsidenten Canalejas dahin aus , daß Spanien Larrasch und
Eklsar erst dann räumen werde, wenn es gewisse Vorteile erlangt
habe oder wenn feine Forderungen betreffend feine Einflußzone be¬
friedigt werden , welche es in den seither abgebrochenen sranzöfifch -
spanische» Unterhandlungen erhoben hatte .

—. Madrid, 24 . Juni. Ministerpräsident Canalejas verlas
in der gestrigen Sitzung der Depntiertenkammer ein Dekret,
wonach die Sitzungen des Parlaments auf unbestimmte
Zeit vertagt werden . _

Der interuationale Seemannsstreik.
— Rotterdam , 23. Juni . (Tel .) Heute früh sind etwa lüv Mann

hier eingetroffen , um die ausständigen Seeleute zu ersetzen . Ein Teil
begab sich an Bord des Dampfers „Batavier IV ", dessen Mannschaft
die Arbeit einstellte. Der Dampfer wird heute abend in See gehen.
Die Polizei ist mit Gewehre« bewaffnet und bewacht das Schiff. Zwei
andere Dampfer find mit voller Bemannung avgegange«. Das An¬
gebot von Arbeitern aus dem Anslande ist so groß, daß schon jetzt
vorauszusehen ist, daß die Sache der Ausständigen verloren ist.

----- London , 23 . Juni. (Tel .) Der Ansstand der See¬
leute in Hüll wird immer ernster. Die Mehrzahl der Dock¬
arbeiter schloß sich den Ausständigen an. Auf zahlreichen
Schiffen ruht der Betrieb gänzlich.

<= London , 24 . Juni . ( Tel .) In einer gestern abend in

Hüll abgehaltenen Versammlung ,an der etwa 10 000 Per¬
sonen teilnahmen, wurde beschlossen , daß keine einzige
Gruppe die Arbeit wiederaufnehmen soll, bevor eine voll¬
kommene Regelung in der Streikfrage erzielt sek .

*= Southampton , 28 . Juni . (Tel .) Die White Star Eomp. hat
sich mit den ausständigen Seeleuten geeinigt . Damit ist der ganze
Streik beigelegt .

— Liverpool , 23 . Juni . (Tel .) Die großen Dampfer haben heute
ohne jede Störung Mannschaften zu erhöhten Löhnen angeworben .

CKF' Weiteren Text (Stadtratssitzung; Stadtverordneten-
wahl ; Amtliche Nachrichten usw .) siehe Seite 6» 11 u. 12.
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Kandel und Uerkehr.
* Mannheimer Effektenbörse vom 23. Juni . (Offizieller Bericht .)

Die Börse verlief ziemlich fest. Nachfrage bestand für Brauerei Eich¬
baum -Aktien zu 120 .50 Proz . , Mannh . Lagerhaus -Aktien zu 96 Proz .
(97 B .) , Oberrh . Perf .-Aktien zu 1245 Mark , Heddernheimer Kupfer.
Akt . zu 124 Proz ., Pfalz . Nähmafchinen-Aktien zu 190 Proz . und Rhein ,
Schuckert -Aktien zu 139 Proz .

Wasserstand des Rheins .
Konstanz . Hafenpegel, 23 . Juni 4,44 m (22 . Juni 4,40 m).
Schustern,lel, 24 . Juni Morgens 6 Uhr 2,81 w (23. Juni 2,85 m),
Kehl. 24. Juni Morgens 6 Uhr 3,51 m (23 . Juni 3,59 m) .
Maran , 24 . Juni Morgens 6 Uhr 5,22 m (23. Juni 5,34 w).
Mannheim , 24. Juni Morgens 6 Uhr 4.75 w (23 . Juni 4,82 w).

Wasserwärme des Rheins .
X Maxau , 23 . Juni . 19 Grad Celsius,
— . . . !— - g-- ' ' F

Uersnügrrngs- und Mereins-Anzeiger .
(Das Nähere bittet man aus dem Inseratenteil z» ersehen.)

Samstag , den 24. Juni : ■
Fußballklub Mühlburg . Spielersitzung im Klubhaus .
Fußballklub Phönix . 8(4 Uhr Herrenabend im Klubhaus .
Kaujm . Verein Merkur . 9 Uhr Zusammenkunft tm Prinz Karl
Leibgrenadierverein . Zusammenkunft im goldenen Adler .
Liederkranz-Fulda . Zusammenkunft im Stadtgarten .
Männerturnverein . 3 Uhr Mädchen-Abteilung . Sophienstraße 14.
Poseidon. Sonnenwendfest im Dereinsbad Daxlanden .
Ruderverein Sturmvogel . 8 (4 Uhr Biertisch im Landsknecht.
Rheinklnb Alemannia . 9 Uhr Biertisch im Moninger .
Salamander , 1. K. Ruderklub . 9 Uhr Klubabend i . Klubhaus , Rheinh .
Stadtgarten . 8 Uhr Doppelkonzert, Feuerwerk auf dem Stadtgartenfee .
Ver . ehem . gelb. Dragoner . 8 (4 Uhr Zusammenkunft im Lokal.
Verein ehem. Kaisergrenadiere . Vereinsabend im Landsknecht.
Ver . ehem. Pioniere u. Verkehrstr . 8 (4 Uhr Monatsverf . i . Prinz Karl .,

J . Petry W=
Hoflieferant

Juwelen , Gold- und
Silberwaren

Kalserstr . 102 . Tel . 1558 .

Silberne -Tafelgeräte
Taschen • Schrelbgamtturen

Cigarettenetuis • Stockgriffe
Bonbonnieren • Nippes usw.

Wenn mit Beginn der wärmeren Witterung selbst verdünnte
Kuhmilch von Säuglingen und Kindern nicht vertragen wird , so be¬
nutze man als Zusatz zur Milch das altbewährte Restle '

fche Kinder¬
mehl, welches schon mit Wasser gekocht, eine vollkommene, leichtver-
dauliche Nahrung ergibt . Illustrierte Broschüre und Probe durch die
Nestle-Eesellschaft, Berlin W. 57, Bülowstraße 56 H . _

21/

Rheumatische Schmerzen . Reissen ,
Hexenschuss . In Apotheken Flasche M bifl,«.

Einzel-Auskünfte
“ § im In- und Auslande besorgt diskret und gewissenhaft

Auskunftei Bürgel
Karlsruhe — Zähringerstr . 110 ,

3833 nächst der Ritterstr . Telephon 455 .

co

Sa

Gl »IO
[Artiseptischiehr angenehmer, erfrischenderGeschmack

> ? und ; • 4
Mundwasser

Himyadi Jänos
(Saxlehner ’s Bitterquelle ) .

Lassen Sie sich nichts Minderwertiges aufdrängen,
und verlangen Sie das ECHTE. ;

kM Julius Jtruuß, Karlsruhe. En litt
Größtes Spezialgeschäft in Besatzartikeln , aller Arten Besatz¬
stoffen , Paffementerien , Spitzen , Knöpfen, Weißwaren , Hand¬
schuhen , Strümpfen , Krawatten , Fächern , Sportjacken , Mützen rc .

Ständiger Eingang von Neuheiten. — Telephon 372.
Blusen , Unterröcke u . s . w . sehr preiswert .

Bad Schachen per Dampf sohiff 10 Mia*
von Lindau .

Neuerbautes , moderne #
Familienbotel.

Herrliche Lage , grosser Park , Seepromenaden . Eisen - und schwefelhaltig
Quellen . Seebäder . Pension samt Zimmer von Jl 5.— bis 6 .40 . 160 Zimmec
42 Balkons . Eieg. Gesellschaftsräume . Lift. Konzerte und Reunionen . Tenn»
25maJige Dampferverbindungen . Prospekte kostenlos . Robert SchieKn, B&

Idealer Ferienaufenthalt in der Schwei *
Weissenstein S&S

m
‘ " » "Ä “ “1

Kurhaus . 70 yimmer m. allem Komfort . Elektr . Licht . Ausgedehntest»
Afpenpanorama der Schweiz. 60 km Waldfußweae auf eigenem Boden.
Eig . Molkerei. Post und Telegraph im Hause . Ist . Prosp . d. K. Jun

MetzbachLuftkurort ,
720 m üb . Meer , a»,
Brienzersee bei Im

terläkcn , mitten in Tannenwäldern
200 Betten , Zimmer mit Bad uir
Toilette , Warmwasserheizung . War

delbahn , Orchester , Tennis und andere Spiele . Rudersport , Sei
bäder , Angelfischereu Pension mit Zimmer von 8 Fr . an . ^
WlftfforhoifrtnftrtYt ' vom Hotel vollständig getrennt . 1911 um"
« 1t! ssbr0but »» slUu , gebaut , neueste Einrichtungen . Kurarzt
bis Ende Juli : Dr . O . Kreis - Füglistaller , nachher Pr -0*,
fessor Dr . L Itütiiueyer , beide aus Basel . „
L2L8« Dirxktisn .: . &» JUOZZCK
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10045

Damen - Kleiderstoffe Herrenanzug-Stoffe
bewährte Qualitäten
grosse Musterauswahl

Reinwollene

Blusenstoffe
Serie I Serie II

das Mtr . 2 . 60 das Mtr. 4 . 50

70 und 90 cm breit
hübsche Dessins

das Meter
durchweg

Wollmousseline

r«
)

:<utf

14.

heinh.
tensee .

Karl .
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ke

w.

dünnte
so be-

tinder -
ichtver-
irch die

21/

tb
’l

LCki

ingen,

etail.
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Zimmer*
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it Boden.
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bei 3 *
iväldern ,
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ct, See

911 un^
Kurari »
: Pro *.
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Auf sämtliche

nicht zurückgesetzte

Preise

Ein großer Posten

Kostüm Stoffe
reinwollen , 110 cm breit das Meter j ,
elegante Neuheiten durchweg /TL

0

0 Rabatt .
Zephirs , Percals ,
Satins,Toiles etc .

gute waschechte das
Qualitäten Meter

asch -Stoffe
Mousseline

imitiert ,in großen Sortimenten ,
das Meter

Waschvoiles
hübsche Streifen
und türk . Dessins

das Meter

neueste Dessins

das Meter 65 kl

Herren - u . Hamen-Wäsche , Blusen , Kostümröcke , Unterröcke , Schürzen , Teppiche , Gardinen, Linoleum .

Kaiserstr . 121 Kaiserstr . 121

© ♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦ ♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦ « ©

Chemische Reinigungsanstalt
Michael Weiss
Färberei - »

Gegr . 1867 .
Tadellose Arbeit .

Dekatur -Anstalt
:: Telefon 404.

♦
♦
♦
♦
♦
♦
♦
♦
♦

4633 ♦
Billige Preise .

)♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦ ♦♦♦♦♦♦♦♦♦ + » + « (§ )
Gute , solide

Lern - Pianinos
zu Mk . 450 . — netto , empfiehlt • 4906*

Pianolager JF. h i« uz , Harlfriedrichstrasse 21 .

MniitWHiiT
Die Inhaber der im MonatNovember 1 - 10 unter Nr . 24328bis mit Nr . 26749 ausgestellten

bezw . erneuerten Pfandscheinewerden hiermit aufgefordert , ihre
Pfänder bis längstens 6. Juli 1911
auszulösen oder die Scheine bis
zu , diesem Zeitpunkt erneuern zulasten, widrigenfalls die Pfänder
zur Versteigerung gebracht werden.

Karlsruhe . 24 . Juni 1911 . «“Vi
Stadl. Pfandleihkasse .

Weibliche Ariorge
siir isr . u Mädchen

Sprechstunde : Montag , Dienstag .Mittwoch, Donnerstag v. 3—4 Uhr ,Lamuistr . 12 . 1,

B. Kamphues
Uhrmacher und Juwelier 8189

Kaiserstr . 207 KARLSRUHE Teleph . 2458 .

Neuheiten in

Küchen -Uhren , Kuckuck-
: : und Wachtel-Uhren . : .

Silberne und schwer versilberte
Bestecke. 9955

ft <* i

erweisen Sie Ihren
Füßen , wenn Sie
speziell im Sommer
dieses Leder-Flecht-
Schuhwerk tragen .

Haben Sie
empfindliche Füße ,
oder Schweißfüße ,
oder heiße Füße ,
oder Hühneraugen ,
oder Krampfadern ,

stets wird dies Schuhzeug befiernd wirken.
Große Auswahl in nur wirklich fuß¬
gerechte « Formen in allen Größen.

Ueberaus dauerhaft . 10046

zur Muicheit, 8. Reiiberi
Karlsruhe, Äaiserstraße 122 .

Druckarbeiten ieder Art m 'ä) unb btUt
in der Druckerei der „

angefertigt
>rekse"

Korsett„Imperial *
D . R . P . Marke W . C.

Unübertroffenes
Korsett der heutig

Mode !
Sensationelle
Erfindung .Da
Korsett ist im
Rücken geteilt ,
schnürt Leib u.
Hüften separat
und gibt hoch¬
elegante , schlanie
figur. Gerade

ront . Kein Druck
auf den Magen.
Aeußerst bequemer
Sitz . Preis von Mk.
7.50 bis zu den
feinsten . Alleinverkauf : 3472*

fioiWt&MG „3mperi«r.
Frau O . Kumpf , Teleph. 824,Kaiserstraße 36 , n . b . Kronenstr

Speise Zwiebeln
(hellgelbe neue Eghpter)

beste hellgelbeSorte pr. Ztr . 6.5V M.
Zwiebelsamen per Pfund 4 Mk.
SW Knoblauch -MS

silberweißen , Ztr . 20 .— Mk .,
per Pfund 25 Pfg .

WTIa Meerrettig-H«
100 Stück 10.50 Mk.

Neue Kartoffel
ä Zentner Mk. 6 .—.

Joseph Lechner
Landesprodukten - Versandhaus ,

Herxheim , Pfalz . 309a
Telephon 21 , Amt Rülzheim.

Erstklassige Eoiand-Fahrräder,Näh .
Dandw .- u . Sprecbmaschinen, UhrenMusikirstniiner ' , n . photogr. Appa.
rate auf Wunsch auf Teilzahlung.Anzahlungbei Fahrrädern y. 20 Hk .in. Abzahlung7—10 Mk. monatlich.Bei Barzahlung liefern Fahrräder
schonv . 62 Mk . an. Fahrradzubehörn .Waffen sehr billig. Katalogkostenloa,

Roland • Maschinen • Gesellschaft
in Din 51

Ein fast neuer S820112
Männer

"
mit Federn . 25—30 Ztr . Trag¬
kraft , zu verkaufen bei
II . Cieyer , Schmiedmstr . , Durlnch .

Zu verkaufen : -gm:
1 sehr schönes helles Seidenkleid,Gr . 42—44, 1 Frackanzug, Mittel¬
figur , getragen . 20010
Waldhornstr . 21, 2 Trepp . , rechts .

ShtaWUlUlTÄS
Gtillbeftt . 17. 2. St . L 1819263

Stadtveroedneten -Wahlen
Samstag den 24. Juni, abends %9 Uhr , im Felseneck

Wntl . Whltl - KksMmlW
der

Fortschrittlichen Volkspartei. 10014 2 .2

Tagesordnung :

„Die BeSeiitiliig der beoochehcick» ÄMmketeMchlen".
Jedermann ist freundlichst eingeladen. — Freie Aussprache.

Der Wahlausschuß - er Fortschrittlichen Vollrsparlei .

-es Stratzburger Retter-Vereins
am

Sonntag , d . 2s . Juni 1911,3 Uhr nachmittags
auf den Jllwiesen bei der

„grünen Warte"
zu Straßbnrg i. Elf .

Preise - er Einlrillskarlen :
I. Platz 4.— Mk .. II. Platz 2 .— Mk .. III . Platz 0.50 Mk.. fürMilitär vom Feldwebel abwärts III. Platz 0.20 Mk .Eintrittskarten sind im Vorverkauf zum I. Platz für 3.— Mk.,zum n . Platz für 1 .50 Mk . in den Zigarren -Geschäften: Bayer ,Cutzler, Kanter, Neugebauer , Weisz , Lindau u . Winterfeld und imJockey-Club zu haben .

aßenbahnst
der Breuschkanalbrü

.strecke 9 Stra ißburg
cke hinter der Gallschen Wasch-

-Lingolsheim hält an allenDie Stra
Renntagen an
anstalt . Von hier aus bequemer Zugang zum NI. Platz.
vessentlicher Totalisator für I. und II. Platz.

Außerdem Wettannahmestelle in der Wohnung desTotalisator -Verwalters , Edelstr . 4, pari ., am Renntage von 9 Uhrvormittags bis 12 Uhr mittags . 5834a .2.2

Möbelhaus Gebr. Klein
10053 Karlsruhe i . B . 6 . 1
Durlacherstr . 97199 Telephon 1722

Spezialhaus für kompl . Betten u.
bn gerl . Wohnungs -Einrichtungen
50 Zimmereinrichtungen stets auf Lager .

40 Stück mod. Sofa u . Chaiselongue .
Vorhänge, Stores , Bettbarchent , Bettfedern

Drill , Rosshaare , Wolldecken .
Zeichnungen und Kostenveranschläge

gratis und franko .
Viele Anerkennungs -Schreiben .

Rothes Stern JLiLinie

fofttlampfer von

Antwerpen )

LuZkuosterthelliW
Rici . Graebener, §

in Karlsruhe ,
Kaiserstr . 199a, Sing. Waldstr .

Kulante Zahlungsbedingungen .

Fahrbare

Brennholz - Söge
old Spaltmaschine

i

Pflüger
■ —

neuestes Modell .
Bedeutende Zeit - und Geldersparnis .

Einfachste Bedienung.
GröBte Haltbarkeit

Ueberhaupt bestes System .
Auch vorzüglich zum Antrieb von

Dreschmaschinen etc .
Steinert » Esslingen am Neckar . |

Gut empfohlene Frau sucht nochKunden im Waschen und Putzen ;kann auch gut mit Parkettböden
umgehen. Frau Erb , Dnrlacher -
straße 36. 3 . Stock . B20004 .2.2

Wrne Benielttwe
gesucht . Offerten unter Nr . 5827a
an die Exped . der „Bad . Presse "

. 3 .3
Wegen Aufgabe des Vermietens

zu verkaufen:
1 Bettstelle mit Rost u . Matratze

(fast neu ).
1 Schrank 35 Mk.,
1 Waschkommode 10 Mk .,
1 Schreibtisch 20 Mk .,
1 rd. Tisch 10 Mk .,2 Küchentlsche,
1 Nachttisch 3 Mk. 10065
1 Polstergarnitur 50 Mk.,1 Etagere,1 Spiegel , Bilder ,1 Sägebock, fast neu , 2 Mk.
Gottesauerstraße 9, 2. Stock .

Markgrafenstr. 25 , 4 . St .
ATntnrr .» «! (Neckarsulmer 3

H . P . ) umständest , (ritt . z . abzugeb .Bannwaldallee 36, pari . B19896
Znr Niederkunft

finden Damen diskr . Aufenthaltb. südd . Frauenarzt . Pros , unter
fi. 0 . 1900 voktL Mannbeinc. 1183a
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Lehr . Mitteilungen aas der Aarlsraher Stadtrats -Sihnng
vom 22. Zant 1811 .

* Karl Wilhelm -Denkmal . Die General -Intendanz der Er . Zivil
liste teilt mit , daß wegen der Errichtung des hier geplanten Karl

Wilhelm - Denkmals nunmehr ein Vertrag mit einem Künstler abge¬
schlossen worden sei.

Errichtung einer katholischen Kirchengemeinde Beiertheim . Nach

Mitteilung des Großh . Bezirksamts hat Seine Königliche Hoheit Der

Grotzherzog die Staatsgenehmigung dazu erteilt , daß die Katholiken
Karlsruhes , die auf dem Gebiete der alten Gemarkung Beiertheim
roohnen , unter Beladung im Psarroerbande Bulach und im Steuer -
verbande der Eesamtkirchengemeinde Karlsruhe zu einer eigenen
»echtspersönlichen Filialkirchengrmrinde Beiertheim vereinigt werden .

Naturforscher - und Aerztekongreß . Der Stadtrat ersucht die Ein¬
wohner , die in der Lage sind, für die Teilnehmer der in der Zeit vom
24 . bis 30 . September d . Js . hier tagenden Gesellschaft deutscher
Naturforscher und Aerzte Freiquartiere zur Verfügung zu stellen , ihre
Adresse unter Angabe de: Lag « der Zimmer dem Wohnungsausschuß
( Rathaus Zimmer Nr . 2 ) schriftlich bekannt zu geben .

Die Räumlichkeiten der Gewerbeschule . Jnisolge Ansteigens der
Schülerzahi der Gewerbeschule auf über 1800 reichen die Räumlich¬
keiten der Schule im Hause Zirkel 22 nicht mehr aus . Es sollen da¬

her bis zur Ferligsttllung des Schulhausneubaues einige Räumlich¬
keiten eines Volksschulhauses der Gewerbeschule überwiesen werden .

Internationaler Wohnungskongreß . Herr Bürgermeister Dr .
Paul berichtet über den Wohnungskongreh in Leipzig , dem er in der

Zeit vom 12 . bis 15. d . Mts . als Vertreter der hiesigen Stadt an¬
wohnte , und über die hygienische Ausstellung in Dresden , die er im

Anschluß an die Leipziger Versammlung besucht hat .
Neuwahl des Stadtrats . Die Erneuerungswahl des

Stadtrats gemäß Artikel 7 des Gesetzes vom 26 . September
1910 betr . die Abänderung der Gemeinde - und Städteord¬
nung wird auf Montag den 18 . Z « l i d . I . anberaumt .

Der Platz der alten Dragonerkaserne . Das Großh . Ministerium
des Kultus und Unterrichts beabsichtigt , im Staatsooranschlag
1912/13 die Mittel zur Erwerbung des an der Kaiserstraße angren¬
zenden domänenärarischen Geländes der ehemaligen Dragonerkaserne
einzustellen und spätestens im Jahre 1914 mit der Ueberbauung des

Platzes zum Zwecke der Erweiterung der Technischen Hochschule zu
beginnen . Unter diesen Umständen zieht der Stadtrat bei der Großh .

Forst - und Domänendirektion sein Gesuch, der Sladtgemeinde den

Platz für die nächsten Jahre zwecks Anlage eines öffentlichen Spiel¬
platzes und einer künstlichen Eisbahn pachtweise zu überlasten , zurück.

Dagegen spricht er für die Bereitwilligkeit der Großh . Forst - und
Domänendirektion , einen Teil des Geländes bis auf weiteres als

Spielplatz sür die Kinder des Armenpfrünvnerhaufes zur Verfügung

zu stellen , seinen Dank aus .
Einheitlicher Beginn des Unterrichts an den höheren Schulen .

Der Stadlrat har bei Großh . Oberschulrat beantragt , im Hinblick auf
den Umstand , daß der Unterricht an den höheren Mädchenschulen
während der Sommermonate nach einem mit Zustimmung des Mini¬
steriums der Justiz , des Kultus und Unterrichts ergangenen Erlaß
des Oberschulrats vom 18 . Mai d . Js . nicht vor 8 Uhr beginnen soll,
allgemein auch den Schulanfang in Den Knabenschulen nicht auf einen
früheren Zeitpunkt als 8 Uhr festzusetzen, um die mit einem unter¬
schiedlichen Schulbeginn für die Eltern der Schiller verbundenen
Störungen zu vermeiden . Der Oberschulrat teilt nun mit . er stimme
zwar der Auffassung , daß eine einheitliche Festsetzung des Unter¬
richtsbeginns für sämtliche höhere Lehranstalten stattsinden sollte ,
grundsätzlich bei . Auf der anderen Seite aber habe die überwiegende
Mehrzahl der Direktoren der höheren Knabenlehranstalten in einer
vor kurzem abgehaltenen Konferenz sich nachdrücklichst für Beginn des
Unterrichts im Sommertertial um 7 .20 Uhr erklärt ' als Hauptgrund
fei die oft unerträgliche Hitze in den nach Süden gelegenen Schul -
gimmern zwischen 12 und 1 Uhr bezeichnet worden ; bei Beginn des
Unterrichts um 7 .20 Uhr würde durch den Unterrichtsschlutz um 12.15
Uhr dieser schwere Mißstand beseitigt . Es sei deshalb angeordnet
worden , daß vom 14 . d . Mts . ab sämtliche höheren Knabenschulen
ihren Unterricht um 7 .2» Uhr beginnen . Der Oberschulrat hofft
aber , daß es für das nächste Jahr gelingen werde , den einheitlichen
Beginn für Knaben - und Mädchenschulen durchzuführen . Der Stadl
rat schließ! sich dieser Hoffnung an . —

Abgabe städtischer Vortragssäle . Für die Abhaltung von Vor¬
trägen zugunsten der Errichtung eines Krankenhauses i „ Hanenguba
^Kamerun ) wird der große Rathaussaal dem Deutschen Fiauenoerein
vom Roten Kreuz für die Kolonien , Landesverband Baden . Abieilung
Karlsruhe , auf einige Abende der Monate November und Dezember
tb. Js ., für die Borlesung einiger Dichtnngrck der große Fcjthallrsaal
dem Dichter K . M Schönherr (vertreten durch die Hofmujikalienyand -
lung Fr . Doert hier ) auf Montag , den 20 . November ds . Js ., abends
8 Uhr «ingeräuml .

Reifestipendien . Zur Weiterbildung in der französischen Sprache
km Ausland werden 8 Lehrern und Lehrerinnen an den Volksschulen
Reisezuschüste aus der Stadtkaste bewilligt .

polarfahrt
1911

18 . Juli — 16. August
- mit Dampfer

GROSSER KURFÜRST

10 Tage auf Spitzbergen
Wiederholun gd .vorjährigen hochin¬
teressant . Route d . Lloyd - Dampfers
„MAINZ“ aul d, arktischen Studien¬
reise des GRAFEN ZEPPELIN .
Preise von M . 1300 .— aufwärts .

Die Preise schliessen volle Ver-
oflegunp und sämtliche Kosten für

Landausflüge ein.
Prosp . u . Platzbelegung durch den

Norddeutschen Lloyd
BREMEN

Abt Passage, Vergnügungs¬
fahrten und dessen Vertretungen
in Karlsruhe i B. . Generalagentur
für Baden Fr . Kern . Karl-
friedlichst? . 22 . Ecke Erbprinzenstr.
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9 Zu fern morgen Sonntag statt -
9 findenden9
9
9
9
9 wurde unseren Mitgliedern zu ©
2 Zugl “ DhrFahrpreisermässigung 2
«9 gewährt . Fahrkarten nach Busen - £
9 bach und zurück werden bis ©
9 5 Minuten vor Abgang des Zuges ©
9 von unserem Mitglied Herrn £
9 Keller amAIbtalbahnhofä 60 4 ©
2 abgegeben . Für 2 Kinder ist £
9 eine Karte erforderlich . 10055 9

Wer Vorstand . I
9 9
999999999999t )15t) 999999

Familien-Ausflug ]

QOOOO OOOOOO O

0 Karlsruher Liederkranz , o

Q Heute Samstag abend : Q

l Zusammenkunft §
Ä mit Familienangehörigen im Ä
a Siadtgarten (Johanuisfeier ) a
V vor dem Musikpavillon . V

g 10050 Die Drei , jj
000000000000

Gesangverein
Freundschaft .

Sonntag , den 25 . ds . Mts . ,
nachmittags 4 Uhr , bei jeder
Witterung :

Fmilieii - 3ufammenftnnfl
in den Räumen unseres

Bcreiiislokales .

Tanz - n. Konzert - Musik.
Unsere , werten Mitglieder und

deren Angehörige laden wir mit
dem Bemerken freundlichst ein ,
daß alles weitere die zugegaiigenen
Zirkulare besagen . 10057

Der Borstand.
r

fldrc$$Kartcn, «rin - nnk mehrfarbig , werden rasch und
billig angcfertigt in der Druckerei de »

.Badische » » rege".

Erster Knrtsruher Ruderklub .
IE . V .>

Samstag , den 24 . Juni ,
abends 0 Nhr , im „ Klubhanse " :

Klubabend
und Bortrag mit Lichtbildern
v . Herrn Amtsrichter Dr . Bartning
über „Eine Reise um die W elt " .
wozu wir unsere verehrt . Mit¬
glieder nebst deren Damen hier¬
mit einladen .

Der Dergnügungsansschuß.
V,
^

Ruderverein Sturmvogel
^

Karlsruhe (e . V . ).
Heute Samstag

abend 9 Uhr :

Stamm¬
tisch

im Restaurant
Landsknecht .

Iber Verstand .

Mb;-. Ziast;- . gemeinde- und
pkivalbesmte!

Alle Euer Wahlrecht
Keiner bleibe zu Hause !

Wählt vor 3 Ahr nachmittags.
Wahlschlutz 7 Ahr.

Ausschuß bev Ve«iirten.
Sctiwarzwaldverein

(SektJEarlarnhe )
Sonntag,

den 25. Juni 1911:
Ausflugs

1. For ^ach - Gaus¬
bach - Latschig -
Felsen - Holoh -
Teufelsmülile -

Gernsbach . ( M . 2 Uhr , lt . n . A .)
Abfahrt 612 Uhr (P .-Z) .

2. Herrenalb - Teufelsmühlü usw .
wie 1 . Abfahrt 614 U . Albtalbahn .

1 . u . 2 . anmelden „Stern " , in
Gernsbach .

Einladung . '
Unsere Verenisfameradenlmeröen

aus Sonntag den 25 . Juni 1911
zur Beteiligung an derStandarten -
weihe des Reitervereins Dnrlach
zu dem schönen Fellfreundlichst ein -
geladen . Versammlung 1I?12 llhr
am Durlacher Tor , Abtahrt Punkt
12 Uhr . Um recht zahlreiches Er -
icheinen bittet Der Vorstand .

NR . Orden , Ehrenzeichen , Ver -
vands - und Vereinszeichen sind än -
zulegen . 10008

Rheinklnb
„illleniannia“

Karlsruhe , e . V .
gegr. 14. VII. 01 .

(Bootshaus in Maxau ).
Heute abend

9 Uhr :

4imMoi}inger
Sonntag abend

Zusammenkunft
inr, Moningei, 1. St ., Kapitelsaal .

Der Torstand .

iMlAml

e. B .
Gegr . 1898 .

■ Verein für
Bewegungsspiele

„ Eingez . Sportpl .
am Weiherwald .

Sonntag , den 25. Juni 1911 ,
nachm . 4 Nhr , auf dem Sportplatz
d . Karlsruher Fußball - Bereins :

AuWiSiiilzWel
zwischen

F .- 15 . Alemannia I.
und

Beiertheimer F.- B . I.

taVierordtbad
Heissiuft- und

Dampfbäder
(Irische, römische und ruffifche

Dampfbäder ), 3729

Damenbadezeit : ,,Montag und
Mittwoch vormittags und
Freitag nachmittags“ .

Herrenbadezeit : „Alle übrige
Zeit und Sonntags vormit¬
tags von 7—12 Uhr“.

< > Jeutsdu erstkl. Solidarla-Fahrrlder
auf Wunsch < >

Teilzahlung !
Anzahl. : 20,30, <
50 Mk . AbzahL <

7 '—15Mk.mon . 1 >
« Zubehörteile spottbillig. Preislisfcert i k
hhJEMOROSCH & C
(«AH Charlott. obur* No. 248

Liedertafel Frohsinn.
Sonntag , den 25 . Juni 1811 , nachmittags 4 Uhr beginnend ,

im Felseneck- Garten ioo«

4 Sommerfest ♦
mit Musik , Gesang , verschiedenen Svtelen u . Kinderbelnstigungen .
wozu wir unsere Mitglieder u . Angehörigen , sowie Gönner des Vereins
freundl . einladen ._ Der Vorstand .

Schwimm -Verein „Poseidon "
Zu dem am Sonntag , den 25 . Juni in der

„ Schänmenden Alb " in Bulach , nachmittags st,4 Uhr
stattstndenden

Gartenfest
oerbunden mit PreiSkegeln , Glücksrad , Topfschlagen ,
llsiinderdelustiguiigen . Frangaise - Einlagen , laden wir

untere verehrt . Mitglieder freundt . ein .
kjooo Der Vorstand.

NB. Heute abend Sonuenwendtest im Veremsdad Daxlanden .

Wiogs»
erb . Belohnung . Zirkel 14 , 4 . St .

§ inaba » aufsLand in Pflege
gegeben . ^ B20I24

Turlncherstrahk 52 , Hih ., 3 . St

Käsen und Tauben
verschied . Rassen sind billig zu verk .
B20100 .2 .1 Rlumenstraste 15 .

turn vkreiilillter MchM
Karlsruhe .

m Sonntag de« 25 . Juni 1911 am
findet in Sec

Restauration zum ^^Psannenftiel ^
unser diesjähriges

rtenfest
statt . Dassetde ist verbunden mir Konzert , Preiskegeln » Preis¬

schießen and Glücksrad . 10033

Freunde und Gönner unseres Vereins sind hierzu freundlichst
eingeladeu . Der Vorstand .

Anerkennung n. Empfehlung aus der
Zascimeidescliale Herrenstr . 33 Wer

Die Unterzeichnete bestaugt hiermit , daß ' Sie in
einem 2‘lä- monatlichen Kurse hei Fräul . Weber das

pünktliche Kleidernähen , (Jarmeren , Maßnehmen . Zu-

schneiden und Anprobieren zur besten Zulriedenheit er¬
lernt hat und kann diese Schule jedermann bestens em¬

pfehlen . (10049 ) Anna Eli .

^ Thompson
’5

Jeifenpulvcf

8t« MMwotMen
als Nebenbeschäftigung gesucht .

Offerten unter Nr B2M93 an
die Ervea der „ Bad . Presie " .
Ca .
gar .LL'Mirschwasser

»' S», ff. Arae
sind billig abzugeben . Reflektanten
wollen sich unter B20071 an die
Grved . der -Bad . Presse " wenden .

Ein Haus
in bester Lage , mit Einfahrt , gr .
Werfsiätte u . guten großen Kellern
preiswert zu verkaufen . lOM* |

Näheres durch Johann JPetri >
Markgrofciistraße 26 .

Gut erhaltener Zwillrngs - L»eg<
wagen billig zu verkaufen .
B20098 SKi »- - - » -- n IS
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üfjlburger vormals Freiherrl . von Seldeneckfche Brauerei .

Grftklaßige Qualitäts - fliere
, tjell u

.
dunkel

.

Bejler Erfolg für Pilsner u. Münchner Bier . Aus feinftem Rohmaterial gebraut . Wohlbekömmlich , reinfchmeckend und recent.
8273 14 .5

Sladtgarten Karlsruhe
Samstag , - en 24. Juni - s . Is .. abends 8 Uhr

zur Mer des Johannistages
Doppel - Konzert

der

vollständigen Kapellen des 1 . Bad . Leib-Grenadier -
Regimenls Ar . 109 und der beiden Artillerie¬
kapellen Ar . 14 und 50 unter Leitung der Herren
Königl. Musikdirektor Boettge und Obermusikmeister

Liefe und Schotte.
Lei Eintritt

der Dunkelheit Brillant-Feuerwerk
auf dem Stadtgartenfee ,

ausgeführt von dem Königlich. Hoffeuerwerkstechniker Wilhelm Fischeraus Cleebronn . Zum Schluß :

UM" Iohannis -Fenev . "MW
Milt: {Inhaber von Jahreskarten und

von Kartenheften . 30 Pfg .
Sonstige Personen . 60 Pfg .
Soldaten und Kinder je die Hälfte .

Die Musik-Abonnementskarten haben Gültigkeit .
- Musikprogramm 10 Pfg . -

Die Eintrittskarten berechtigen nur zum einmaligen Eintritt .
Bei schlechter Witterung wird das Konzert in der Festhalle

abgehalten, das Feuerwerk aber gleichwohl auf dem See ab¬
gebrannt werden.

Eintrittskarten sind am 24 . ds . Mts ., vormittags von 9 Uhr an ,im Vorverkauf an der Kasse beim neuen Stadtgarteneingang (rechtsvom Festhalleportal ) zu haben . Von abends 6 Uhr an ist auch eine
Kasse beim alten Stadtgarteneingang ( links vom Festhalleportal ) geöffnet.

Das Belegen von Tischen «nd Stühlen ist nur mit Zu¬
stimmung der Stadtgarten -Kommisston (Rathaus . Zimmer Nr . 38 )
gestattet. Belegte Tische muffen schon « m halb 8 Uhr besetzt sein,andernfalls sie freigegeben werden . 9895.2 .2

Morgen Sonntag , den 25 . Juni ,
nachmittags 4 Uhr :

Militär -Konzert,
Operetten-, Jagd - n. volkstümliche Musik

gegeben von der Kapelle des

Feld-Artlll.-Regts . „Grotzherzog"
( 1 . Bad .) Nr . 14.

Leitung : Obermusikmeister H . Liese .
. . . . f Abonnenten . 20 Pfg .K flft *

{ Nichtabonnenten . . . 50 Pfg .I Soldaten und Kinder die Hälfte .
= Programm 10 Pfg . __ i-

Die Konzertabonnementskarten hab.Giltigkeit

Men;-
Waldstratze 3«

- Theater
Waldstratze 30.

Außer der großartigen Darbietung :

--Die weihe Sklavin "- m . Serie
werden nachstehende Films aus dem reichhaltigen

Programm gezeigt :
Pater Gabriel . Drama.

MMeimerMeimlWeil. öergröSleSiitneib
HM ÄmMiiSs.
Die RheinbrückeverbindetMannheim mitLudwigshafen .
Vom Rheinhafen bis zum Jndustriehafen .
Die Kammerschleuse. 9914
Verladen von Waren .
Wie das Getreide verladen wird .

Tommy tanzt. Effektvolles Tonbild.
Gabriele von Beaulieu . Großartiges Drama.
Der falsche Baron . Humorvolle Szenen .
Das Wachstum der Pflanzen . Naturaufnahme.
Antipathie gegen Kahlköpfe. Humoristisch ^
Des Lebens Herbst. Dramatisch.
Eine Wanderung durch das Tal der Tamina bei

Ragaz . Herrliche Naturbilder.
Im Kanton St . Gallen , am Fuße der Hochalpen
entspringt die wild dahin schäumende Tamina . Durch
enge Felsentore und Kluften sucht sie ihren Weg.
Beim Austritt aus dem herrlichen Felsentale be¬
wundern wir den berühmten Badeort Ragaz -Pfäfers .

hat si
Jagdhund

t sich verlaufen . Farbehellbraun,»mhaarig , Name „Feldmann ' ,Halsband Pur , Rixheim . Abzugeb.
Kegen Belohnung 10058

Varkstratz « 21. 2 . Stock.

Kr.WmWrSnMLLL
u. Sitzwagen für 5 Mk . zu verkauf.

Ai athystraffe 10. 5 . St .
Ein gut erhaltener Sportwagen

ist billig zu verkaufen . B20084
GötheftraKe 25 , 2. St .

Freitag, den 30. Jnnl

Cegr.
, 1853 ,

unwiderruflich
letzte Vorstellung . ▼

Karlsruhe , auf dm Stadt . Festplatz .
Nähe Hauptbahnhof — Haltestelle der elektr. Strassenbahn.
Samstag , den 24 . Juni, und Sonntag , den 25 . Juni

2 Grosse Vorstellungen 2
Nachmittags 4 Uhr

Kinder - n . Familien -Vorstellung |
mit vollem Programm,trotzdem nur ganz kleine Preise für Erwachsene u . Kinder.

Abends 8l U Uhr :
Grofle Monstre - Vorstellung

18 Nummern 18
_ In jeder Vorstellung 100201

Consul Patsj Die weissen Elefanten
der menschliche Schimpanse , vom Hofe des Kaisers von Siam.= = Jeder staunt über diese unerreichten Dressuren.

Ausserdem das übrige
Riesen -W eltstadt -Programm .
= = Preise der Plätze für Erwachsene und Kinder : —-
Nachm i IIh? . Loge 1-50, Fauteuil 1 .— , I . Platz — .75,mawilll. fl Ullr . II. Platz - .50, Valerie - .25 ;
AtlPIllfc Rli Flhp , Loge 2.50, Fauteuil 1 .75, 1. Platz 1 .25,

„
° I4 UU ‘ ' IL PIatz - -80, Galerie — .40.

Militär vom Feldwebel abwärts an Wochentagen abends :I. Platz 1 .—, II. Platz — .60, Galerie — .30 .
Die Besichtigung des gesamten Marstalles , sowie der weißenElefanten , ist Sonntag , vormittags von 10 ‘ /2 bis 12 1/2 Uhr- gegen 10 Pfg . pro Person gestattet. — :

Der Ratskellern
I mit seiner neu eingerichteten gemütlichen

I Americain -
I zählt zu den
I Sehenswürdigkeiten der Stadt Karlsruhe .
I Einziges Weinlokal dieser Art am platze.
I GroßeAuswahl in anerkannt guten Weinen, Champagner u. Liköre.

L:

Sommer -Sonderfahrten
nach der

Schweiz und den oberital . Seen
Abreise von Basel am 2. und 9 . Juli .

1) Eine Woelie in der Schweiz : Basel , Luzern, Vier- 1
waldstättersee , Axenstrasse , Gotthardbahn , Gesehenen , Teufels¬
brücke , Reussfälle, Umerloch , Andermatt , Furkapa,ss , Rhone¬
gletscher , Grimselpass , Handeckfall , Aareschlucht , Meiringen ,Reichenbachfälle , Grindelwald , kl. Scheidegg, Wengernalp , Lauter¬brunnen, Interlaken . Heimfahrt üb. Thun , Bern , Basel 105 Mk .

2) Eine Woche an den Oberital . Seen : Basel, wie
oben bis Gesehenen , dann Locarno , Lago Maggiore, Pallanza,Isola Bella, Lugano -See, San Salvadore , Monaggio, Bellagio ,Cadenabbia , Como-See, Mailand, Nervi, Genua . Heimfahrt überTurin, Simplon , Brieg, Martigny, Montreux, Genfersee , Lausanne,Neuchatel —Basel 155 Mk . 3702a.6.1

Preise verstehen sich einschl . Bahn , Dampfer -, Gondelfahrten,vorzüglicher Verpflegung, Ia Hotels, Trinkgelder, Führung usw.Heimreisen beliebig, innerh . 45 Tagen. Fahrtunterbrechungenüberall gestattet . Kleine Teilnehmerzahl .
Prospekte durch das Internationale Reisebureau , |

Strassburg i . Eis . , Möllerstrasse 19 .

Dp. Fischer1^
Vorm .
Seit . Dr . Sdjüncmnnn , Berlin W. 57, Zietenstr . 22 )23 , ftaatl . berechtigt
f . alle Militär - u. Schulexamina , Unterrr ., Diszipl ., Tisch , Wohnung ,vorzügl . empfohlen , nnübertroff . Erfolge . In 221l, Jahren be¬
standen 3497 Zöglinge : 2378 Fahnenj ., 283 Abitur . , dar . in 7 Jahr .42 Damen , 28 Seekad., 3 Kad ., 256 Prim ., dar . 6 Damen , 382 Ein¬
jährige , 167 f. höh . Klassen . Frühj . 1911 : 17 Abit . , dar . 5 Damen ,28 Fahnenj . k ._ _ _ 5385a .5 .2

Versäume daher niemand die Bäume sich anzusehen .
9694 Hermann Wolflf .

Münchener Btirqerbräu .
TäglichKünstler-Konzert.

Jeden Sonntag
Frühschoppen -Konzert

Oute Küche . — CafA

von 12 bis
halb 2 Uhr .

10056
Cafe

vis-ä-vis dem Hauplbahnhof.
Täglich von 8 Uhr :

GROSSES KONZERT
der rühmlichst bekannten

4.2
=

“
DamenkapelTe

‘
= „ Wiener Blllllieil “ 6

PersonenSonn - und Feiertags von 4 Ehr an . 581972

Sonntag, den 35. Juni . 4 Uhr. im Garten

der Mühlburger Stadtkapelle . — Münchner Programm.Eintritt frei . Xaver Marzluff .

Neuer Kaiserhof
Ecke Garten - und Lessingstrasse .

Bringe meine vorzügliche Küche empfehlend in Erinnerung . BilligsteBerechnung . Reichhaltige Frühstücks - und Abendkarte.Hausgemachte Wurst - u . Fleischwaren in bekannter Güte.
Morgen Sonntag :

Spezialität : Thüringer Bratwürste “JÄT
ff. helle und dunkle Biere aus der Brauerei Moninger .Naturreine Markgräfler, Laufener , direkt vom Produktionsort .

Um geneigten Zuspruch bittet 10040
Telephon 1759 . «I . IViüllei *.

Frachtbriefe werden rasch und billig angeferttgt
in der Druckerei der »Bad . Presse*

Fürstl .
Hohenzollernsche

Maschinen - FabriK
IMMENDINGEN

baut als Spezialität

TURBINEN
Transmissionen
auf Grund langjährigerErfahrungen Riemen und
Stangenfallhämmer für Gesenk - Schmiedearbeiten
Zieherei - Einrichtungen Gusswaren bis
10000 feg Stückgewicht *. Zementrohrstampf¬
maschinen mit unerreichter Leistung .* Bis

80 Stück grosse Rohre täglich . . Zahn «
rader auf der Formmaschine geformt . .

Säge- , Mahlmühlen- u. Ziegelei-
Einrichtungen Sämtliche

Reparaturen billigst.

Einmacfo - Kirschen
10 Pfd . 1 .40 , trocken , groß, schwarz , empfiehltfrei ins Haus 4^

Kiek- uni FniW« „zm Men Mlle" jf 5
Schützenstr . 19 Wehrura SB2011

.,Telephon 1947 . *-♦

WWWW8NMGWW
SSSBE C&

o

bestehend aus : 1 Sofa. 2 F«U-
teuiis , 4 Polsterstühlen mit sehr
gutem Seidenstoff,

'
1 Salonschrank

UNd 1 Tisch » 1048.2.1
wenig gebraucht, sehr billig abzugeb .
Gebt. Klein, Hurlacherstratze 97.

der beste flüssige
Metallputz .

Einige bessere Herren finden in
gutem Privathause feinen Mittag -
und Abendtisch . Zu erfragen in
der Expedition der „Bad. Presse "
unter Nr . B20052.

Zu verlaufen :
2 Eisschränke, 2 Kessel, 1 weißer
Herd (Hein) . __ B19584

W. lllllmichl L ÄST
Offert , in . Angabe des Honorarsunter Nr . B20109 an die Exped .der „Bad . Presse" erbeten .

Lieg- und Sitzwagen
sehr gut erhalten , billig zu verkai
B20115 Wintrrstr . 44a , 4 . St . >
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Hokel -Restaurant Augustabad

Baden -Baden-
Sophien -Allee 32 Telephon Nr . 871

In nächster Nähe der Kur - u . Badeanstalten . Gut bürgerliches Haus .
Elektr . Licht . Zimmer mit Frühstück von Mk . 2 .50, Pension von Mk .
6 .— an . Gute Restauration zu mäßigen Preisen . Prospekte gerne
zu Diensten._ (4112a) _ Bes. : A. Pegler .

Baden -V
Baden^uofgi

malson garnla.
Im Zentrnm der Stadl
Ltft. — Elektrisch**
Licht. Zentralheizung,

Sehr massige Preise
Neu — gefühlt

H . Lübbe .

£ 2 Baden -Baden . „ Haus V 0 I25 “ , Schlotzstr . 11 . 58ioa
Neuer Inhaber : A . Angerstein . der Nähe der Bäder und des Kur¬
hauses . Herrliche Fernsicht. Schone Zimmer . Prachtvoller Speiseiaal .
ff. Pension inkl . Zimmer von 5 .50 bis 9 .00 Mk. Elektrisches Licht.
Herrl . Waldungen . Vollkommenrenov . Ruhig . Haus . Prospekte gratis .
B.-ESaden. Konditorei u. Cste Flößer

Gernsbacherstr . 18, Telephon 594 empfiehlt sich für Ausflügler .
_ _ Beste Bedienung . Bill . Preise . Fremdenz . im Hse . 4592a*

Hotel de Espana .

Billige Fremdenzimmer, gute bürgerliche Küche und aufm. Bedienung ,
beste Lage Baden -Badens . 8585*

Inh Magin Mayner *
Geschäfisf . Franz Lurk .

Rotenfels i. Murgtal- Schwarzwald .
Gasthaus zum Ochsen .

Empfehle meine großen Säle und Gartenwirtschaft , sowie
Pension von 3 Mk. an. 5680a.3.2

Amg. Stefamer , Telephon Gaggenau Nr. 6.

f &idtorl AeMsl lucgtai JgSt
's

■ Kotet und Pension --zur Btume^^ ^
*» am Fuße des Schlosses Eberstein , schönster Platz an der Murg , es
_ mit prächtigem Garten und Jnselpark . Gedeckte Veranda . —” Anerkannt gute Küche . Forellen . Bestsortierter Keller. Neu "
■ eingerichtete Fremdenzimmer mit Terrassen . Bad u . elektrisches ■
■I Licht . Familien und Touristen bestens empfohlen. ■
B 5168a Der neue Inhaber : O. Mainzer . B

Q^ bbbbbbbbbbbbbi
nn

Station Forbacii i . B.
Schönster Teil des oberen

Murgtales .
Schönmünzach .

Hotel „ Waldhorn ” Pension .
Grossartig , direkt am Tannenwaldund Murgfluss . Grosse Räumlichkeiten mit
allem Komfort . — Lawn- Tennis , Dunkelkammer etc . Zivile Preise. Prosp.
d. d . Eigentümer C . Scherer , Inhab, d . Kgl. Post- u . Telegrafen -Diensträume.
Kirschbaumwasen , statii"

3 stund
l
e
ael1

Gasthof u. Pension z. Waideck .
Post und Telephon im Hause. Mittagtisch von Jl 1 .20 bis 2.50. Forellen
zu jeder Tageszeit . Neu erbaut, mit schönen Fremdenzimmern und guten
Betten . Vorzügliche Pension zu maß. Preis. Touristen best . empfohl .
Eigene Forellenfischerei ._ Eigentümer Willi . Bäuerle .

Obersasbach (Station Achen, bah. Kchivarm .s
in schönst. Lage d. Sasbachtales

Hotel zum neuen Erlenbad .
Sommerfrische im badischen Schwarzwald . 10.4

Herrl . gesunde Lage in dem Walde . Nebenan Badeanstalt . — Ganze
Pension nach Uebereinkunft . — Stets Schwarzwaldforellen . — Großer
Saal und Garten . — Diners von Mk . 1 .20 an und höher . Prospekte
gratis und franko . (4930a) Franz Kropp .
8398a Badischer Scliviarzwald - I . ul ikurort 8 .6

„Burg Alt-Windeck“
410 m ü. M. — 1 Stunde v. d. Stadt Bühl , Ottersweier und Bühlertal und in
nächster Nähe gr. Hochwald , aussichtsr. geleg., auch Ausflugsort für Vereine
und Gesellschaften. Man veri, Prosp. Es empfiehlt sich Ed . Grassel.

Renchtal .
Hötel i « «

Altbekanntes Haus. Pension . Restauration. Neuer großer Saal für Vereine .
Forellen . Ein- und Zweispänner. Massige Preise .

Auto-Remise . Telephon 14. JL . Hoferer , Besitzer .
Adterbad — Tannenhof

Griesbach^ bah , Luftkurort u.
, Stat . Ovvenau 2TlinCt "CllbClb

: Stahl -, Fichtennadel- u . Solbäder im Hause . Eigene Molkerei. Bade¬
arzt . Gute Pension von 5.— Mk. an . Saison 1 . Mai — 1 . Oktober.
Prospekte gratis . Telephon 1. (4108a*) Franz Nock .

2v£ lttel ;pTJ.n ^ :t
der "bad .

Sds .-w -ax2s -walca .T3.
Hotel KurhausSchwarzwald =Hotel

Hotels mit modernstem Comfort in unerreicht herrlicher Lage ,
Garage . Pension . Früh- u. Spätjahrermässigte Preise . Winter -
sport . Illustr . Prospekte. li . Bieringer , Eigentümer. g.

a XL . Furtwangen, 0*» s« skuiih*.
1‘J, Stunde von den berühmten Wasserfällen bei Triberg entfernt .

Hotel Aichober , 1 Mit» Hotel Sonne *
gegenüber dem Ratbause . in Mitte der Stadt ,

Bitte nicht zu verwechseln mit verbunden mit prächtigem
dem Gasthause z. „goldenen Ochsen". Münchner Bier -Restauran
Besitzerin : Eduard Grieshaber Ww. Besitzer : Berthold Thoma.

Rändern , bad . Oberland , milde , sonnige Lage, geschützt vor
rauben Nord- und Ostwinden , bestgeeigneter Platz
für Rentner , Pens. Beamte k . ; schönes Bau¬
gelände für Villen und Einfamilienhäuser mit

prächtiger Aussicht auf die umliegenden Berge .
Industriellen weitgehendstes Entgegenkommen von seiten der

Stadt bei Neuanlagen . 4480a*
Elektr . Energie , reines Hochquellwasser und alle modernen Ein¬

richtungen am Platz . — Nähere Auskunft gratis und franko.
Verkehrsverein Kandern .

baß. SßiMlt!^
800 miU Meere.Vöhrenbach ,

Rings von Bergen eingefchloffen ; prächtige Tannwaldungen in un¬
mittelbarer Nähe , mit vielen bequemenSpazierwegen , Pavillons , Ruhe¬
bänkenund Schutzhütten. Gut markierteWege für Höhenwanderungen
und größere Waldfpaziergänge . Modern eingerichtete städtische Bade¬
anstalt, großes Schwimmbad u . Einzelbäder. ElektrifcheBeleuchtung.
Gelegenheit zur Forellenfhcherei . Prospekt und nähere Auskunft
durch den Verschönerungs -Verein . 5070a.l0 .4

bad . Schwarzwald
805 m üb. dem Meer.nterkirnach

Hotel Pension „Tanne".
Bekanntes Haus in ruhiger staubfreier Lage, in allernächster

Nähe mächtiger Tannenhochwaldungen , ff . Luftige Fremdenzimmer .
Vorzügliche Küche und Keller. Pensionspreis Mk . 4 .50 bis 6 .— . Für
längeren Aufenthalt sehr zu empfehlen. Prospekte bereitwilligst .
10.2 Der Besitzer : A. Neu gart .

Muggenbrunn
976 m ü . M. , südl . bad . Schwarzwald , Station Kirchzarten d, Höllen¬
talbahn , tägl . 2X Personen post ; Autoverkehr mit Freiburg i .B . tägl 3X
Gasthaus und Pension zum Kränen Baum
empfiehlt sich seiner ruhig ., geschützt . Lage wegen für Sommer¬
frischler und Kurgäste bestens . Nahe Waldungen . Vorzügliche
Verpflegung. Prospekte gratis . Josef Wissler . 5076a

Station Elzach und Hornberg. 4640.10.5

Sttepredjlßl
‘ «T ~ "

,
'

11. Pension Mer
mit Villennenbau (Post ). Erstes und besteingerichtetes Hans am
Platze , mit anerkannt vorzüglicher Küche u. reinen , selbstgezogenen
Weinen ; neue Veranda, schöner Garten . Viels . Waldspaziergänge,
ruhig ., ländlicher Aufenthalt . Warme Bäder , Milchwirtschaft . Eigenes

Uhrwerk. Forellenfischerei . Jagdgelegenheit . Pension Mk . 3.50.
ielephon 1. Prospekte bereitwilligst durch den Besitzer Fr . Bleuler .

WewOr , *
*Äi , Gnsthins ?«r Sonne

— zwischen Hornberg «nd Triberg gelegen . —
Ruhiger Landaufenthalt . Pension nach Uebereinkunft .
Es empfiehlt sich (4706a.10.5s G . Läufer .

Luftkurort Oberprechtal , Bad . Schwarzwald
Station Elzach-Hornberg .

Gasthof , Pension zur Sonne ni . V illa Margareta .
In dem naturschönen Elztal gelegen. Herrliche Spaziergänge

in Wald und Bergen . Best renommiertes Haus . Vorzügliche Küche,
reine Weine . Erstes und größtes Etabliffement in schönster Lage.
Warme Bäder . Spielplatz . Milchwirtschaft . Dunkelkammer . . Eigenes
Fuhrwerk von und zur Bahn . Pensionspreis 3 .50 Jl . Telephon Nr . 4.
4938a* ' Prospekte durch den Besitzer Uck . Duffner .

Gaste und Pension „Zum Bad
“

Grunern bei Staufen , Breisgau.
Vollständ . renov ., altbew . Heilquelle für Rheuma und Gicht.
Solbäder, Luftkur . Herrlicheruhige Lage, prächtigerTannenwald .
Schöne , neueinger . Fremdenzimmer, Garten , Terrasse, elektr . Licht ,
Telephon . Vorzügl. Verpflegung . Pension M 4 .— bis Jl 5 .50.

Prospekt durch Ns. Böhler . 5464a

Schwarzwald - Hotel
früher Pension Voland

765 m ü . M. Königsfeld 765 m ü . M.

Volle Pension bis 10 . Juli
5674a.6 .3 Mk . 6 . — bis 7 .— .

Vorzügliche Küche . Schöne Zimmer .
Centralheizung.

Hinterzarten ,
(Rnftttftnf . öf (seit 1908 neuer Besitzer ). Vollständ. neu

eingerichtet . Bäder , Garten , Equipagen .
Touristen und Pensionären bestens empfohlen. Diners ä pari. Pension
von M . 4 .50 an . Mittelpunkt f. d . schönsten Ausflüge , wie Feldberg ,
Hochfirst , Titisee , Höllental rc . Wintersportplatz . Auto - Garage . Tele¬
phon Neustadt (60). Prosp . gratis . — On parle francais. — Engl, spoken .
4629a.5 .4 Bes. Herrn . Biesterer .

illingen (Schwarzwaldbalin)
Solbad-Hotel „Zähringer Hol“
Sol - , Kohlensäure- , elektr. Lohtanninbäder , schönste freie Lage.

Prospekt durch (5809a ) V. Kämmerer .

Villingen (Bad . Schwarzwald) .
nt *k <kl Virnanlr Inmitten herrlichst Tannenwaldungen

AUl ÜUlvI All llvvtt . gegen, d . Bahnstat . Kimach -Villingen.
Sehr gutes bürgerl . Haus , vorzügl . Verpfl., ff. Bier, reine Weine . Angen.
Familienaufenth . Pensionspr . v . 5 Je aufw . Prosp . d . Fr . Erath ,
4765a früher Hotel öretel , Baden-Baden.

'
Yjjr | Schwarzwald , Station der Höllentalbahn

Pappel Gasthaus zum Stern t

Angenehmer Luftkurort , 890 m ü . M. Ausficht auf die Alpen . Prächtige
Tannenwaldungen. Forellenfitcherei . Milchwirtfchaft Helle freundl . Zimmer.
Bäder im Haufe . Tennisplatz . Eigenes Fuhrwerk. Telephon Neuftadt 12.
5053a Beützer : M. GUitz . 450 Mtr. ü. d. M. im bad . Odenwald .

Hiidan
Waldreiche Gegend , angen. Sommer-
Aufenthalt Anerkannt vorzügliche
Verpflegung . Pensionspreis Mk. 3 .50 .

Besitzer
Edm . Hofmaun .Hotel Engel

Bernbach bei Herrenalb.
Gasthaus und Pension „zum grünen Baum".
Billige Pensionspreise . Eigene Metzgerei. Bad u. Telephon im Hanse.
5219a.6 .4_ Eigentümerin : M . Elitz Wwe .

Äerrenalb. — Kolel Waldhorn.
Gut bürgerl .

Offene Weine .
Kegelbahn. 5577a.10 .2

aus . Für Touristen und Pensionäre best , empfohlen,
ier vom Faß . Vollständig neu renoviert . Elektr . Licht.

Bes. Seinr . Schauster . Küchenchef .

% Bad - u . Luftkurort
fieberige It

SchönsterTeil des württ Schwarzwaldes.
Schnellzugstation : Frankfurt—Pfanieini —Horb—Freudenstadt.
BTAI/bowlAsf « Thmrmalqumllan “WB

_ bei Frauenkrankheiten, Rheumatismus, Nervenleiden,
Erkrankungen der Schleimhäute. — Prächtige Tannenwälder. —
. — - Idaala Sommarfrlacha . . . ■
Wohlgepflegte Waldwege, Kuranlagen , Lesesaal, Kurmusik , Arzt,
Apotheke, Hotels, Gasthöfe, Pensionen, Villen , Privatwohnungen.

Prospekte durch das Stadtsohmliholaamnamt . §
Ausserdem versenden Spezial - Prospekte :

Oberes Bad , Besitzer: W. Deker ; Unteres Bad , Bes. : Oscar Koch
Adler , Bes. : Emst Schönlen ; Hirsch , Bes. : Louis Jollasse;

Ochsen , Bes.: Gebr. Emendörfer ; Sonne mit Pependance , Bes.: K. Hartmann .

FktlldeMt .
W ii. rtilitn Waldheim
mitten im Wald . Idyllisch am
prächtig . Palmenwald und an d.
schönen Lauterbadstr . geleg. Für

Luftkurgäste , Passanten und Vereine angenehmer Aufenthalt . Moderne
Fremdenzimmer , Bad im Hause ; auf Bestellung Wagen am Bahnhof ;
gute Küche, reelle Weine und verschiedene Biere . Pensionspreis von
4' jr Mk . an , außer Saison billiger . Das ganze Jahr geöffnet. Platz
für Auto. Telephon Nr . 91 . 5073a.6.4

Per «e«e Sefiher : Paul Wilhelm .

Luftkurort Baiersbronn o^„7»7. «7i°,
(Württemberg . Schwarzwald) DulllIllUI » 11181,

Elegant eingerichtet . Schöne , luftige Fremdenzimmer. Elektr . Beleuchtung .
Schattige Terrassen. Vorzügliche Verpflegung . Mässige Pensionspreise .
Herr Oberlehrer Brftunlnger , Waldhornstr . 12 in Karlsruhe , ist zu Aus¬
künften gerne bereit . 5186a.8 .3 Besitzer : Karl Morlolt .

Luftkurort Ofoertoll
600 m Ü . d. M . Stat . Baiersbronn . OA . Freudenstadt . Präch - !
tige Lage, schönster Hochwald ans Haus anstoßend . Letzter
Stützpunkt für Ausflüge nach Wildsee . Ruhestein , Mummel¬
see. Kniebis . Sankenbachsälle . Allerheiligen u . s. w . Freund¬
liche, luftige Zimmer . Elektr . Licht , Bäder , Equipagen , Post¬
halterei , Telephon im Hause . Jagd - u . Forellenfischerei. Beschei¬
dene Preise . Prospekte. Bei anerkannt vorzügl . Verpflegung
hält sich bestens empfohlen 4225a.9.5

F . T ’inkbeincr , zum Adler .

_ Luftkurort Nagold _
an der Bahn -Linie Pforzheim —talw —llorb —F r eu «ien -

stadt und Wagold —Altensteig .
Bekannt durch seinen malerischen Schlostberg m . guterhalt . Burg¬
ruine Hohen-Äagold, die Perle des ganz . Ragokotales bild . m . reicht ,
u. seit. Flora ausgestattet, in reizend ., gesund. Lage, rings von
Waldungen m. herrl . Anlagen u. schön . Waldwegen umgeben .
Erholungsheim der Versicherungsanstalt Württemberg u . des XIII .
Württbg . Armeekorps,verschied. Kurhäuser .

— *L~
Gelegenh . zu lohnend . Ausflüg ., zur "
u . Fiicherer, sowie zum Baden , FlUo^-.^ .
Schwitzbäder, Promenademusik . Vorzügliche Gasthöfe und
Wohnungen für ganze Familien u . Einzelne . Elektr . )
4468a UM - Empfehlenswerte Gasthöse : y9C
Paul Imx zur Post Pensionspr. von 5JI an pro Tag
Ernst Knödel zum Rösile „ „ 4 ., „ „ „
Lou i«Kanzler .Kurhaus Waldlust „ „ 4 „

Zu weiteren Auskünften ist gerne bereit :
Stadtvorstand Brodbeck .

billige
Beleuchtung .

Luftkurort Klosterreichenbach SS™»:
Gasthaus „Sonne-Post" 203S

8

Safthaus „Sonne-Post" l
Modern eingerichtet, elektr. Licht , Bäder i . Hause . Bill .Penfionspreise . ,

Prosp . grat . durch d . Besitzer : Ernst Rethling . — Telef . Nr . 17. ,

*- Heselbach „
®ftön Anker Ä

in nächster Nähe des Bahnhofs Klosterreichenbach, empfiehlt seine
neuen , besteingerichteten Fremdenzimmer für Kurgäste u . Touristen .
Billigste Pensionspreise . Telephon Nr . 20 . 3642a.4.3

Hotel Alemannia 1911
eröffnet .

am Anhalter Bahnhof, Anhaltstr.
nahe Wilhelmstrasse, moderner Neubau mit jedem
Komfort — Zimmer von Mk . 2.50 an . 5412a.14.5

Berlin
Sanatorium

Bergzabern
Kurmittel:

in prächtiger Lage des Pfälzer
Wasgaugebirges.

Wasserbehandlung, Kohlensäure-, Moor-, Fango -,
Sool- , Fichtennadeln - etc. Bäder. Elektrische Anwend-' ungenaller Art , Inhalationen, Massage , Gymnastik, Diät-

und Liegekuren , Luft - und Sonnenbäder.
IfpanhlrnifcfnpmQn . Alle Nervenleiden (ausgeschlossen Geistes-
nrailimcilami llicil » krankheiten), Blutkrankheiten (Bleichsucht)," Anaemie etc. ), Stoffwechselstörungen (Gicht,
Zuckerhamruhr, Fettsucht) , Rheumatische Erkrankungen, Geschlecht¬
liche Frauen- und Männerleiden, Herzleiden, Krankheiten der Atmungs¬
organe (Tuberkulose ausgeschlossen ), Leber - , Nieren -, Magen- und
Darmkrankheiten , Rekonvaleszens etc. — Näheres durch Prospekt
und Jahresbericht. — Mässige Preise . — Im Sommer 2 Aerzte.
3352a.20,ll Dr. Itossert , Besitzer und lest. Arzt .

Mathildenbad , 26% Sole,
Wimpfen

(das Hess. Rotenburg ) liegt malerisch, staubfrei ob dem Neckar .
Pension von 4 Ml . an . 4181a

5227a Ainmenstaad am Mens«. 1,11
Gasthos und Pension zum Adler.

NeueingerrchteteFremdenzimmer . RenommierteKüche . Billige Pension^«!
preise . Ruhige idyllische Lage. Telephon Rr . 8. S . Gleichauf . Besitzt '
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Königliches Nordseebad .
Grösstes deutsches Nordseebad . Kurzeit vom

1 . Juni bis 10 . Oktober. — 1911 Besucherzahl : 42600 .
Führer pp. kostenlos durch Gemeinde -Verwaltung , Badeverwaltung

sowie sämtl. Geschäftstellen der Annoncen- Expedition Haasenstein & Vogler A .G.

Heilquellen in glücklichster Zusammensetzung von
Bittersalz , Glaubersalz und Kochsalz , daher

hervorragende Heilerfolge bei : 4500a . v\ ..
Stoffwechselkrankheiten , Magen- u .
Darmkatarrh, Gallenstein, Zucker- Ä — “
krankheit, Fettsucht , Gicht, Leber¬
leiden und Frauenkrankheiten .

Moderne Kur - und Badeein¬
richtungen , kurgemäße Küche ,
Arzti .Hause,Jagd,Rudersport , - Jh ^ '
Fischerei , Tennis , Autogarage . Versand des Mineralwassers

gmm d,er bekannten Karlsquelle,MhIU W» w Ja ® Versand von Pasbllen u . Salz
aus den Heilquellen zu Kauskuren an

Aft » U .t»r Apotheken . Mineralwasserhandlungenv* Drogenhandlungen , Krankenhäuser usw.
1* **

Prospekte und Auskünfte bereitwilligst durch die Kur -
£ Verwaltung . Station der Bahnlinie Würzburg - Lauda -

£ Crailsheim - Ulm , ebenso derLinie über Osterburken - Lauda

0V ^

d

Privat - Heil - Anstalt „ F*riedlieim fß
991

Zihlschlacht , Eisenbahnstation Amriswil (Kt . Thurgau ) Schweiz

L-L"K,7LL°
» «8 Alkohol-. Nerven -, vnd Gemütskranke

Morphinisten inbegriffen . Sorgfältige Pflege und Beaufsichtigung . — Zwei Aerzte .
Gegründet 1891. 1402a .25 .25 Besitzer und Leiter : Dr . Krayenbühl .

Appenzellerland
(Schweiz ).

Anschluss an die Schweiz. Bundesbahnen durch die Linien : Winkeln-Herisan-Urnäsch-Appenzell ;Bodensee-Toggenburg ; St . Gallen - Teufen - Gais - Appenzell ; Altstätten - Gais ; St. Gallen - Speicher-
Trogen ; Rorschach-Heiden ; Rheineck-Walzenhausen; Automobilkurs Rheineck-Wolfhalden-Heiden.
Klimatische Höhenkuren . Heilquellen . Reine, stärkende, doch milde Alpenluft. Eoholungsbedürftlgen
heimeliger, gemütlicher Aufenthalt . Eigenartiges, liebliches Hügel- und Bergland. Windgeschützte
Lagen von 700 — 1200 m . ü . M. Schmucke Dörfer, schöne Wälder. Beliebtes Touristengebiet;reich an leicht zugänglichen , dankbaren Aussichtspunkten. Ausflüge ins Alpsteingebiet (Säntis,Wildkirchli, Seealpsee etc .) Vom Boden- nnd Zürichsee , von St. Gallen und aus dem Rheintal

per Bahn und Post bequem au erreichen .
Auskunft und Prospekte durch die Verkehrsvereine unten verzeichnet« Ortschaften und einzelnen

Etablissements, sowie durch das offizielle Verkehrsbureau in Herisau.
Qnoirhori 636 m ü. U. Prächtige Aussicht aufopciUlCI » Bodensee und Gebirge. Schlachtdenk-fiflic , 050 m ü . M . Luft -, Milch- und Molken-

UalS » kurort . Anfragen und Prospekte beim Kur¬
komitee .

Uprico « , 778 m ü . M. Hauptstation der Boden-
I ICl laaU • see-Toggenburgbahn und Appenzeller¬
bahn . Kunstbauten der Bodensee -Toggenburgbahn
in nächster Nähe . — Christliches Kurhaus „Heinrichs¬
bad“

( 150 ), Hotel „Löwen“ (20 ), Hotel „Storchen“
<20),

Hotel „Rössli“ , Privatpension Pfändler.
Tpufpn » 840 m ü . M . — Besonders geschützte ,1GU1C1I ■ freundliche Lage . Prachtvoller Ausblick
auf die gesamte Säntiske 'age.

itfe. Christliches Kurhaus
„Bad Sonder“ (70 ) , Hotel und Pension , ,Linde“

(30),
Hotel „Hecht “

, Pension Meier ( 15 ), Kmderkurnaus
„Sanitas“

, Töchterinstitut Prof. Baser .
Wnl 7 Pfihmicpn • Luft - u . Badekurort . Pracht -
" aizennausen . volles Panorama üb . Boden¬
see und Alpen . Heilerfolge bei Gicht , Rheumatismus ,

Hotels für alle Ansprüche .Ischias etc.

Wolfhalden : 710 m ü . M. Prächt . Ausblick auf

rge .
mal Vögelinsegg. Hotels : „Birt“ , „Krone“, „ Löwen“
„Vögeünsegg“ und „Frohe Aussicht“.
^ rhwpllhriinn • 9.72 m ü . M. Prächtige Aus -
OvilWcllOrlinn • sicht auf che Säntiskette . —
Hotels : „Säntisblick“, „Kreuz“, „Rössli“, „ Harmonie“
und „Bad Hirschen“.
14<tn Ji . rSI • 800mü . M. Aussichtsreiche milde Lage ,nunawn : Hotels : „Bad Rössli“ , „Bären “

, „Hir¬
schen“, „Krone“ ,,Ochsen ' u. ,Hundwilernöhe'

(1309 m ).
Dahafnknl . 956 m ü . M . Aussichtsreiche freundl .rceneiuoei . Lage. Hotels : „Löwen“, „Hirschen “,
„Gupf“ und „Ochsen ”

PpiiIp • Freundl . Lage . Pension „Bellevue “ (22 ),neu IC - Pension Bänziger, „Hirschberg“.
Cf/dn » 827 m ü . M . Ruh ., sonnige , aussichtsr . Lage .OlClll • Gasthöfe : ,Krone'

, .Ochsen '
, ,RöSsli\ .Löwen' .

\ jda \ A , 962 m ü . M. Aussichtsreiche , ruhige undvvaiu . sonnige Lage. Gasthaus „Löwen“
, Gast¬

haus u. Metzgerei „Schäfli “
, Gasthaus „Harmonie“ (20 ).

(Die in Klammem angeführten Ziffern bedeuten die Bettenzahl .) 5009a .5 .5

Schwarzwald . 840 m ü. d. M. Attberühmt Kur- u. Wallfahrts-
Erhöhte freie Lage. Gutbürgerl. Haus. Durch Neubau bed.

vergrössert, neuer Speisesaalanbau. Niederdruckdampfh. in allen
Räumen. Vorzügl .Verpflegung. Zimmervon M. 1.50 an , Pension von
M. 4.50 an. Prospekte gratis. Telefon 8. Eigent Rud. Jordan .

r:
Dürrheim

Höchstgelegenes Solbad Europas .
Balmstat . Bad. Schwarzwald. 705 mü . M. Tannenwald .

Kurhaus und Salinenhotel .
Erstklassig . Elektrisches Liebt Lift . Alle modernen
Einrichtungen für diätetische nnd physikalische

Therapie. Geleitet von Dr. SUtterlin .
Prospekte nnd Auskunft durch Arzt und Direktion .

Sanatorium Oberweiler
bei Badenweiler , Baden . 3053a

bMIMMllKl'SlM
Bevorzugte Lage , anerkannt günstiges Klima , mässige Preise .

Prospekte durch den Besitzer Dr . Vogel . J
- — — -

(am Bodensee ).
Die Perle des Untersees

Herrlich . Sommerfrische auf
^rmatingen

Schloss Wolfsberg:.
Altberühmte Fremdenpension , in geschützter , staubfreier Lage ,
in nächster Nähe von herrlichen Wäldern . Prachtvoller Rundblick
auf See and die Vorarlberge , Eigene Landwirtschaft . Moderne
Einrichtungen . Pension von Frs . 6 .— an . Prospekte gratis .
2723a (Ue 9892) C . Biirgi , Besitzer .

^ Sanatorium Schloß Spetzgarl ^
Ueberlingen (Bodensee)

Für innere Krankheiten u . Erholnngbedürftige ,
physik .-diät . Behandlungsweise . — 130 Mtr. über dem See, herrliche
Lage, eigener Wald , komfortal eingerichtet , Centralheizung , elektr .
Licht , große und im Winter heizbare Luft - und Sonnenbäder . —

5.5 Familiencharakter . — Prospekte gratis . 4711a
Leit . Arzt : Dr . med . Willi . Seitz. A
Ermatingen am Untersee .

Reizende , staubfreie Lage in grossem Naturpark, _
anschliessend

Buchenwald und schattige Wiesen . . Spaziergänge mit Aussicht auf
den Untersee . . Zentralheizung , Wintergarten , Billard , Kegelbahn ,
Turnsaal , Tennis und eigene Seebadanstalt . » Auto - Garage .

Pensionspreis von Frs . 7 .— bis 10 .— . 5500a
Familienarrangement . , Reduzierte Preise Frühjahr und Herbst

Nähere Auskunft und Prospekte durch die Leitung : ^
E . Marti , langj . Obk . der Kuranstalt Schöneck .

T SllZCllhSlUSOll . ob Bodensee
^

( Schweiz )

Hotel - Hurhaus .
:fe Natrium -, schwefel- nnd kohlensäurehaltige alkalische , Mineral¬
en . hoher Radioaktivität (2,85) . Vorzügl . Heilerfolge be, : Chrom -

Katarrhen . Nervosität , Schlaflosigkeit . Gicht , Rheumatismus ,
ns . Frauenleiden re . Inhalation . Nat . Solbäder . Maß . Preise .

Kurarzt . Prospekte frei . Saison April —Oktober ,
a Wilhelm Schenkel .

Ein Idyll als
Luftkurort

in geschützter alpiner , Wald - u . wiesenreicher Land¬
schaft und zuträglicher Höhenlage :

Hotel -Kurhaus Engel in Emmetten . 800 m ü . M .
u . 360 in ob dem Vierwaldstättersee u . am Fuße

des aussichtsreichen Niederbauen .
Tagespreis Mk . 4—5.50 . Prosp . 3812a

«AD UTTWIL
Bahnstation bei Romanshorn » direkt am Bodensee ( Schweiz ).Bestrenomm . Haus . 4 Depend . Schloß Uttwil , mit herrl . See¬

aussicht , neu und modern möbliert . Schönster , ruhiger Aufent¬halt . Reme , kühle , staubfreie Luft . Prächtige Lage . SchattigeGarten , 400 Meter Seefront . Schöne Spaziergänge am See .Naher Wald . 120 Betten . Schöne Seebadeanstalt . WarmeBader . Kegelbahn . Kahnfahrten . Fischerei . Telegraph , Telephon .Elektr . Licht . Motorboot und Auto - Gesellschaftswagen . Musikal .und familiäre Abende . Vorzügl . Küche, reine Weine , gute Biere .Penston mit Zimmer von Fr . 5 an . Bestgelegener Punkt zurBeobachtung der Zeppelin - Luftfahrten . Neuer Prospekt .
1887a _ John Oswald - von Mann , Besitzer .

Stärkste 8ols des Kontinents, geschützte , ruh . Lage . ,
Buchen - u . Tannenwald . Ganz moder ne II nli i | I i 11
m . Solezuleit . bei jed.Wanne . ml n . . ig » er .Viweigi .
Kohlensäure -Bäder ili 7 . , , iM ' H ™ 1 " 11111
I ll llll I II lll . ■ „ <1 llnli i || I 1 1 I In ii

lll * * 11 tiln liii i ii Baikone . Mäßiger
Basier ^
500 ta .ü . 12- Pensionspreis . Illustr . Prosp . grat . Kurarzt

Hr . Dr . GutzwiHer. F . Bisei Sohn , Propr .
Juli u . vom Sept. an reduz . Preise . 3950a . l0 .9

am Vierwaldstättersee (Schweiz)

Hotel o. Pension zum FreiHof.
Angenehmer Kuraufenthalt mit prachtv . schatt . Spaziergängen .

Schönste Lage am See , gr . Garten , elektr . Licht , Bäder . Centralpunkt
für gr . u . kl . Ausflüge . Pensionspreis kr. 5—6 ._ 4182a .8 5

Pension Lindenberg Wolfhalden
Ct. Appenzell ?oom . «. Meer Schweiz.

Pension an schönster Lage mit prächtiger Aussicht auf Bodensee
und Gebirge. Große Tannenwaldungen in nächster Nähe . Schöne einfache
Zimmer . Elektr . Licht . Telephon Nr . 35. Kalte und warme Bäder , sowie
auch Solbäder . Gute bürgerliche Küche. Pensionspreis mit Zimmer von
Frk . 3.50 an (4 Mahlzeiten). Prospekte mit näheren Angaben gratis . 376,ai 0.5

Höflichst empfiehlt sich_ Familie Hüni - Baur .

Bad Schimbergbei Luzern
A«to -5ervl « ab Stal .

_ Entlebuch 50 Min .

Alpenluftkurort 1 . Rg ., 1425 m ü. M ., 150 Betten . Groß¬
artiges Gebirgspanorama . Tannenwälder . Reiz . Spazierg .
Stärkste Natrrum - Schwefelquelle der Schweiz . Kräft . Eiseng .
Außerord . Erfolge b. Magen -, Nieren - , Darmleid ., Diabetes ,Gallensteinen , Blutarmut , Nervosität . Neeonvaleseenz . Krankh .
d . Atmungsorg ., Asthma . Inhalatorium . Kurarzt . Mäßige
Preise . Prospekte . FallesEger - Wjrsch , Bes .

Äolel und Pension
|| | Scejaplaita

1000 w
Graub. Schweiz

Bevorzugter Luftkurort . Prachtvolle Aussich tauf
Gebirg und Tal . Ausgedehnte Waldanlage unan¬
genehme Spaziergänge . Luft - und « onnenbader .
Hotel komfortabel . Anerkannt gute Küche , bei
mäßigen Preisen . Illustrierte Prospekte durch die
Besitzer (5265a .4.4 ) Lietha & Walser .

Amden an Hallensee s,.£ n
n
w« L .

Erholuugsstatio« 900 Meter ü. M . 5595a.7 .2

4 Mk . pro Tag . Kinder Ermäßigung . Gute bürg . Küche . Bäder i . Hause .
Neu eingerichtet . Vorzügl . Betten . Prachtv . HochgebirgS - Panorama .

886
ü. »

" Holet d, Pension Bären Obereyyob Heiden
Schweiz

Von Deutschen viel besuchtes Haus , Komfortabel einge¬richtet, Genussreicher Sommeraufenthalt. Geschützte aussichts¬
reiche Lage . Kräftigende, reine Alpenluft. Grosse Parkanlagenbeim Hotel. Schöne Spaziergänge. Naher Tannenwald, Bäder im
Hause. Vorzügl . Küche nnd Keller. Offenen Bier. Pensionspreisincl, Zimmer 4 '/«—6 Franca . 5876a .6 .2

A . Locher .

Uetliberg
bei Zürich

Vorzügl . Luftkurort in idy

AnnaburgHotel «.
Pension

814 m ü . M . 1M1a°
. _ Mischer Lage inmitten Waldungen u . mit I

prachtv . Aussicht auf Stadt , See u . Gebirge . Angenehmer Aufent¬
halt bei guter Verpflegung . Pensionspreis von Fr . 6 .— an . I
Prospekte franko durch oen Besitzer E . Streicher .

RABIU5 1000 M. ii. M .
Bündner Oberland

Hotel Greina.
Großer Gesellschaftssaal . Reelle Veltlinerweine . Bachforellen . Gute

Küche . Elektrisches Licht. Civile Preise . — Prospekte gratis .332g,5 .4_ Cadiiff - ] >ie £scke .

um
rüne jnse ^

l9!3 :2ö3StjBestie ! rr
SokSnitsr Strand, starker Wellen¬

schlag, ezoersiohe Seeluft. Herren-,Dänen* u. Familienbadestrand. LioM- u. Luftbad.
■w aijthgt : Wandelhalle jJffSSS ? Ä

Spitze sämtlicher deutschen Nordseebäder . Tennisplätze, Reitbahn. —
Tägliche mehrmalige Dampfschifisverbindungen . — Prospekte, Fahr¬
pläne grat . durch die Bade-Direktion m. bei Haasenstein 4 Vogler A.-Q.

Köhlers Strandhotel . I. Haus am Platze . Han verl . Prospekt .
Sanatorium , Fam .-Pension v . Dr. Kok, Bade-Inselarzt. Sommer- Winterkur-Nordsee - Hotel (Strandhotel) Allerersten Ranges . Prospekt gratis.Strandhotel , I. Ranges . Auskunft durch den Besitzer Jaoob Bakker .Hotel BakKer sen ., I. Ranges , altrenommiert. Bes . E. W. Bakker .
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flfornaeehad . Prospekte verseir ti- ilek omm ;:

SchVnate Lage im (
Schwarzwald .

BekanntbelteVerpflegJ
PenIk>n4 .60an,Mittag-|
teilenvon 1 .50 an . Lok. |

für Gefellfchaften.
E .Trefzger .P .BüMerLl

HOTEL'PENSIDN

rvfricnam>nflifiU
fände v . Ans . Aug . an noch ein er -
holungsbed . Schüler höh . Lehranst .
gegen mäß . Pension — Geleg . z.
Üeog. i . d . franz . Sprache — im
Pfarrhanse in Bogelbach

bei Kandern . 5669a2 .2

Oreyfus & Mayer -Dinkel, Mannheim .
Vl4 " Handlung u . Hobelwerk .
ehobelte Pitch Pine - , Red Pine und Nord . Tannen -Fuaaboden -

bretter , Zierleisten etc . - Grosse Trocken Anlage . 5660a
'ersand »n, Water bayerischer Bretter ab unserem Lager in Hemmingen .

verschied .,darunter ältere,gut erhalt .
Mahagoni - Polstermöbel , zu ver¬
kaufen . Reflektanten wollen Adr .
unter Nr . B19722 in der Expedition
der »Bäd . Presse " abgeben . Z2

nebst 6 eichenen Stühlen mit
Rindlederbezug . gebraucht , aber
gut erhalten , sofort zu kaufen ge¬
sucht- Offerten unter Nr. B19558
an die Expedition der »Badischen
Preffe" erbeten . 3 8

ttk e,
wenig gebraucht , werden billig
abgegeben . 5804a2.2Ll . Levi , Darmhandlung,Walldorf (Baden, .

Salon -Einrichlung
bestehend aus Umbau mit rein . Sosau - 2 » auteuils , 2 Stühle , Salon -
schranrchen u . Salontisch , fast ganzneu , besonderer Umstände wegen
wett unt . Preis zu verkauf . B19880^ rbbrinzenstr . ftQ, Tapezierwerkst .
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h SnsnusilcBmungen f
2I5tt TTtdfDpn noroiiT mirmprfmtn Ymfe fotit SRnum tn tnofriotnWir machen darauf aufmerksam, daß kein Raum , in welchem

e<* nach Eas riecht, mit brennendem Licht betreten werden darf ,
leichgültig, ob im Haufe Eas eingerichtet ist oder nicht. Bren¬

nende Lichter und Feuerungen stnd bei auftretendem Gasgeruch
zu löschen. Auch müssen sofort Fenster und Türen geöffnet und
dadurch für ausgiebige Lüftung gesorgt werden . Insbesondere
darf kein Lokal, in welchem Gasgeruch wahrgenommen wird ,
zu längerem Aufenthalt für Personen , namentlich zum Schlafen,
benützt werden.

Sofern sich die Ursache des auftretenden Gasgeruches nicht
sofort erkennen und beseitigen läßt , ist umgehend das städtischeGaswerk I , Kaiserallee 11 . Telephon 34V (Anschluß
auch über das Rathaus ) , zu benachrichtigen.

Bei Umzügen ist streng darauf zu achten , daß nach Ab¬
nahme der Beleuchtungskörper die Decken- und Wandscheiben
durch eingeschraubte Verschlußkappen oder -Stopfen ordnungs¬
gemäß verschlossen werden. Der Verschluß mittelst Papier - oder
Korkstopfen ist unzulässig und gefährlich, weshalb wir dringend
hiervor warnen .

Karlsruhe , den 21. Juni 1811 . 9978
Stadt . Gaswerk .

Koks - Bestellung.
Das Gaswerk übernimmt die Lieferung von Koks an

hiesige Einwohner für die Zeit
vom 1. September 1911 bis 31. August 1912 .

Bestellscheine, welche wir unfern vorjährigen Abnehmern
zustellen ließen , können in unfern Betrieben Gaswerk I , Kaiser¬
allee 11 , und Gaswerk II bei Gottesaue abgeholt werden; auf
Verlangen werden solche auch zugesandt.

I
Abonnementspreise :

Nuhkolrs per Zentner Mk. 1.1« ab Gaswerk
Stückkoks .. .. 1 .— „ ..

Auf Wunsch wird der Koks , bei billigster
Berechnung der Fuhrlöhne , zugeführt.

Außer Abonnement kostet der Zentner 10 Pfg . mehr.
Der Kleinverkauf zu Tagespreisen findet in

beiden Werken
vormittags von 11—12 Uhr
nachmittags von */,4 — '/tö „ 9979.2 .1
SamStag vormittags von 8—1 „

statt ; hierbei wird Koks von einem halben Zentner an abgegeben .

Skädk. Gaswerk Karlsruhe .

Badischer Frauenverein.
Handelsschule.

Am 7. September d. I ., nachmittags 4 Uhr , beginnt das neue
Schuljahr ; dasselbe dauert bis Ende Juni nächsten Jahres . Der
Unterricht findet jeweils nachmittags statt . Er zerfällt in solche
Fächer, zu deren Besuch jede Teilnehmerin verpflichtet (Pflichtfächer)
und solche, deren Besuch nach Wahl stattfinden kann (Wahlfächer) .
Die Pflichtfächer sind :

1. Deutscher Briefwechsel und Kontorarbeiten 2 Std . wöchentlich .
2 . Kaufmännisches Rechnen .
3. Äetriebsformen des Handels .
4 . Wirtschaftsgeographie mit Warenkunde
8. Buchführung (einfache , doppelte u . amerik
6. Handels - und Wechselrecht .
7 . Wirtschaftslehre und Bürgerkunde . .
8 . Schönschreiben, Rundschrift u . Plakatschrift 1

Die Wahlfächer sind:
9. Stenographie . . 2 „ „

10. Französisch . . 2 „ „
11 . Englisch . 2 „ „
12. Maschinenschreiben . 2 „ „ und

die nötigen Uebungsstunden.
Außerdem ist die Einrichtung getroffen , daß solchen Besucherin¬

nen , die beabsichtigen nur am Unterricht einzelner der unter 1—12
aufgeführten Fächer teilzunehmen , Gelegenheit geboten ist , sich die
gewünschte Ausbildung in den gewählten Fächern zu beschaffen .

Anmeldungen werden an die Unterzeichnete Stelle erbeten , wo¬
selbst auch Satzungen zu haben sind und jede gewünschte Auskunft
gerne erteilt wird . 9682

Karlsruhe , im Juni 1911 .
Äll MM »er Meilim 1 »er Mischen Frauenoereins

Gartenstraße 49.

4
1 ,
1 X ,
4 ,2
1 «

Große Tape ten -
Versteigerung .

Mittwoch , den 28 . Juni , vormittags 9 Uhr
und nachmittags 2 Uhr, werden im Anktionslokal
Zähringerstratze 29 gegen bar zum Höchstgebot öffentlich
versteigert:

1 große Partte Zimmer-, Gang - und Treppenhaus -
Tapeten in schicklichen Einteilungen. 9981 .2,1

Liebhaber ladet höflichst ein

3 . Hischmairir seir., Auktionator .
Telephon 2965 .

Schiranenstrafie 4
nimmt für die Bedürftigen der
Stadt dankbar jede Gabe in
Hausrat . Männer - . Frauen -
uud Kinder -Kleider . Wäsche.
Stiefel rc. entgegen ._ 965*

OlO >1H0 HHHEHE 0 EE
| Nederlandsche Bankinstelling |

Aktiengesellschaft . Haag. Q
Aktienkapital nom . 5000000 Gulden . El

Beleihung angefallener Erbschaften |
und Fideikommisse . 1574a KT

M Generalvertreter für Siiddentscbland : R
ü 11. FeuGhtwangep, Baokpell, MOnchen .

rararyo ;oo !oio 01010 Oio>
werden rasch «ah billig angesertigt

in der
Dcudtecfi tfcc „fiatLPcefe“,

Uergebrmg von
Rohrverlegungs¬

arbeiten.
Wir haben im Wege des öffent¬

lichen Wettbewerbes zu vergeben:
I . Verlegung eines Gasrohrhaupt¬

stranges vom Gelände des Gas¬
werks I in der Kaiserallee durch
Sofien - , Lessing - und Garten¬
straße bis zur Jollystraße von
ca . 750 lfdm. Länge und 600
bezw . 400 nun Lichtweite.

II . Verlegung eines Gasrohr¬
hauptstranges in der Kaiserallee
zwischen Blücher- und Philipp -
stratze von ca . 720 lfdm. Länge
und 300 nun Lichtweite.
Pläne und Bedingungen liegen

in unserem Geschäftszimmer (Kai¬
serallee 11 . 3. Stock , Zimmer Nr .
16 und 20 ) zur Einsichtnahme auf ,
woselbst auch Angebotsformulare
abgegeben werden. Ein Versand
derselben, sowie der Unterlagen
nach auswärts findet nicht statt .

Verschlossene , mit entsprechen¬
der Aufschrift versehene Angebote
sind , für jede Arbeit getrennt , bis
längstens 4. Juli d . I ., vormittags
10 Uhr, bei uns einzureichen, zu
welchem Zeitpunkt die Oeffnung
der eingelausenen Angebote in
Gegenwart der etwa erschienenen
Bewerber oder deren Vertreter
vorgenommen werden wird.

Karlsruhe , den 17. Juni 1911.
Stadt . Gas -, Wasser- und Elektri -

zitätswerke .

Kein
anderes Fahrrad

der Welt hat die
Riesenleistung aufzuweisen

flOl km 623 mj
in 1 Stunde .

[ Bestes Fahrrad )
für Sport und

Geschäftszwecke.

Vsrlreter s 4152

Hartung & Rüger
Marienstrasse 58 .

Für 'Kaufleute !
Verkaufe in kleiner , konkurrenz¬

loser Stadt , Knotenpunkt von 5
Hauptstraßen , Umgebung von 15
wohlhabenden Gemeinden , das
schönste und beste , ganz neu ge¬
baute Warengeschäft, großer Um¬
satz an Waren mit über 100 000
Mark . Preis samt wertvoller Ein¬
richtung nur 30 000 M. Anzahlg.
8—10 000 JH . Passende Einheirat
nicht ausgeschlossen . Näh. unter
Retourmarke . 5794a
Geisingen (Bad . ) , 20 . Juni 1911 .

Si . Seit * . zum Kranz .

Sosgut -Nerkmrf !
Kleineres , sehr gutes Hofgut

mit schönem Hause , sehr guten
Aeckern u . Wiesen, in best. Frucht -
u . Futterlage , 24 Morg . groß , ver¬
kaufe für 18 500 M mit nur 4000
M Anzahlg . Inventar dabei . 9000
M bleibt auf 1 . Hypotheke stehen,
Rest zahlbar in 15 Zielern . Ga¬
rantie für sichere Existenz. Näh.
unter Retourmarke . 5795
Geisingcn (Bad . ) , 20 . Juni 1911 .

)v . Seitz . zum Kranz .

Villa
im hohen Schwarzwald

zu verkaufe «
an stark besuchtem Luft¬
kurort mit 11 möblierten
Zimmern u . reich ! . Neben¬
räumen , ca . 7200 qm
Flächeninhalt . Sowohl als
Privatsitz , wiea .Erholunas -
heim geeignet . Günst . Ge¬
lände für Wintersport .
Näher , durch H . Schick ,
Freiburg i . Brg ., Kaiser¬
straße Nr . 89 . 6489a.3.3

J
UM" Eil Untren . '• C

Zu verkaufen ein neuerbautes
kleineres Wohnhaus mit kleiner
Stallung und Garten .

Offerten unter Nr . B19299 an
die Exved. der „Bad . Presse" erd

Gebrauchte

MemMeibm , Lmerdwe,
Welle«. Mwlmme.

SamWae«.« lecSmilwWriile
und noch sonstige Gegenstände
billigst zu verkaufe « .

Anfragen unter Nr . 5755a durch
die Erved . der _5Bob. Prelle " erb. 3.3

HeinrichLANZMannheim
Grösste Lokomobil - Fabrik des Kontinents

empfiehlt für

Elektrizitätswerke ,
industrielle und gewerbliche Betriebe

Patent -

mit Ventil - Steuerung
(System Lentz)

event . mit direkt gekuppelter Dynamo , iü
Größen bis zu 1000 Pferdcst . pro Eirthgij

CO
©
Ci
sosCL
TJ3.X

Geringster Raumbedarf
Geringste Anlagekosten

Grösste Betriebs - Sicherheit
Volikom menste Un abhängigkeit u.

Selbstverwaltung im eigenen Besitz
Jederzeit leichte Betriebs -Erweiterung

Daher billigster und rentabelster Betrieb .

Kataloge , Kostenanschläge etc . kostenlos . Export nach allen Weltteilen .

Für verwöhnte Raucher : COTlSltlßS ft

2te Sortierung einer 25 Pfg.~ Cigarre, hochfeine milde Qualität .
10 Stück Mk. 1.50 Kistchen {50 Stück) Mk. 7.—

IPmml Karlsruhe, Karl -Friedrichstr . 20 .
Fernruf 771.

für alle Gefälle und Wassermengen : : Grösste Leistungsfähigkeit
350a.19 .12

Escher Wyss & Cie., Ravensburg [Wtirttbg ).
In den Fabriken der Firma in Zürich und Ravensburg bis jetzt 4670 Turbinen mit zusammen 1650 000 PS
ausgeführt , mehr als irgend eine andere Tnrbinenbaufirma , für Gefälle von 0,6 m bis 930 m
Gründuna der Fabrik in stüricki 1805 1 Anfragen aus Baden u . Elsaß sind zu richten anr s oer

v das Jngenieurbureau der A . G . Escher Wlitz & Cie.,tn Ravensburg (Wttbg.) 1857. | Freiburg i . Schwimmbadstr . 42.

rHRKT flFRTFI Karlsruhe *
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GROSSES LAGER

KAflEElHAARDECKW.

WOLLDECKEN ,

STEPPDECKEN

PIQOEDECKEN .
TÜLL- BETTDECKEN.

SPACHTEL-BAND

» TÜUGARDINEII.

BETTFEDERN
PLAUM ,

ROSSHAAR .

MATRATZEHDRELt,

ßETTBARCHEITT

LEINEN .

BAUMWOLLTUCH

DAHA5TE. lt.

SCHLAFZIflriER- EINRICHTUNGEN JEDER 5TILART
ÜBERNAHME KOMPLETTER AUSSTEUERN .

■

I

MEYsStöffwäscfie
der Kgl .Säshs '

u .Kgl . Rumän . Hafliefja

MSY& EftUCHt' LEipZlg -PtAGWITZ

Praktisch, elegant, von Leinen- wasche kann ri unterscheiden.
Jedes Wäschestück trägt obige Handelsmarke .

Vorrätig in Karlsruhe bei : C. W. Keiler , Ludwigsplatz, J . Duttenhöfer,Kaiserstr. 68 , Filiale Lessingstr. 6, Heinr . Tisch , Kronenstr. , K .
Wilh . Hofmann, Kaiserstraße 69, Karl Aug. Tensi Ww ., Adlerstrasse ,Ecke Kaiserstr., Ludw. Michel, Papierhandlg., Amalienstr . 45 , Leop.
Schumann Nachf., B. Mansbacher , Ecke der Waldhorn - u . Durlacherstr .,Herrn. Rinkler, Schützenstr . 38a , Josepha Maisch, Adlerstrasse 32,Emil Ganss , Karlstr . 76 , Joh . Stelz , Waldstr . 42 , Adolf Schwindke ,Gartenstr. 13, B . Albert Tensi, Ecke Markgrafen - und Kreuzstr. 20,sowie in allen durch Plakate kenntlich gemachten Verkaufsstellen .
Kan bitte sich vor Nachahmungen , welche mit ähn¬
lichen Etiketten , ln Shnliehen Verpackungen und
grösstenteils auch unter denselben Benennungen äuge -

boten werden , und fordere beim Kauf ausdrilehlleh

echte Wasche von Mey & Edlich .

Patentanwalt
Dr . 8 . Hauser, Strasibnrg t. E.
Hohenlohestr 32,1 ., Tel. 1787

lNACH PROFESSOR GRAHAM :

Verträgt der scnwächste Magen''
scho n morgens früh ."

Echt bei :
Hermann Munding, Kaiserstrasse 110.
Victor Merkle, Kaiserstrasse 160 . (6S6Sa
Jean Kissel , Hof). , Kaiserstrasse 150 .

aus
nachge¬

reiften
mürben durch-

lesenen Aepfeln
Jitxer 30 u . 35 Pfg .

^ ^ Berbesf . Kur-
Apfelwein

(Reim ., Verschnitt , Schiller¬
ersatz ) 4502a

50 Pfg . bahnfrachtfrei liefert
ULI, « II GrostkcltereiuUUll 11 . Heppenheim , B.

Gelegenheitskauf
Pianino aus erster deutscher

Hospianofortefabrik , in Nußbaum
modern ausgestattet , nur kurze Zeit
gespielt , zu Mk . 650 .—. Der An¬
schaffungspreis ist Mk. 900.— .

Fritz Hüller , 9922
Karlsruhe . Kaiserstraße 231 .
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Die Stattverordnetenwahlen tn Larlrruhe.
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Vearüßunasworte des Versammlungsleiters , Herrn Banklnrekto
m^ t e r . waren auf diesen Ton gestimmt. Er führte daber etwa aus .
^ eftia ist der Wahlkampf entbrannt . Die tosenden Wogen haben dre
Parteileitung veranlaßt , in letzter Stunde dre Mahler

^
noch ernma p -

lammenzurufen und einen letzten Ausruf an sie zu richten . D 6
!n so aroker Zahl der Einladung zu der heutigen Versammlung gefolgt

« - in Kch-? d«,i . , b<* 61« tu s&tMni » H- I. »
Anssprache und einer Sammlung für den noch b^ -arstehmî n Kamps
Die Stadtverordnetenwahlen sind eben heute politische Wahlen . Wo¬
bei ist die Zeit , in der die Stadtverordnetenwahlen vorubergehen
konnten, ohne weite Kreise der Einwohnerschaft nennenswert zu b- -
rühren . Es war damals einzig und allein maßgebend die persönliche
Ehrenhaftigkeit und Tüchtigkeit für das Amt eines Vurgerausfchuß -
mitgliedes . Im Laufe der Zeit wurde es anders : es kam ein poli¬
tischer Einschlag hinzu und schließlich waren es fast nur mehr dre poli¬
tischen Parteien , die die Kandidaten nominierten . Die National¬
liberale Partei , die von jeher einen gemäßigten Standpunkt vertreten
hat darf wohl mit Recht sagen, daß sie bei der seitherigen Entwicklung
und Gestaltung der Verhältnisse Karlsruhes tüchtig mitgeholfen und
auf sie eingewirkt hat und wir muffen wünschen, daß diese Partei
auch fernerhin die nötige Einwirkung haben wird .

Herr Geh. Hofrat Rebmann führte hierauf etwa aus : Der
Wahlkampf , in dem wir jetzt stehen, hat nicht erst in den letzten
Tagen und Wochen die Geister in Bewegung gesetzt, schon die Be¬
ratungen des BürgeraNsfchusses seit längerer Zeit standen unter die
sem Zeichen und manches ist gesagt worden , was über die augenblick
lichs Tagesordnung hinausging und darauf hinzielte , unter dem Ge
sichtswinkel der städtischen Wahlen betrachtet zu werden , aber nichtsin den Verhandlungen des Bürgerausschusses , auch nicht die Be¬
ratung des Eemeindehaushaltes , ließ vermuten , daß der Wahlkampfdie Formen nehmen werde, die er heute angenommen hat . Sämtliche
Parteien , mit Ausnahme der Fortschrittlichen Dolkspartei , die So¬
zialdemokratie, die Konservative Partei , das Zentrum und wir habenden Wahlkampf sachlich geführt , jede Partei hat für sich ihren Stand¬
punkt vertreten , haben vor allem die Gedanken entwickelt, von denenaus wir wünschen , daß in der Zukunft das Regiment der Stadt ge-
handhabt wird . Es sind dabei sämtliche städtischen Beschwerden,Wünsche usw . an den Tag gekommen, aber alles ist fachlich verlaufenund insbesondere müssen wir feststellen, daß von den sechs Verfammlungen , die wir abgehalten haben , erst in der letzten eine Abwehr erfolgt ist, die erfolgen mußte auf die schweren Angriffe , die von Seitender Fortschrittlichen Volkspartei tn ihren VersammlungenRüppurr , Daxlanden und Erünwinkel ausgesprochen worden sind .Wir haben es erleben muffe«, daß . in einer Weise, die bis jetzt inKarlsruhe noch von keiner Partei angeschlagen worden ist, eine An¬zahl Beschwerden vorgebracht worden ist und zwar nicht an dierichtige Adresse . Die Herren haben sich ja wiederholt dagegen ver¬wahrt , daß das Wort „nationalliberale Partei " gefallen fei ; sie be¬tonten , sie hätten uns nicht gemeint . Das ist sehr durchsichtig . Wenninan von der Partei spricht , „die vom Rathaus herunter muß"

, wennman von der Mehrheit spricht , die gebrochen werden muß , so mußman sich doch fragen : Ja , wer ' ist denn diese Mehrheit gewesen?Leute von der Nationalliberalen Partei sind es gewesen. Diese Vor¬würfe haben sich gegen unsere Partei gerichtet, gegen den Geist, der inden letzten Jahren auf dem Rathause geherrscht hat . Ich kann nu >sagen, das ist illoyal , wenn man heute noch behauptet , die Herrenhätten in der Abwehr gehandelt und sie hätten uns gar nicht gemeint .Ich sage, daß wir eine Rotte elender Tröpfe wären , wenn wir unsnicht hinter unsere Leute stellten und unsere Leute nicht verteidigtenund nur in diesem Sinne habe ich vor acht Tagen im Saale derBrauerei Schrempp gesprochen .
Wogegen wir uns gewandt haben ist, daß wir Verwahrung ein-gelegt haben gegen diesen Ton , in dem hier städtische Angelegenheitenverhandelt worden sind . Ich stelle fest, es war dieser Ton bisher nichtüblich und es hat sich keine von den anderen Parteien auf denselben Astgesetzt, wie dies dort geschehen ist. Der Ton, der dort angeschlagenworden ist, kann dem Friede « nicht dienen . Es sind alles Dinge , dieden Herren seit Jahr und Tag bekannt sind, die dort vorgebrachtwurden . Ich meine der richtige Ort ist der BLrgerausschuß ; der¬artiges redet man Aug in Aug, wo auch der Gegner Rede stehenkann . Aber nichts ist geschehen, man hat sich alles aufgespart für dieWahlagitation .
Unsere Meinung ist die, daß alles was für die Stadt geschiehtnur unter dem Gesichtswinkel betrachtet werden soll : Nützt oderschadet es dem Gemeinwesen? .Ist es gerecht oder ungerecht? Unddarnach haben wir zu entscheiden . Auf mich macht es den Eindruck,als ob eine große Anzahl dieser Angelegenheiten weniger unterdiesem Gesichtswinkel als vielmehr unter dem der Agitation vonjener Seite betrachtet worden wäre und deshalb muß ich diese Artder Behandlung als unsachlich bezeichnen . Es gibt Leute , denen einscharfes Wort gefällt und die sich freuen , wenn es gegen den Stadt -rat geht. Es ist möglich, daß eine solche Sprache für den Augenblickauch einen Erfolg bringt . Ich aber habe das felsenfeste Vertrauen ,daß das , was recht und gut und wahr ist. doch den Sieg erringen undauf die Dauer anhalten wird . Wir werden das ja sehen und werdenuns die Mahnung nicht ersparen , daß jene dann in demselben Sinneund in demselben Ton uns Aug in Aug gegenüber im Bürgeraus¬schuß sich äußern sollen und wir werden dann sehen , wer am Enderecht behält . Mag auch diese Art der Agitation zu unserem Schadenausfallen , das gute Gewissen, das bessere Gewissen ist auf unsererSeite .
Wir waren der Meinung , daß es sich darum handelte , städtischeAngelegenheiten zu erörtern und vor allem , daß jetzt bestimmt werdensoll, in welchem Sinne und Geist für die nächsten sechs Jahre auf demRathause die Geschicke der Stadt gelenkt werden sollen. Es hat sichaber gezeigt, daß nicht mehr die Frage besteht: für oder gegen das«me oder das andere Programm , sondern für oder gegen den Ober¬bürgermeister. Das finde ich im allerhöchsten Grade bedauerlich, daßder Wahlkampf diese Wendung genommen hat .Wenn ich nun die Dinge sachlich durchgehe , die in jenen Versamm¬lungen erörtert worden sind und den Gegenstand zu soviel Aufregunggegebenhaben , fo muß ich zu allererst das eine mir vornehmen , worausmir der Strick gedreht werden sollte, nämlich die Sache von denKleinigkeiten . Wenn wir sehen, was wir in Karlsruhe in denletzten 2—3 Jahrzehnten erworben und errungen haben auf dem Ver¬kehrs«) ssen, auf dem Gebiete des Schulwesens ufw., so kann man sagen,es ist ja das eine oder das andere verbesserungsfähig oder verbesse¬rungsbedürftig , in wirtschaftlichen Dingen ist die Stadt sogar voraus -goeilt. Ein weitausschauendes Werk ist unser Rheinhafen , der für unsereStadt den Weltverkehr heranziehen soll. Die Eingemeindung ist einWerk , das sich für den Augenblick nicht bezahlt macht, sondern das erstin ferner Zukunft Früchte liefern wird und da nennt man unsere Stadt¬

verwaltung kurzsichtig ? In einer Rede habe ich die weiteren Aufgaben
bezeichnet , die jetzigen und die künftigen Aufgaben auf dem wirt¬
schaftlichen Gebiete und auf dem der Verwaltung und habe angefügt :
Gemessen an diesen großen, gewaltigen Aufgaben , die in einmütrgem

Zusammenwirken mit dem BLrgerausschuß gelöst wurden , stnd die von
Rednern der Fortschrittlichen Volkspartei vorgebrachten Dinge
Kleinigkeiten , gemessen an den großen. Damit ist nicht gesagt, daß wir
nicht auch diesen Kleinigkeiten unsere Aufmerksamkeit und unser
Augenmerk zuwenden. Es sind insbesondere drei Fälle , die mir zum
Vorwurf gemacht werden . Der erste handelt von einem Straßenbahn -
schasfner» dem Unrecht geschehen sei. Daran wurde die infame Be¬
merkung geknüpft : „Ja , wenn es sich um einen Reichen oder einen
Großen gehandelt hätte , dann wäre es keine Kleinigkeit gewesen."

Solche Vorwürfe erhebt man und mit welchem Recht? Ich erinnere
nur an den Fall Schäusele. Wir haben uns da hinter den Mann ge¬
stellt und unserer Meinung festen und bestimmten Ausdruck gegeben,
daß das , was dem Manne geschehen ist, nicht hätte geschehen dürfen .
Also dieser eine Vorwurf fällt wohl in nichts zusammen. Und so ist es
mit den anderen auch .

Es wird gesagt, es müßten andere Männer auf das Rathaus , die
dem Stadtrat die Meinung sagten . Ist es gerecht, diesen Vorwurf zu
erheben? Haben wir es an Kritik fehlen lassen? Ich darf erinnern
an die Häuschen am Karlstor . Ich darf auch daran erinnern , daß der
Hauptredner dagegen ein Nationalliberaler war . Eine weitere Frage !
Bei der Regelung der Frage des Submiffionswefens waren gerade die
Handwerker, die auf unserer Seite sitzen, die Rufer im Streite ; die
Herren Blum , Kiby und Stöckle haben im Bürgerausschuß über diese
Frage gesprochen und zwar mit scharfer Spitze gegen den Stadtrat .
Ferner hatte bei der letzten Beratung des Voranschlages ein Mitglied
der Nationalliberalen Partei einen sehr heftigen Zusammenstoß mit
dem Oberbürgermeister in der Frage des Ärmenpfründnerhauses ; der
scharfe Angriff hatte sogar am arideren Tag noch eine Erwiderung des
Oberbürgermeisters zur Frage . Wir müssen es als unrichtig erklären ,
wenn eine andere Partei für sich allein das Verdienst in Anspruch
nimmt , auf dem Rathaus Kritik zu üben.

Der Redner beschäftigte sich dann sehr eingehend mit dem Ver¬
halten der Fortschrittlichen Volkspartei gegenüber dem Oberbürger¬
meister. Ueber diesen Teil der Rede sowie über die Ausführungen des
Herrn Kammerstenographen Frey und die Diskussion, in der Herr
Stadtrat W . Kolb sehr scharf gegen den „Badischen Landesboten " und
die Fortschrittliche Volkspartei zu Felde zog , werden wir in unserer
Abendausgabe berichten.

Sine Versammlung der Zentrnmspartei .
Die Zentrumspartei hatte ebenfalls eine große öffentliche

Wähleroersammlung in den Eintrachtssaal einberufen, die
gut besucht war . Herr Oberlandesgerichtsrat Schmidt eröffnet« gegen
%10 Uhr die Versammlung und hieß die Erschienenen im Namen des
Ortsausschusses der Zenttumspartei herzlich willkommen . Er hob in
seiner Begrüßungsansprache mit besoirderer Genugtuung hervor , daß
die Partei mit Befriedigung auf das Refullat in der 3 . Wählerklasse
blicken könne . Redner erteilte hierauf dem ersten Redner des Abends ,
Herrn Rechtsanwalt Dr . Trunk das Wort . Die stcfdt. Wahlen , so
führte der Referent aus , habe noch nie so viel Staub aufgewirbelt ,
wie in diesem Jahre . Das fti erklärlich , denn zum ersten Male wür¬
den sich die einzelnen Parteien der Stadt unabhängig von einander
gegenüberstehen. Bisher fei die Zentrumspartei infolge ihrer geringen
Vertretung im Stadtverordneten - und Stadtratskollegium mundtot
gwefen . Jetzt könne die Partei infolge der Gemeindewahlreform selb¬
ständig handeln und etwas aus sich machen und deshalb feien die dies¬
jährigen Wahlen für das Zentrum wichtig. Den Wahlen zum Stadt -
oerordnetenkolleginm müsse in Zukunft die weiteste Bedeutung heige -
legt werden, im Interesse der weiteren Ausgestaltung der Partei .

Redner ging näher auf die Bedeutung der Wahlen ein und kam
schließlich auch auf den Kampf zu sprecheu . der seitens der Fortschritt¬
lichen Volkspartei gegen den Herrn Oberbürgermeister geführt werde .
Rechtsanwalt Trunk verwarf die Art des Kampfes , wie ihn die Fort¬
schrittliche Volkspartei gegen den Herrn Oberbürgermeister führe ,aber man dürfe sagen, daß der Herr Oberbürgermeister manchmaleinen ziemlich überhebenden To« gegen die Zentrumsvertreter im
Stadtoerordnetenkollegium angeschlagen habe . Wenn man Krittk an
der Rathauspolitik üben wolle, so müsse man dieselbe vor allem an
der materiellen Politik üben und dann treffe die Schuld in ersterLinie den Stadtrat . Die Zentrumspartei wolle auf dem RadausPolittk nach den Grundsätzen der Zentrumspartei treiben . Redner
ging dann scharf mit der Fortschrittlichen Volkspartei ins Gericht, diein letzter Zeit namentlich auf kirchenpolitischem Gebiet ihre Polittk in
engster Verbindung mit der Sozialdemokratte mach«. Herr Trunk be-
handelte sodann in längeren Ausführungen die Reichspolittk der ein¬
zelnen Parteien und sprach fich weiter gegen öffentliche Stadtratsfltz -
ungen aus Sozialdemokratte und Fortschrittliche Volkspartei , foschloß der Referent seine Ausführungen , werden sich im Bürgeraus¬
schuß zu erner Linken vereinigen . Die Arbeit wird daher für dasZentrum eine schwere sein . Die Zenttumspartei wird in der Mitte
sn?Ü! tt ber ^ tn £en und den jäh dezimierten Nationalliberalen .W-nn man aber mit 20—30 Mann in den BLrgerausschuß einrücke ,bann könne man getrost in die Zukunft blicken . Lebhafter , lang an¬haltender Beifall folgte den Ausführungen - des Redners ,
r * o? „

" ^le richtete nunmehr als zweiter Redner einen herz-
w Erschienenen, ihr Wahlrecht auszuüben und fürdie Kandidatenliste des Zentrums einzutreten . Es fand nunmehr

^ bk Herren Helg, Baßler . Dewerth
,rle ^Etliche für die Liste des Zentrums ein -traten Kurz nach 12 Uhr konnte alsdann der Vorsitzende die Ver -

Mahnung an die Wähler , Mann für Mann
El ^ efftn^ werden .
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Amtliche Nachrichten .
Seine Königliche Hoheit der Großherzog haben Sich unter dem10. Juni 1911 gnädigst bewogen gefunden, dem Bahnwart HeinrichSiegrist in Friedrichstal die silberne Rettungsmedaille zu verleihen .Seine Königliche Hoheit der Großherzog haben Sich unter dem18. Juni 1911 gändigst bewogen gefunden, den nachgenannten früherenund jetzigen Angehörigen des 8 . Badischen Infanterieregiments Nr .113 die folgenden Auszeichnung zu verleihen :

A. Orden Berthold des Ersten :
1. das Kommandeurkreuz erster Klasse: dem Generalmajor z . D .Hermann Seldner in Freiburg ; 2. das Ritterkreuz : dem Oberftleu --nant a . D . Otto Schauer in Freiburg , dem Major a . D . MaximilianSido in Karlsruhe und dem Hauptmann a. D. August Buiffon in

Freiburg ;
8 . vom Orden vom Zähringer Löwen :

1. das Eroßkreuz mit Eichenlaub : dem Generalleutnant z . D .Adolf Freiherrn Böcklin von Bölinsau in Karlsruhe ; S. das Ritter¬
kreuz erster Klasse : dem Major Alexander Roedenbeck und dem
Adolf Freiherrn Böcklin von Böcklinsau in Karlsruhe ; 2. das Ritter¬
kreuz zweiter Klasse mit Eichenlaub : den Hauptleuten und Kom-
pagniechefs Gudewill und Maurer , dem Oberleutnant d. L. a . D.Professor Dr . Julius Dieffenbacher in Freiburg und dem Oberleut¬nant a . D . Karl Stickel in Karlsruhe ; L das Ritterkreuz zweiter
Klasse : den Oberleutnants Ritter und Edler von Brau « und Girardi
Freiherr von Castell-Limburg ;

O. die silberne Verdienstmedaille :den Feldwebeln Jakob Gärtner und Johannes Anderer » dem !
Büchsenmacher Heinstus, sowie dem Marktmeister Dischinger ins
Freiburg . •

Vom Ministerium des Großh . Hauses, der Justiz und des Aus¬
wärtigen wurde Rechtsanwalt Dr . Joseph Ro« in Donaueschingen ,dessen Zulassung beim Amtsgericht Donaueschingen und beim Land¬
gericht Konstanz wegen Aufgabe des Wohnfitzes zurückgenommen wor¬den ist , in der Liste der Rechtsanwälte gelöscht .

Mit Entschließung Großh. Ministeriums der Finanzen vom j14. Juni 1911 wurde Stsuerkommissärassistent Joseph Feger in Brei¬
sach auf Ansuchen unter Anerkennung seiner langjährigen treuen !
Dienste auf 1 . Oktober 1911 in den Ruhestand versetzt.

ZurEinmacftM!
Zucker

Pfd .

am Hut22Pfg .

bei 5 Pfd . 23 Wo-

Lrystall
bei 5 Pfd . 22 Piv -

Ztr . 21,80

42 .—

KandisM
Pfd . 35 %

bei S Pfd . 33 Pi «.

Mt
in frischer Ware.

Salycil.

intn _ . . . . . -.
hausen hergestellt

Liter 1,10 °ffen

ttftr. 1*05 *
B Sil . I » — *

Ansetz-
$tMitifn)rin330

|o
3lter 80 Mg- Een

.& 75 .
Literflaschen werden zu >IS Pfg . berechnet u . ebenso i

zurückgenommen.

Wck-Wg
Liter 24 Pf «-

bei
S Ltr . Pfg .

f I Zum Verschluß der Gläser
.« Wwl - Papi «
lit Dalyzil imprägniert

ISRolle PK .

10047

in j j *. Hi , b > 1"̂ *^
■
*** bg kannte« \ ferfta

Wch tote Schnee
wird Ihre Wäsche, wenn Sie dieselbe mit Seifenwolle

„ Famosin “
waschen . Allerneuestes und fettreichstes Waschmittel

„Famosin

„Famosin“

Alleinige Fabrikanten : isss*

J.Welcker & Buhler
„Namofin" ges. gesch. »Famostn" «es . aesch.

{{ ist frei von allen der Wäsche
schadlichenBestandteilen. gar .
rein mit einem Fettgehalt
von ca. 70 °io
schont die Wäsche, erhält die
Farben in natürlicher Frische
und ist sparsam im Gebrauch.

In allen einschl. Geschäften zn haben.



Seite 1 >
Perbandstag der deutschen JournaUsten-

«nd KchriftsteUervereine.
(llnberecht . Rachdr . verbot .) II . Tag . 8 . Eisenach, 21 . Juni .

In der heutigen zweiten und letzten Hauptversammlung des Ver¬
bandes der deutschen Journalisten - und Schristftelleroereine wurde zu¬
nächst München als Ort für die nächste Tagung bestimmt.

Zu Beginn der Verhandlungen referierte Chefredakteur Giesen
^Frankfurt a. M .) über das

Unwesen der Reklameschriftftellerei .
Der Redner wies einleitend auf die verschiedenen Versuche hin ,

die Zeitungen zu Reklamezwecken zu mißbrauchen , gegen welche sich die
Preffe selbst mit aller Macht um ihres eigenen Ansehens willen zu
wehren habe . Alle Augenblicke werde der Presse durch Hinweise auf
die Zuwendung von Inseraten oder Zuführung von Abonnenten zuge¬
mutet , Reklamen im textlichen Teil zu bringen . Eine Anzahl von In¬
stituten habe sogar eigene Reklamebureaus eingerichtet , die mit
ihren reklamehasten Mitteilungen die Zeitungen überschwemmen. Es
ist anzuerkennen, daß im „Zeitungsverlag ", dem offiziellen Organ der
deutschen Zeitungsverleger , sich wiederholt Stimmen gegen diese Un¬
sitte geltend gemacht haben . Für die Presse muß es ausgeschlossensein,
Besprechungen aufzunehmen , die nicht auf eigener Prüfung oder einer
solchen verlässiger Mitarbeiter beruhen . Auf keinen Fall dürfe die
Preffe zu Reklamemitteilungen der erwähnten Art benutzt werden,
weil das Publikum verlangen könne , nur .eigene Urteile zu hören.

Wie die schädigende Reklame unterbleiben muß, so muß auch jede
andere Reklame vermieden werden , durch welche das Vertrauen des
Publikums in die Zuverlässigkeit der Presse getäuscht werden könnte.
Das Bedenklichste sei die versteckte und unlautere Reklame , die sich oft
nicht als solche zu erkennen gebe, sondern unbemerkt einfchleiche und
wenn in Schriftwerken ufw . eine solche versteckte Reklame unbemerkbar ,
aber umso raffinierter angebracht werde, so sei das eine geradezu be¬
trügerische Aktion (Lebh. Beifall .) Speziell auf diese Art der Reklame¬
schriftstellerei bezogen sich verschiedene Ausführungen des Redners , der
diesem Unfug nachgegangen ist und verschiedene Formen feststellen
konnte. Es gebe Schriftsteller , bemerkte der Redner , darunter auch
solche von einigem Ruf , welche in ihre Arbeiten Reklamen für be¬
stimmte Firmen einflechten und sich dafür bezahlen lassen. Die Redak¬
tionen wissen davon nichts und so kommt es , daß ausgesprochene Re¬
klamen in den Textteil eingeflochten werden , weil sich die Zeitungen
auf die Anständigkeit der Schriftsteller verlassen. Das Schlimmste
dabei ist , daß solche Vorkommnisse die ungerechte Meinung aufkommen
lassen , daß die Zeitungen für Reklamemitteilungen im redaktionellen
Teil des Blattes käuflich seien. Umso schärfer muß die Abwehr gegen
solche Bestrebungen sein , welche Zeitungsverleger und Publikum
täuschen und unnachsichtlich müssen nach jedem einzelnen Falle die
Schuldigen abgestoßen werden, denn hier kommt die Ehre der gesamten
Presse in Frage .

Der Vorsitzende spricht die ernste Warnung aus , alle Beiträge an
Zeitungen mit besonderer Sorgfalt ans offene und versteckte Reklamen
zu prüfen und für die Hintanhaltung von Schädigungen durch unlautere
Elemente zu sorgen. Das werde umso leichter möglich sein, wenn alle
auf diesem Gebiete gesammelten Erfahrungen in diesem Sinne ver¬
wendet werden.

In der Einleitung zur
Debatte

nahm zuerst das Wort Dr . E ckft e i n - Brünn , um darauf hinzuweisen,
daß nicht selten auch von Männern der Kunst und Wissenschaft un¬
würdige Reklame getrieben wird für bestimmte Fabrikate . Auch hie-
gegen müsse in einigem Vorgehen Stellung genommen werden .

Chefredakteur Kühne (Eisenach) bezeichnet es für dringend nötig ,
für Aufklärung des Publikums zu sorgen, damit dasselbe wisse , daß die
Presse nicht käuflich sei (Beifall .) Vielfach herrsche noch die Meinung ,
daß man für Geld immer eine Empfehlung , verlangen könne. Auch
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von den Blättern selbst wird in dieser Beziehung viel gesündigt . In
Berliner Blättern könne man wochenlang vorher lobende Ankün¬
digungen bevorstehender Konzerte lesen, während nachher die Konzerte
von der Kritik sehr absprechend beurteilt würden . Der Redner be¬
sprach auch den Unfug der Bücherreklame durch die von den Verlegern
an die Blätter versandten Waschzettel. Das Publikum muß darüber
aufgeklärt werden , daß die Presse nicht zu kaufen ist, und die Presse
selbst muß die größte Vorsicht gegenüber allen Einsendungen beobachten,
selbst gegen Fachkorrespondenzen, die nur zu oft solche Empfehlungen
einzuschmuggeln versuchen . (Lebh. Beifall .)

Chefredakteur Dr . Martin Mohr führte mehrere Beispiele an ,
wie sehr die Zeitungen durch eine mehr oder minder versteckte Reklame
oft in Anspruch genommen werden . Er geißelte vor allem die Tat¬
sache , daß auch bekannte Journalisten und Schriftsteller von Ruf neuer¬
dings in deutlicher Weise an diesem Reklameunfug beteiligen und
knüpfte daran die Mahnung zu einer entschiedenen Brandmarkung
eines solchen Gebarens .

Redakteur Hoppe (Stuttgart ) schilderte speziell die Bäder¬
reklame, die ebenfalls unlautere Formen annehme .

Dr . Wilda (Breslau ) bespricht die Theaterreklame und teilt
mit , daß ein gewisses Kaufhaus ein eigenes Konzert - und Theaterlokal
unterhalte und zur Förderung des letzteren ein Blatt förmlich ge¬
pachtet habe . Ein Schriftsteller , der das Ding dann beim richtigen
Namen nannte , wurde sogar beschuldigt, das Geschäft geschädigt zu
haben .

Journalist S ch w e d e r - Berlin bespricht die Einladungen zu
offiziellen Veranstaltungen , mit denen oft eine offene oder versteckte
Reklame für gewisse Unternehmungen , Ausstellungen und dergl . ver¬
bunden sei und empfiehlt eine größere Zurückhaltung der Journalisten
bei solchen Gelegenheiten .

Dr . Obst - Hamburg bedauert , daß die Preßausschüsse bei grö¬
ßeren Veranstaltungen meist mit solchen Leuten besetzt würden , die
von der Presse und ihrer Bedeutung keine Ahnung haben .

Chefredakteur Dr . Mohr - München teilte mit , es sei auch für
die im nächsten Jahre in München stattfindende Ausstellung ein
Presseausschuß zusammengestellt gewesen mit einem früheren Oberst¬
leutnant an der Spitze . Daraufhin habe die Münchener Organisation
hiergegen Stellung genommen und verlangt , daß nicht bloß der
Presseausschuß mit Mitgliedern aus der Münchener Organisation be¬
setzt werde, sondern daß auch die Ausstellungsleitung mit diesem
Ausschuß verhandeln solle . Wenn in solchen Fällen die übrigen
Preffeorganisationen ebenso vorgingen , werde es möglich sein , die
Mißstände , die mit der Bildung von Presseausschüssen gegenwärtig
verbunden seien, zu beseitigen.

Redakteur W u s s o w - Berlin besprach das Gebiet der unlauteren
Aerztereklame, indem er tadelt , daß sogar hervorragende Aerzte für
gewisse Präparate gegen Bezahlung Stimmung machen .

Im Schlußwort begrüßt der Vorsitzende Giesen - Frankfurt a . M .
den Meinungsaustausch , worauf folgende von Chefredakteur Dr . Mohr -
München und Journalisten Giebeler -Hannover gemeinsam eingebrachte
R e s o l u t i o n zur Annahme gelangte :

„Der Delegiertentag des deutschen Schriftsteller - und Journalisten¬
verbandes macht im Anschluß an das Referat seines Vorsitzenden auf
den Krebsschaden des Reklameunfugs aufmerksam, der sogar unter
Mitwirkung hervorragender Autoren und namhafter Künstler mit der
Einsendung von Empfehlungen in Elaboraten getrieben wird . Die
deutsche Presse hat das dringendste Interesse daran , ihren Ehrenschild
rein zu erhalten und das Publikum zur Einsicht zu erziehen, daß die
Empfehlung der deutschen Presse nicht aus unlautere Weise erschlichen
und erkauft werden kann . Der Verband richtet daher an alle Berufs¬
genossen die dringend « Aufforderung , diesem Treiben gewisser Kreise
durch Aufklärung des Publikums und unter Umständen auch unter
Namensnennung der Schuldigen entgegenzutreten . Der Verband geht
dabei von der Zuversicht aus , daß auch die Berlegerwelt selbst schwer
unter diesen Mißständen leidet , daß auch ihr Ansehen steht und fällt

mit dem Ansehen der deutschen Preffe , und ihrerseits Beschluß im Sinn »
dieser Erwägungen faßt .

"
Damit waren die Verhandlungen des Berbairdstages beendet.
Der Vorsitzende Giesen erklärte , die Tagung nicht schließen zukönnen ohne die Feststellung, daß besonders die heutigen Auseinarüier -

setzungen durch die Wichtigkeit der Verhandlungen die Bedeutung der
Organisation der deutschen Schriftsteller und Journalisten dargetan

’
hätten . Der Verband muß auch weiterhin derartige Dinge wie die
heute besprochenen im Auge behalten und dafür Sorge tragen , daß
Redakteure , Journalisten und Schriftsteller gemeinsam sich über Berufs¬
pflichten und Verufsfragen aussprechen.

Frhr . v. Biedermann dankt dem Vorsitzenden für die Leitung der
Geschäfte , worauf die Tagung mit dem Danke an die Eisenacher
Berufsgenossen , welche den Kongreß in so vorzüglicher Weise vor¬
bereitet haben , geschlossen wurde .

Alles Näherei Rr ! .
zuf« cden .«

Nerreingelausene Köcher und Schriften .
Zu beziehen durch A. Bielefeld 's Hofbuchhandluug»

Liebermann «. Cie., Karlsruhe .
Im Kommissionsverlage der Hofbuchdruckerei C. Dünnhaupt in

Dessau ist eine kleine Broschüre Der Zollschutz der Landwirtschaft von
Dr . Georgs , Generalsekretär der Landwirtschaftskammer für das Her¬
zogtum Anhalt , erschienen, auf die wir Landwirte und Politiker auf¬
merksam machen . Preis 30 Jg .

Die erste volkstümliche Zeitschrift für Kulturgeschichte erscheint
seit April d . I . bei der Franckh'

schen Verlagshandlung (Stuttgart )
unter dem Titel „Zeiten und Völker", Monatshefte für Geschichte,
Kulturgeschichte, Länder - und Völkerkunde. Jährlich 12 Hefte und 2
Bücher. Preis 4 .80 Ji .

Dr . Eugen ». Jagemann , Jugendschutz. 60 4
'
. Carl Winters

Universitäts -Buchhandlung in Heidelberg .

bestes HähraKräftjgungsmtffe)

RoVh ’

CtSrlrA V kür Säuglinge vom 4 . Monat ab und kleinere Kinder
01 *01 Uv > Erleichtert das Zahnen, stärkt die Knochen. Macht die
Milch verdaulich. Dose Mk. 1 .60 . 10519a
<ktärlfA II kür Erwachsene, Jugendliche und Schulkinder. Zur
01 *01 B v Hebung und Ergänzung der Ernährung bei Schwäche ,
Mattigkeit , Erschöpfung bei geistiger und körperlicher Ueberanstrengung
beim Stillen etc. Döse Mk . 1 .80 . Billig, wohlschmeckend , appetitanregend
und leicht verdaulich. Man frage seinen Arzt und verlange Gratisproben
in der Drog. Guntz , Drog. Jakob , Reformhaus Aeubert , Kaiserstr. 40
Drog. Dehn Afg . , Hof-Drog. Roth , Drog. Salzer , Drog. Tseher -
nin .g , Intemat -Apoth. Waagen , Drog. Walz . Mühlburg : Strauß ,
Drog Strauß. Durlach s Adler-Drog. Peter. Engros : Leop. Fiebig, Karlsruhe.

HALT !
9M« *KU»ct<ra»te* Spezialha «» »esi«»t
49 Jahren. Ich liefert« mehr al« 1« ««» Ritz -
Maschinen und Fahrräder ; «oe jw »»aste«
Zufriedenheit meiner dankbaren Kundschaft . Verlan¬
gen Sie lohne Kaufzwang kostenloseZusendung meines
neuesten Prachttatalogs über mein « berühmte »

pHmafahrräder
Nähmaschinen und Zubehörteile .
Optima — Prima — Pneumatik -

-- - -- mit «rtraftarker Lauffläche außerordentlich preiswert . -
Ueberzeugen Sie sich, daß meine Fahrräder , MSHmaschine » und
Zubehörteile erstklassig von hervorragender LetstungSsShiateit ,
unübertrossener Ofttc , unverwüstlicher Haltbarkeit und über ,
raschen» billig find . Gegründet 1882 .
H . Timmann , Hannover 195 . Inh . : Harald Run»«.

Lannoverfche Nähmaschinen - und Fahrradwerke .

Wer probt , der lobt

Mexikanische Kaffee
Direkt von den Plantagen San - Antonio .
Bes . : Freiherr von Türekheim - Baden .

Hochfeines und kräftiges Aroma. Per Pfund Mk . 1 .40 , 1 .60 , 1 .90 .
Stets frisch geröstet in eigener Rösterei .

TT © © 9 englische Mischungen
von

Horniman & Cie ., London ,
angenehm, aromatisch u . ergiebig per Pfd. Mk . 3 .—, 4 — , 5 .—, 6 .— .

Alleinverkauf : 8315 .2.2

Louis Lauer Nachfolger,
Großh . Bad. u . Hoflieferant I . M. der Königin von Schweden.

Telephon 1170 . Akademiestr . 12 .

Unter äußerst günstigen Bedingungen ist das altbekannte

Gasthaus m golknettKM
hn Zentrum Bruchsals , mit Schildgerechtigkeit, an zahlungsfähige ,
Wichtige Wirtsleute billig zu verkaufen oder zu verpachten . 8.3

Offerten unter Nr . 5684a an die Exped. der „ Bad . Vreffe" erb.

Aufgepatzt !
Die höchsten Preise für Möbel ,

Kleider , Betten u . Weißzeug zahlt
K . Maier ,

12,12 Metrkgrafenstr . Sv . Bl 1671

I ßad . Rote + 1
Geldlotterie . I

E

Ziehung garantiert 15. Juli.
3388 Geldgewinne :

44000111k.

gibt es nichts besseres , als das überall
beliebte selbsttätige , vollkommen
unschädliche Waschmittel Persil .
Einfach in der Anwendung und billig
im Gebrauch , da jeder Zusatz von
Seife und Waschpulver überflüssig .

Erhältlich nur in Original - Paketen .

Tarrzlehr-Jnstitrit
( Saal im Hause )

II . Tollrath
835 Kaiserstratze 335 .

(Einzelunterricht jederzeit .)

Seegras
liefert in größeren und kleineren
Partien in schöner Ware billigst .
5029a Eduard Bausch ,6.6 Pforzheim - Brötzingen .

2 Hauptgewinne :

20 000 Mk.
580 Geldgewinne :

14 000 MK.
2800 Geldgewinne :

10 000M
Lose ä 1 .— Mk .,

llLose 10M. Port.u.List. 30Pf.
empfiehlt Lotterie -Unternehmer

° J . Stürmer

I
Strassburg I. E ., Langestr . 107 .
In Karlsruhe : Carl Götz ,
1lebelstrasse 11/15 , Gebr .
Göbringer , K.aiserstr . 60,
E. Schönwasser , Amalien
Strasse 22. 5682a .15 .4

Apfelwein,
aoldklar , unter Garantie für ab¬
solute Naturreinheit , aus nur prima
saueren Aepfeln gekeltert , ä Liter
26 ^ fg . , empfiehlt die 2672a *

Versandleiter «! A. Moser ,
Ottersweier (Baden ).

Fässer leihweise von 30 Liter an .
Ideale Büste

schöne, volle Körperform
durch Nährpulver’

„G r a z Ni 0 1“ . Durchaus
unschädL ; in kurzer Zeit

eradezu überraschende
Irfolge , ärztlichers. emp¬

fohlen. Garantieschein.
\ Machen Sie einen letzt.
( Versuch ; es wird Ihnen

nicht leid tun. Kart. 2 M„ 3 Kart. z.
Kur erfordert . 5 M. Porto extra. Ihskr.
Versand. Apoth. R. Möller , Berlin 359 ,
FrankfurterAliee136 . Dcp. : Schwanen-
Apoth .Jvankfurta-M. .! r -r!bcrc.Anlage9

ist garantiert frei von scharfen Stoffen und
greift die Wäsche nicht an . Seine Wasch
und Bleichkraft ist enorm ; die schmutzigste
Wäsche wird blütenweiß , ohne Reiben

Bürsten , nur durch einmaliges etwa viertef-
bis halbstündiges Kochen . Voller Ersatz

für Rasenbleiche .
HENKEL & Co . , DÜSSELDORF .

Alleinige Fabrikanten auch der weltberühmten

Chürmer - Pianinos
gehören in mittlerer Preislage

(Mk . 600 - 700)
zu den besten und schönsten Klavieren.

Alleinige Vertretung: 977*

Ludwig Schweisgut
Hoflieferant, Karlsruhe, Erbprinzenftraße 4.

Hanf - Couverts ‘ '' ISÄMta !-.

E « 'l S;.Hb1

Mls .. Ql

Eisenwaren ,
Waldstrasse 51 .

Rabattmarken . 9272 *

Ich kaufe
fortwährend getragene Herren -
u . Frauenkleider , Stiefel , Uhren .
Gold . Silber u . Brillanten . Mili¬
tär -Uniformen . gebrauchte Bet¬
ten . ganze Haushaltungen , sowie
einzelne Möbelstücke und zahle
hierfür , weil das größte Geschäft ,
mehr wie jede Konkurrenz . Gefl .
Offerten erbittet 964
An - u. Derkaufsgefchast
Tel . 2015 . Markgrafenstr . 22 .

eZegen monatlich .
Ratenzahlungen -rhait-«
Beamte , Private rc.

Damenstoffe . Damenkonfektion ,
Herrenstoffe . Herrenkonfektion ,
Anzüge nach Matz re.,
Damen - und Herrenwäsche ,

sowie sämtl . Aussteuerarltkel .
Äesl. Off . unt. Nr. 9878 an die

Expcd . der „Bad . Presse " erb. *
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fWslropoI -Hieatep
8ckiller8trs88e 22 Lcke Göthestrasse
Haltestelle der Strassenbabn. — Schönstes und grösstes Theater
lebender Photographien . An Plätzen zirka 700 Personen fassbar.

Sehr angenehmer, kühler Aufenthalt
Programm :

von Samstag, den 24 . bis inkl . Dienstag , den 27 . Jnni, ununter¬
brochen v. nachm. 4 Uhr , bis abends 11 Uhr . Sonntagsv. 2 Uhr ab.

1. Teil :
1 . Die Duellantin . Kolorierter Kunstfilm. Drama.
2. Saint -Nazaire . Ein französischerHafen an der Mündung

der Loire . Herrliche Naturaufnahme.
3 . Fritzchen als Erpresser . Aeusserst humorvoll.

2. Teil :
Hauptsehlager S Hauptsehlager !

Die weisse Sklavin III.
Dramatische Schilderung aus den Niederungen des Lebens .

Insceniert von Viggo Larsen.
Handelnde Personen :

Edith Erna Nitter .
Ingen . Faith Ewald Schindler .
Fr. Faith, d. Mutter Maja Gutmar.
Eine Kreolin Wanda Treumann.

Detektiv Kenny Viggo Larsen,
Niki.Mädchenhd . Max Mak.
Lord X Ernst Becker .
Brieght Ludw. Freund.

3. Teil :
5. Die Gespenster . Humoristischer Schlager .
6. Miss Kelermann , die schwimmende Venus . Interess . Sportfilm .
7 . Von Leopoldsville nach Kassel . Prächtige Naturaufnahme:

Ausser diesem Prachtprogramm werden noch als Einlagen
vorgeführt : Lili als Detektiv . Ein Kinderschauspiel . Nauke hat
den Zug verspätet. Humorvoll , z. Totlach , Ein verhängnisvoller
Ausflug. Farbenkinematographie. 10031

Luft- u. SonnenbadKarlsruhe
am Dammerstock -Weg . südlich des künftigen neuen Hauptbahnhofes .
Täglich geöffnet von halb 7 Uhr vorm , bis Eintritt der Dunkelheit .

Tageskarten für Erwachsene 30 Pfg . (5 Bäder ; 1 Mk .)
Kinderkartem 10 Pfg . Abonnements billiger . 6141 *

4379»
Deutsche Möbel

_ SZMlZNü
Hofspedi»• «•»_

Ordnungen (Recepte)
für die Mitglieder aller Krankenkassen

werden in 6540*

sämtlichen öffentlichen Apotheken der Stadt
angefertigt . Die Vereinigung Karlsruher Apotheker.

Ein Waggon

Emailherde
aus sehr starkem Blech und teil¬
weise dovvelte Wände ist für
mich eingetroffen . — Feuerung
Mitte , daher sehr gut backend .
Alleinverkauf am hiesigen Platze .
Krosses Lager in lackierten

aller Art .
Bedor Sie kaufen vergleichen Sie bei mir Preise und Qualität .
Interessenten lade ich ohne Kaufzwang zur Besichtigung ein .

Ausstellung in meiner Toreinfahrt . 4156
Man achte genau auf Firma , Straffe und Hausnummer .

J . Blum
Eisenware«, Hans » nnd Küchengeräte » Magazin.

49 Schützenstratze 49 - Telephon 3097.

Fabrikat der D ü r k o p p A .-Gr. Bielefeld
laufen schneller , ruhiger als alle anderen
Wagen und sind mustergültig konstruiert .

Vorführung jederzeit . Kataloge franko.
Generalvertretung für Mittel - Baden :

D.Baral,Pforzheim,
Darlacherstrassü 8.

Garagen für ca .
mässige Reparaturen .

Telepboo 564.
Wagen . — Fabrik -

5740a.6.3

Empfehlung .
Interzeichneter empfiehlt sich im
parieren , Polieren n. Mattieren
van Möbeln jeder Art.

• Margstein , Schreinerei.
Brauerstraffe 21 . B20062

. billig zu «erb.
Markgrafenstr . 45 .

Gut erhaltener Herd . weg . Weg¬
zug sehr billig zu verkaufen .
813917.3.3 Glümerstratze 14, ili .

Guter Mtnuerbieust für
Ardiitfhtrn. öaubramtm .

Großes Baugeschäst zahlt für
den Nachweis proj . Neu - und
Umbauten , auch im Tiefbau , bei
erzieltem Auftrag Provision aus
der Rechnungssumme . Näheres
vermittelt die Expedition der
„Bad . Preffe " unter Nr . 0088 .

wird zu pachten
gesucht. Offert ,

unter Nr . B20065 an die Exped.
der . Bad . Preffe "

— *^ 1 irffi iiiiffi iTI

‘Geppidje
Gardinen, Möbelstoffe

Vorhäng in T&U — Eiamin — Lina.
Rollenware für Zimmerblag

Läufer in allen modernen TeppUtiarten
Dekorattons - nnd Wandbespannstoffe

Leinen u. Cretonnes in mod . Künstlerdessins
Beitdechen in Leinen und TM

Tischdecken -— Diwandecken —— Reisedecken
Tülle und Musseline

Neuheiten in Haargarn - nnd Kokos -Teppichen and - Läufern

Vrey/uss & Sieget
Grossh . Hoflieferanten .

8279.3.3

man nicht die Auskunftei
W . F . liriijrei *
Karlsruhe , Adlerstraffe 40 .

gefragt hat , gehe man keine Heirat
ein. es werden dadurch den Auser¬
wählten durch genaue Berichte von
Charakter . Vorleben , Ruf rc . viele
Enttäuschungen erspart . 3747 .26 .18

Folgende , vorzüglich gehende

Fabrikant , Teilhaber einer grötz
Fabrik in mittl . Stadt Badens , mit
gutem Einkommen, aus nchtbarer
u . angesehener Familie , 35 Jahre
alt , 8 Jahre Witwer lohne Kind),
sucht auf diesem nicht mehr unge¬wöhnlichen Wege sich wieder eine
Lebensgefährtin . Nichtanonhme
Anfragen (anonym wird nicht be¬
antwortet ), wofür strengste Ver¬
schwiegenheitzusichere , erbeten nnt .
F . K . 4561 an Rudolf Mosse .
Karlsruhe i. Baden . 9904 .2.2

Heirat
Witwer in den 30er Jahren , m.

Kindern , angesehene Person , mit
gut . Geschäft , wünscht mit Fräu¬
lein od . jung . Witwe betr . bald.
Heirat bekannt zu werden. Nur
ernstgemeinte . nicht anonyme
Offert , wolle man unt . Nr . 5646a
an die Exped . der „Bad . Presse"
richten.

^ Heirat ! H
Fräulein aus sehr guter Fam .,

24 I . , evangl. , mit 25 000 Ji nebst
Aussteuer wünscht Heirat mit Be¬
amten gl . Rel . Gefl . Offerten a.
die Expedition der „Bad . Preffe"
unter Nr . 10043.

Anonhm gdl . wertlos .

Fräulein
wünscht sich mit charaktervollem
Herrn , Geschäftsmann bevorzugt,in Bälde zu verehelichen . 5751a

Gest. Offerten unter fl . J . 27 an
bauptpoMagernd Pforzheim .

England
Gesetzauszug , Prosp etc . 50 Pf. “ a
Brock's . London E . C .,

Geld - Darlehen
mit ratenweiser Rückzahlung ohne
Vorkosten . Viele Auszahlungen !
Reell und diskret . Hvpotheken -
Baugeld besorgt F . Gauweiler ,Karlsruhe - Mühlburg , Hardt -
ftrofjt 4 b-_ B20068 .4 .1

Bedeutende Kapitalien
offeriert Finanzsyndikat für Minen¬
oder Industrie - Geschäft oder durch
Stadt oder Staat garantierte Gemeinde¬
anleihen . Off. erb Walter & Co .,
15 Rue Feydeau , Paris . 6875a

Ö

erhalt . Sie aus Schuldscheine .
Wechsel . Ankauf von Hypo¬
theken. Restkaufschillinge,
Diskontierung v . Buchsorder-
nngen . sowie Austausch von
Akzepten durch Ia Bankver-
tretet ohne Vorschuß . Off.
unter L 2594 (9783 an die
Expedition der „Badischen
Presse" erbet.

5- 6000
werden auf 2 Hypothek oder auf
Verpfändung von Siaatsvapieren
gesucht, nur von Selbstgeber . Ver¬
mittler verbeten. Offert , nnt . Bl8492
an die <&& & . bet . Bad. Preffe".

sr wirtschaften
sind vom Eigentümer unter günstigen Bedingungen z« verkaufe «

Aealgastwirkschast
. . .. . . . ls gk .

Speiseumsatz. Katholische Konfession des
1 . Oktober beziehbar .

oher Wein-, Bier - und
irtes erforderlich. Per

großen Räumlichkeiten, mehreren
Fremdenzimmern , vernnetb . Neben¬

gebäude. geräumigen Stallungen zum Betrieb von Landwirtschaft u.Molkerei, in wohlhabendem , größerem Landort Mittelbadens , naheeiner Großstadt gelegen, hoher Wein -, Bier - u . Speiseumsatz. Prote¬
stantische Konfession des Wirtes erforderlich . Per 1 . Juli beziehbar.Gefl. Offerten unter Nr . 5718a an die Exped. der „Bad . Preffe" .

Hotel, WeinrestMant
rn bedeutender Stadt ,n
Baden , » « verkaufen .Großer Umsatz nachweisbar .
Vorh . sind geräumige , gut
erhalt . Gebäude, div . Fremden¬
zimmer , prima Weinkeller.
Preis 125000 Ji , Anzahlung15—20000 Ji . 5241a4 .4Herrmann , Stuttgart,Rotebühlftr . 7 . Telephon 7366 .

3m badisch. Wiesental.
WareugesW, brillante Existenz,

weg. Familien - Berhältn . ev .
yi verkaufen . Artikel :
Manufaktur - , K.-, W.-, Woll
Eisen - u. Kolonialw . Es sind
geräumige Lokale , schöne
Wohnungen rc . vorhanden u.für eine sehr gewinnbr . Existenzkann garantiert werden. Preis
für Gebäude 65000 Ji Anzahl,
auf Lager und HauS sind
ca. 25 000 JI bar nötig . Näh.
gewiffenh. u . gratis
Herrmann , Stuttgart,
Rotebühlftr . 7 , Telephon 7366

Mab, schönes Geschält
mit Haus ,

5468a*

mit Haus , m denkbar
bester Lage, weg . Krankh.
zu verkaufen . Uebern.evtl . sof . oder später.
Anzahlung nicht ± unt .20 000 SKI . bar . Das Ge¬
schäft ist bekannt, reinl .u . angen . zu führen .
A. Herrmann , Stuttgart ,Rotebühlftr . 7, Tel . 7366.

Zimmerei-, schickem -, Glaserei-

5240a4.4

Geschäft, sehr gut gehend , im
Baugebiet lieg., mit sehr schön.
Anwes. im oad. Ober ! ., weg.
Familien - Verhältnissen um
37 000 bei 8000 Jl Anzahl, zu
verkaufen. Der Käufer erhältfämtl . lauf . Aufträge , so daß
er nur westermach. darf .
Herrmann , Stuttgart.
Rotebühlftr . 7 , Telephon 736«.

Hypotheken , Restkauf¬
schillinge und Erbteile

gegen bar zu kauf gesucht .
Offerten unter Nr . 5337a an die

Exped. der „Bad . Preffe " erb . 10 .3
best. Herkunft nehme in
gute gewiss . Pflege evti .

als eigen an .
Offerten unter Nr . B19911 an

die Exped. der „Bad . Preffe " erb.
Weg. Aufgabe des Geschäfts habe

verschied . Gegenstände , wie : Oel -
behälterlmit Meßglas ) u . s. w. nebst
einem kl . Borrat in Spezereiwaren
billig zn vertäuten . « 20043.2.2

Qäctnmw, gkrätaftr 20, Laden .

Zu verkaufen :
eine kleine Vollblutftute » 5jährig,1600 Mark :
ein großer , schöner Rappwallach ,

9jähria , absolut ruhig bei Musik
und Schießen , straßensromm,2000 Mark . 58400.3.3

Sergeant Haase ,
Dragoner-Kaserne Bruchsal.

Aulomobil ,
sehr gutes , als Sports - und Last¬
wagen zu gebrauchen, sehr billig
zu verlaufen wegen Anschaffung
eines gröberen . Zu erfragen

Lesstugstr . 2«. i

Bäckerei '• C
In ein . industriereich . Orte des

Murgtals , steter Einwohnerzuw .,
in bester Geschäftslage ist Wohn¬
haus mit anstoßen, groß . Bauplatz
u. Garten umständeh . billig sofort
z . verkaufen. Zu jedem Geschäft,
vornehmlich z. Bäckerei geeignet .
Näheres durch d . Agentur Neuß
in Saggenau i . B ._ 5691a

WnesLoMms
in SchmrMlS

rn landschaftl. reizend geleg.,
bad . Amtsstädtchen (Schnell -
ugsstation ), enth . 8 Zimmer ,
suche, Badez ., Mans ., 2200 gm

Obstgarten, . Tennisplatz , ist
wegzugshalber billig zu ver¬
kaufen. Näheres durch H .
Schick , Freibnrg i . Br .,
Kaiserstraße 89. 5662a .3 .2

Pjerd -Verkmif.
Gutes Pferd für leicht.

Fuhrwerk preiswert zu
verkaufen , ferner ern
bereits neuer
Zagdwagen

sehr leicht u. elegant , bei 10034
Franz Ochs, Aorkstrahe 25.

Aelteres Pferd
B19939 Leopoldstraffe 5.

Lern-Pianino
I für Anfänger , zu Mk . 180 .— I
| zu verkaufen. 9923 |

Fritz Häller ,
Karlsruhe , Kaiserstr. 221.

isl

Dreschmaschinen, ,
Benzinmotoren , Lokomobile, Sag¬
maschinen , neu und gebraucht , hat
abzugeben. B19754 .3 .2

B , Wirth , Gartenstraffe 10.

3 MotorwagM
2 und 4 Sitzer , zu verkaufen .

Nähere Angaben erteilt 5lE9a
Ph . Hambrecht ,

6.4 Wieslock , i . B ,
Ein gut erhaltenes Fahrrad ist

krankheitshalber billig zu verkaufen .
Zu erfragen BM097

Kapellenstr . 34 , im Laden .
Damenfahrrad -

Marke Brennabor billigst abzugcb .
Leopoldstraße 33, I ._ 20019

Sertetitaü S .1
Fafanenstraße 3, II,Bl 7724 .7 .7

Autom. Kreissägefchleifmaschine ,
eiserne Holzdrehbank für Kraftbe¬
trieb , Riemenscheiben billig zu ver¬
kaufen. B19621

Bannwald-Allee 38 (Geschäft).
Zn verkaufen Augartenstr . 37,sth., 1 . Stock ein gutes Bett und

kanapee ._ B19631 .2 .2
flrGergeund ein Deckbett zu ver

Mnhlbnrg , Rheinstraße 70. 4 . S
Anzuseh . nur nachmitt . B19812 .2
, m Lieg - und Sitzwagen
fast neu, zu verkaufen . 5819979

Sternbergstratze 3. IV . Stock.
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Tödes -Anzeige .
Heute mittag verschied sanft nach kurzer Krankheit unser lieber,

guter Gatte , Vater, Schwager und Onkel

Dsrr Friedrich Calmbach, Md
im 67. Lebensjahre .

Um stille Teilnahme bitten

Die trauernden Hinterbliebenen.
Karlsruhe, den 23 . Juni 1911 .
Die Beerdigung findet Sonntag mittag 12 ’A Uhr von der

Friedhofkapelle aus statt.
Trauerhaus : Erbprinzenstrasse 27 D. 10073

Garantie Bei Nichterfolg Geld zurück ,Ufll Uillltj dafür lOOO Ji deponiert ,Ideale Büste
w . stets erzielt durch

Dr. Dpa&es
Silsten -Elixiep.

Aeuss . Anwendung,
durchaus unschädf.,
tausendfach bewährt
entwickelt üppigen
und festen Busen !
Orig.-Flasche f. 5 Jl
genügt meist . Probe

{. 1,20 Jl Brfmk. Versand diskret ;
^ Nachn. Porto extra. Versand-

aus COtOSriA , 6 . m . b. H.
Köln a . Rh . 18 , Kamekes.tr . 14.

Ii8Bten -
. Lintrista - Mi

Adolf Gerspach
Hirschstr. 28 Tel. 1677.
10063*15»1

Statt besonderer Anzeige.
Beute verschied nach langem, schweren Leiden

zu Freiburg i . Br. unsere trenbesorgte Mutter, Gross-
mutter, Schwiegermutter, Schwägerin und Tante

Paaline Baumert , K
Oberrechnungsrat Wwe.

Karlsruhe, den 23 . Juni 1911 .
Trauerhaos : Baasenstrasse 12.

Anna Baumert, Freiburg i. Br.
Franz Baumert und Frau

geb . Richard, Karlsruhe
Karl Baumert, Neapel
August Baumert, Leipzig
Hermann Baumert und Frau

geb . Schlansky, Leipzig.
Wilhelm Baumert und Frau

geb. Klappoth, Dresden
und 5 Enkelkinder.

Die Beerdigung findet zu Karlsruhe Sonntag , den •
26 . Juni, nachmittags 4 Uhr, von der Friedhofkapelle
aus statt.

Kondolenzbesuche, (sowie Blumenspenden bittet
man unterlassen zu wollen, 1003

Danksagung .
Für alle Beweise liebeboller Teilnahme bei dem uns

betroffenen schweren Verluste sprechen wir unseren tief¬
gefühltesten Dank aus .

Besonders danken wir Herrn Dekan Ebert für seine
trostreichen Worte am Grabe , den Krankenschwestern Mühl¬
burg für die aufopfernde Pflege , sowie für die dielen
Blumenspenden .

Namens der tieftrauernden Hinterbliebenen :

I . Grelher, Maschinist ,
und Kinder .

Todes - Anzeige
In tiefer Trauer gehen wir Verwandten , Freun¬

den und Bekannten die schmerzliche Nachricht ,
dass es Gott dem Allmächtigen gefallen hat , meine
liebe Frau , unsere treubesorgte Mutter , Gross¬
mutter , Schwester und Tante

Sosanna Kuinstälür
geb . Kreis

gestern abend 10 3/, Uhr nach schwerem Leiden im
63. Lebensjahre , versehen mit den hl . Sterbesakra¬
menten , in die ewige Heimat abzurufen .

Im Namen der trauernden Hinterbliebenen :
Heinrich Rumsiätter , Zugmeister a . D,
Bertha Richter , geb . Rumstätter .
Alfred Richter , Zollsekretär,Elsa Richter .

Achern , Hamburg , den 23. Juni 1911 .
Die Beerdigung findet von der Friedhofkapelle

in Karlsruhe aus am Sonntag nachm . 3/a3 Uhr statt .
Dies bitten wir statt besonderer Anzeige entgegen zu

nehmen . fc20C61

Karlsruhe -Mühlburg , den 24. Juni 1911 .
Bachstraße 81 . SS20085

unserer lieben Gattin und Mutter

Elise Erether , geb. Rauscher.
Süß und ruhig sei dein Schlummer
In der Erde kühlem Schoß ,
Nach des Lebens Müb und Kummer
Wird dir nun ein besseres Los .
O du Teuere , unsere Tränen
Sind die Blumen auf dein Grab ,
Unser Hoffen , unser Sehnen
Geht zu deiner Gruft hinab .
Wie ein Traum will es mir scheinen ,
Daß du sollst gestorben sein ,
Weinen muß ich , bitter weinen .Wenn ich nur gedenke dein ,

wir können uns kaum fassen ,
classen .Sir find einsam und Verl B20087

I . Grether u. Kinder.

Nachruf
Irau Wise KretHer .

Nicht weinen sollt ihr und nicht klagen .
Ob auch das Herz euch brechen will .
Sie ist erlöst Von all den Erdenplagen ,
Denkt , eS war Gottes heil 'ger Will !
Für sie gibt 's Schmerz nicht mehr , noch Leiden ,Sie ruht in des Allmächtigen Schoß ,
Zu bald nur mußt sie Von euch scheiden,Gott selbst bestimmte so ihr Los .
So ruh nun aus Von bittrem Schmerze ,Den nur zu früh du hast gekannt ,
Hinweg Von jedem Freundesherze
Zogst du in ienes beffere Land ,
Zu Gott dem Vater eiltest du .
Denn nur bei ihm ist ewge Ruh ' ! B20086

Gewidmet von guten Freundinnen .

werden rasch und billigst angefertigt in der
tKrV « IICr9riCrC » „ « er » » der u vadische « Presse " .

Schutzmarke
i. KaminFeger.

Burethr in
ta Packung

24 ans , Suisse framjaise , fille d’insti-
tuteur , cherche occupation dans famille
pour les mois de juiliet et aoüt .

S ’adresser au bureau du journal
sous No . 20064 .

nur noch wenige Tage , wegen
Aufgabe des Geschäftes zu
jedem annehmbaren Preis m.

| langjähriger Garantie .

Amalienstr. 18 , pari.
Hinterhaus . B 2080

Billig zu verkaufen :
2 Hochs ., prima gearbeitete Beiten
mit feinen Patentrösten , dazu pass,
eleg . Nachttische aus herrschaftlich .
Hause stammend , Sofa m . Fauteuil ,
Serviertisch , Salon - , Näh - u .Küchen -
tische , Schreibtisch , seine Kredenz ,
schöneHausapotheke , hübsch.Damen -
fchreibtisch , mittlerer Elsschrank ,
Etagere , Notenständ ., einz . Fauteuil ,
Hess . Waschkommode mit Marmor ,
große Goldspiegel , Diwan , Fauteuil
mit Einrichtung , Portieren , Flur¬
garderobe , Stühle , Staffelei , Fla¬
schenschrank , seines , rundes Sofa
( Seidenplüsch ), Tischteppiche i . Tuch
und Plüsch , Vorlagen , Gasherd ,
Regulateur , gr . Bürotisch , Zeichen -
od. Bügcltafeln , s . schönes Christofle -
u . Elfenbeinbesteck , Weißzeug,versch .
klaff . Bücher , alles bereits neu .~

20063 Kriegstrafie 6 , 2 . St .

Fischollerselle,
c%!°tJP Bienenwachs
alles aus brasilianischem Urwald
stammend , hat zu verkaufen . looa2

Hirschstraße 26 , Hths ., I . 3 .1

einfach und hochfein , prima Arbeit ,
komplette Wohnungs - Einrichtungen
liefert reell und preiswert

Möbelschreinerei und Lager
Rndolfstrafie 19 . B19771

Noch wenig gebrauchter Küchen¬
schrank ist billig zu verkaufen .
2320111 AL irrste . 18 , Hths . 2 . St .

Staat !, konz.
Chauffeur - Schule

Werstraße 63
bildet Leute jeden Stand , zu tücht

Chauffeuren aus

Karlsruh «, Kais«rstr . l36,1M <wt» twHiwimMM

bester Lage Serben »
Babeiisaeleg . Zwerfamilien -
Villa , Mietwert ca . 3800 jl ,mit kleiner erster Hypothek
belastet , wird gegen hiesiges
Rentenhaus in besserer Lage
zu vertauschen gesucht . Bar -
zuzahlung kann in jeder Höhe
erfolgen . Offerten unter
E . 2622 an Haasen -
steln & Vogler A . - G „
Karlsruhe ._ 9891

] Erfahrener Feueruugs -
1techniker sucht Kapitalisten
od . einschläg .Firmamit nur jO

j best. Ruf zur Gründung einer
Feuerungsban

G . in . b . 11 .
zwecks Vertrieb von Rostbe¬
schickern, Kettenrosien , Unter -

I

I schubfenerungen, aut.Schräg-
rosten u . Kohlentransport¬
anlagen . Suchender , Inhaber
eines gut eingeführtenW

, Jngenieurbureaus , ist erfolg - '
!=«

reicher Organisator , guter sl
Versuchstechniker , aber kein Z
Werkstattechniker , verfügt £ 3

I über beste Verbindungen in >
Abnehmerkreisen und besitzt
bewährte eig . Konstruktionen .

'

8
Off. unter V. 2613 an

Haasenstein Sc Vogler , 91 .»
G ., Karlsruhe . 9837

An kleinerem Platze in
Südd . wird ein 5367a .5 .5

Geschäftshaus
! in frequenter Lage , mit wel¬
chem ein gemischtes Waren¬
geschäft betrieben werden

, kann oder sich hierfür ein -
i richten ließe , zu kaufen ge -
; sucht . Alles Nähere unter

7 . 773 durch Haasenstein Sc
! Vogler . 21.=® ., Mannheim .

3 Bände „Deutsches Reichs -
Adreßbuch " sofort zu kaufen
gesucht . B20120 .2. 1

Offerten an Karl Butz , Nowacks -
anlage 11 .

Mmi - mi> Kvil-
tHIorci-Scrpaöjliinn.
In verkehrsreichster Lage der

Stadt Rasintt (Gehseite ) ist die
Bäckerei mit neuem Dampfofen ,
welche schon 30 Jahre mit bestem
Erfolg betrieben wurde , an tüch¬
tigen Bäcker , der ganz besonders
in der Konditorei bewandert ist ,
bevorzugt , alsbald zu verpachten .

Offerten unter Nr . B20132 an die
Exped . der „ Bad . Presse " erb . 3.1

®p Mm Mi) 2ii nrMtn.
Ein vollst . eins . Bett , eins . Wasch¬

tisch , Schreibtisch , ein Werkzeug¬
schränkchen , kl . Tisch , weiße Kna¬
benbluse u . Strohhul für 12jähr .
u . verschiedene Vogelkäfige billig zu
verkaufen . Gottesanerfir . 22 , IV. l .
Tlrthrrnh gut erhalten , ist für

35 Mt . abzugeben .
B20116 Kurvenstr . 35 , Stb ., II.

Herren - und Damenfahrrad !
(Freilauf ) billig abzugeben .
« 20118 Dnrlacherstr . 59 , III.

Ein Kinderlieg - und Sitzwagen
ist billig zu verkaufen . 3320075

Werderstratze 64 , 3. St .

2 junge Leute suchen zum 1 . Juli
Stellung als Volontäre in groß .
Maschinenbau - u . elektrotechnischem
Betrieb ohne gegenseitige Vergüt¬
ung . Off . unter Nr . B20089 an die
Expedition der „ Bad . Presse . 2.1

Offene Stellen SJ ’Si
die Zeitung : Deutsche Vakanzen -
Post Eßlingen 76 . 239a *

r
Rheinische Treuhand - Gesellschaft Ä.-G. Mannheim Ä.

7viw
übernimmt Revisionen, Bilanz -Prüfungen , Sanierungen , Liquidationen , Vermögens-
Verwaltungen, Testaments-Vollstreckungen, Vermittlung von Gründungen und

sonstige Treuhändergeschäfte . 11490a
-------- --- - Unbedingte Verschwiegenheit zugesichert.

Maschinenfabrik BADENIA Weinheim i . B .
vorm . Wm. PLACZ & SÖHNE, A.-Ö .

Hervorragende Neuheit
Patent - Heissdampf ’-

Gleichstrom -

Lokomobilen
mit Ventilsteuerung .

Bauart Professor Stumpf bis 600 PS .
Satt - and HeissdampfVIiOkomobilen ,

fahrbar und stationär , 1296a
Kataloge und Kostenanschläge gratis .

• Verein
’rahkfurtlMain
Stellen-
LuiNIniö
V , Für Firmen und" * Mitgliederkostenlos .
lieber72,000 Stellen besetzt .

Z
a

Tüchtiger und energischer

Bauführer
in Kanal - u . Eisenbetonbau erfahr ,auf 1 . oder 15. Juli gesucht .

Offerten mit Zeugnisabschriften
u . Gehaltsansvr . unter Nr . 9993 an !
die Exped . der „ Bad . Presse " erb .

In allen Städten u . Orten werdest

firebfame Seuie, Sanfierertt.
ffiicöeraetliäulcr'ii *«.1?"
Haushaltungs -MassenartiL Ver¬
dienst 2 bis 3 Mk . täglich . Auch als
Nebenbeschäftigung . Muster wer »!
den franko gegen Einsendung von '
40 Pfg . in Briefmarken versandt . 1
Karl 8 « bn , Karlsruhe , Kaiser -
2.1 straße 79 , 3. Stock . 10036

Feuerversicherung.
Eingeführte deutsche Gesellschaft

sucht für Baden und Pfalz einen
jüngeren

MMMeMen.
Für Bureaubeamte , die zum

Außendienst übergehen wollen , ist
gute Gelegenheit zur Ausbildung
geboten . Offerten mit Gehalts - '
ansprüchen unter U . 876 F . M . an
Rudolf Moste , Mannheim . 5766a

Suche per sofort :
jung . Mann

in dauernder Stellung m . 4—6000
Mark Einl ., w . notarisch sichergestellt
wird . Meldungen an Krau «« .
Gönnern , Marktstr . 3 . 5836a3 .3

Kaufleuten
und Beamten
in großen Betrieben , bietet großes
Unternehmen auf durchaus fairem
Wege die Möglichkeit zu ansehn¬
licher Steigerung ihrer Einnahmen .

Gefl . Offerten , die auf Wunsch
streng diskret behandelt werden, ^
unter Nr . 6843a an die Expedition
der „ Bad . Presse " ._ I

Ickilreiseickr,
Manufakturist , f . eingeführte
Touren in Baden und Würt¬
temberg per 1 . Oktober event .
1 . Januar gesucht . Rur solche,
die schon mit Erfolg gereist
haben , finden Berücksichtigung .
Offerten unter Nr . 5842a an
die Expedition der „ Badischen
Presse '' erbeten . 2 .2

UroöifionsmMe, Serltefer
auf Garbenbänder sucht B20121

Kurz , Adlerstr . 28 , Hof .
Sprechzeit 8-—9 und 6— 7 Uhr .

QTrkOttf ges . z . C,garr .- Verk . a.
Wirte rc. Hohe Vergüt .

H. iürgsnsenLLo . , Hamburg 22.

Uerkanferin -Gefuch»
Eine gewandte Verkäuferin , die'auch im Buntsticken perfekt , findet

auf 1. August oder September off .
Stelle in erstem Tapisseriegeschäft .
Schriftliche Offerten mit Abschrift
von Zeugniffen über bisherige Tä¬
tigkeit sind an die Expedition der
„ Bad . Presse " unter Nr . 9879 zu
richten .

Ladnerin - Gesuch.
Suche für mein Aussteuer - und

Manufakturwarengeschäft tüchtige ,
selbständige Verkäuferin per 1 . Juli
1911 . Offerten m . Bild , Gehalts -
anspr . u . Zeuanisabschr . bei ganz
frei . Station ( Familienanschluß ) an

B . Schmidt Waehf .
Müllheim <Baden >. 5678a

lüdltige Mbelichmiitt,
durchaus selbständig auf feine
Akkordarbeit , finden dauernde Be¬
schäftigung bei 3320001.5.2

Gebrüder Hlmmelheber
Möbelfabrik .

Schreiner !
Tüchtige Anschläger für Bau .

ebenso Bankschreiner für bessere
Bauschreinerarbeiten und Möbel¬
schreiner gesucht von 10071 .21
Biliing & Zoller A.-G.»

Karlsruhe , Roonstr . 23a .

Ei« BRschrmer
wird per sofort gesucht . 10074 .2.1

Kitter , Göthestraße 31.
Ein fleißiges , zuverlässiges

Mädchen,
das sich willig allen Häusl . Arbeiten
unterzieht , auf 1 . Juli gesucht . Zu
ersr . Klauprechtstr . 47, 2. St . lkS.
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VlllliBB
Möbel auf Kredit !

Erm &ssigte Preise auf sämtliche
Einzelne Möbel u. Betten , komplette
Schlafzimmer , Wohnzimmer , Speise¬
zimmer , Salons u. Kücheneinrichtungen

Abzahlungen 14 tag . oder monatl.

J . Ittmann Nachf.
Karlsruhe , Karl- Friedrlchslr. 24.

Wir vermitteln unentgeltlich
für alle Betriebe (Fabrik , Handwerk , Handelsgewerbe rc.) :

gelernte und ungelernte Arbeiter jeder Art ;
für den Haushalt :

Dienstboten und fonstige Hausangestellte :
für das Hotel - und Mirtsäjaftsgerverve :

eqliches Personal , insbesondere : Kellner . Köche . Hoteldiener .
Hansbnrschen . Buffetdamen . Kellnerinnen rc.

Stadt . Arbeitsamt , Karlsruhe.
Telephon Nr. 628 . — Geschäftszeit Werktags von 8—12 u. 2—6 .

bezw. bis 7 Uhr bei der männlichen Abteilung
und Sonntags von 16—12 Uhr für das Wirtschaftsgewerbe .

ir m
In schöner , gesunder Gegend Ba¬

dens gelegene Tirteyfabrik sucht
eine größere Anzahl

die auf Schönherrschen Knrbel -
Buckskinstühleneingearbeitet sind.
Reisekosten werden vergütet . Min -
destlohn garantiert . Offerten nnt .
Nr . 5754a an die Expedition der
„ Badischen Presse" erbeten . 3 .1

Tüchtize Anstreicher
finden Beschäftigung .
16068 Hirschstratze 45 .

Tüchtiger , selbständiger
Sauschlosser

sofort für dauernde Beschäftigung
gesucht. 5820095

Schlosserei Scheffelstr. 57.
Selbständige , tüchtige

Gementeure
zum baldigen Eintritt gesucht .
Offerten mit Zeugnisabschriften an

3. Grosseifinger & Cie.
Gesellschaft mit beschr. Haftung

Offenburg i . B . 2.2
$ n unserem Hause ist einem

soliden , jungen Manne Gelegen¬
heit geboten sich in der

Krankenpflege
kostenlos bei Gewährung freier
Station auszubilden .

Persönliche Anmeldung unter
Vorlage von Zeugnissen über bis¬
herige Tätigkeit erbeten . 9836

Karlsruhe , den 19. Juni 1911 .
Städt . Krankenhaus .

Ketzer gesucht !
Suche tüchtigen, selbständigen

Heizer zum Betrieb einer Dresch¬
garnitur mit Selbstbinderpresse
für kommende Dreschperiode bei
hohem Lohn und freier Station .

Offerten unter Nr . 6759a an
die Exped. der „ Bad . Presse" erb.

6 kräftige

Taglöhner
sowie mehrere jugendl . Arbeiter
für dauernde Beschäftigung per
sofort gesucht. 5886a.3.1

Maschinenfabrik Gritzner,
Akt.-Ges., Durlach.

Jung. Äiuusbursche
per sofort gesucht. 10066

I . Lang 's Buchhandlung,
Wald straffe IS.

Kochlcbrling
gesucht

ür ein Diätsanatorium in Baden -
Baden . Off. unter Nr . 5792a an die
Exped . der „ Bas . Presse" erb. 2.2

» Stellen finden :
, Restaurationsköchin ,

köchin, Serviermädchen . _
wen für Haushalt lernen , Kinder - ,
Zimmer - , Haus - , Küchenmädchen ,
Spülbursche , Spülfrau . Emilie
Hennhöfer , gewerbsmäßige Stel¬
lenvermittlerin , Kaiserstraffe 133 .eine Treppe . B201^5

Beff . inDertnö
'
iülieit

zu zwei Kindern von.3 u . 7 Jahren
gesucht. 9989

Hauptmann Martini
Ersenlohrstraße 18.

Erfahrenes Kindermädchen od.
Kinderfrau zu einem Säugling
per 1. August gesucht . B19916

Borholzstratze 36 . II .

KöchM-
perfekte, welche auch die Übrigen
Hausarbeiten pünktlichst besorgt,
auf 1 . Juli oder später gesucht .
Monatl . Lohn je nach Leistung
Mk . 25 .— bis Mk. 35 .—. Näheres
Erbprinzenstr . 4, im Laden . " **, .3

Nach Freiburg i . Br .
Köchin gesucht .

Ein tüchtiges , solides Mädchen,
welches selbständig aut bürgerlich
kochen kann und willig Hausarbeit
verrichtet , zum Eintritt per 1 . Juli
gesucht . Reise wird vergütet .

Offerten an 5846a.2 .1
Frau Privat Treuer , Wallstr . 7 .

Rochfraulein
wird gesucht in eine Privatpens .
Zirkel 33a. B19960

Kochschülerin
auf 1 . Juli zum Erlernen der
feinen Küche gesucht . B20099

Erbprinzenstraße 36 , II .
2 (leidige MemMen

können bei hohem Lohn sofort ein-
treten . Zu erfragen Bahnhof -
Restanration 1. u. 2. Kl. 58^ -?

Gesucht auf 1. Juli
bei gutem Lohn zu kleiner Familie
tüchtiges , solides , zuverlässigesMädchen ,
das gut bürgerlich kochen kann und
Hausarbeit mit übernimmt . Zim¬
mermädchenvorhanden . Offerten
unter Nr . 5819835 an die Exped.
der „Badischen Preffe " erbeten . 3.3

Mädchen-Gesuch .
Ein junges , kinderloses Ehe¬

paar sucht sofort oder 1 . Juli ein
Mädchen, das etwas bürgerlich
kochen kann. . 5820003

Näh. Amalienstratze 49, I .

Nach Frankreich
suche ich wohlerzogene Mädchen
i . garant . sol . Häuser .
Frau Maria Hofstadt , Stuttgart ,

Billastraße 3. 96a
GewerbsmäßigeStellenvermittlerin

für Frankreich . (Gegr . 1863 ).

Dienstmädchen
gesucht , jüngeres stärkeres auf 1 .
Juli . Näheres Rüppurrerstr . 29c ,
parterre , links . B20101

Für einen kleinen Haushalt
wird auf 1 . Juli ein Mädchen für
Alles gesucht . Näher . Kriegstr . 24,
2 Tr . zw . 5—6 Uhr nm . B20078

Tüchtige, saubereMonatssran
sofort gesucht. „Zu erfragen unter Nr . 10021 in
der Expedition der „Bad . Preffe " .

Achlige « Urm «ei« .
5820102 Rudolfstr . 15 , III . rechts.

. Gesucht auf sofort oder 1. Juli
m kinderlose Familie ein
Wg.. zmrWg. ffläödw

das zu Hause schlafen kann. 5820072
Zu wethcv Nokküvaffe 8- hart.

Modistin,
tüchtige I . Arbeiterin in
Spezial - Putzgesch . n . ausw . in
Jahresstellung gesucht .

Offerten unter Nr . 5805a an die
Expedition der „Bad . Preise " . 3.1

Suche für 1. Juli gewandte |

Näherin
die selbständig arbeitet und i
zuschneiden kann. 5783a |

Offerten an
Willi . Mnnzinger ,

Kandel (Pfalz )
Manufaktur- u . Modewaren .

Weissnäherin
f . Herrenwäsche u . Ausbessern ders.
ges . Off. m. Preis unt . Nr . 5620039
an die Exped. der „ Bad . Presse" .

Werkmeister,
der in seinem Berufe hier nicht
ankommen kann, sucht anderweit
Stellung , oder Vertrauensposten .

Offerten unter Nr . 5820022 an
die Expedition der „Bad . Presse"
erbeten,
Junger Raufmann,

20 I ., sucht gest. auf gute Zeug¬
nisse , per 15. Juli evtl, früher an¬
derweit . Stellung auf Kontor, La¬
ger oder Expedition,

. Gefl . Off . unt . Nr . B19943 an
die Exped. der „Bad . Preffe" erb.

Welche ziMe»lÄnli
würde einem Kaufmann zur wei¬
teren und gründlichen Ausbildung
einen Posten im Lager oder Büro
und unter welchen Bedingungen
gewähren . Selbiger übernimmt
1912 ein größeres Zigarrengesch.

Offerten unter Nr . B20058 an
die Exped. der „Bad . Presse" erb.

GMrtner .
Tüchtiger Mann mit prima Zeug

nissen sucht dauernde Stellung als
Herrschaftsgärtner oder auch sonst .
Stellung wo er sich gartenkünstler .
betätig , kann, für hier od. auswärts .
Off. unter 5320107 an die Expedit,der „ Bad . Presse" .

Junger Mann , Wtwr ., mit guten
Zeugnissen, sucht Stelle in Karls¬
ruhe als
Chauffeur , S *S

Kutscher.
Gest. Offerten unter Nr . 5820066

an die Expedit, der „Bad . Presse" .
Ein zuverlässig. Mann
sncht dauernde Stellung als
MMener, Magazinier, Variier
oder ähnliche Stellung .

Offerten unter Nr . 5819608 an die
Exped. der „ Bad . Presse" erb. 3.3

Verheirateter Mann
39 I . alt , sucht irgend welche Be¬
schäftigung, evtl, auch zur Aushilfe
tageweise. Offert , an A. Mayer ,Werderstraffe 69 ._ 5819932.2 .2

Stenotypistin
perfekt in Stenographie und Ma¬
schinenschreiben mit mehrjähriger
Büropraxis , sucht per 15 . Juli od.
später Stellung . Gefl. Offert , m .Gehaltsangabe unter Nr . 5820057
an die Exped . der Bad . Presse erb.oooooooooooococooooooo

Filiale -Gesuch!
gleich welcher Branche, von tücht .,kautionsfähiger Dame per 1 . Juli .Offerten unter Nr . 5819671 an

Modistin
tüchtige, sucht per 1 . Juli oder
später « tellung .

Offerten unt . Nr . B20067 an die
Exped. der „Bad. Preffe " erbeten.

Beff . Mädchen mit guten Zeug¬
nissen sucht Stelle als Stütze ev.
auch als beff. Zimmermädchen , am
liebsten nach auswärts . Off . unt .
Nr . 20060 a . d . Exp, d . Bad . Pr .
Ja . gebild. Fräulein , welches nähen

u . oen Haushalt erlernte , s. Stelle
zur Stüve der Hausfrau od . auch zu
einzeln . Dame bei bescheid .Ansprüch.

u . M. W . 100 postlag . B.- Baden .
Junges , fleißiges u . stadtkundiges

Mädchen sucht tagsüber leichte
Beschäftigung. Off . u . Nr . 5820119
an die Exp. Ver „ Bad . Preffe " . 2 .1

VefmietunMn .

<fi !!flllllilifl ! !) llll!l
in der Nähe von Karlsruhe auf
1 . Juli ds . Js . zu vermieten oder
unter günst . Beding , zu verk . 8695
Näh . Durlach . Sophienstr . 14 , I.
Altes , gutgehendes

MmalimeiiMliit
ist auf 1 . Oktober ds . Js . oder
1 . April 1912 zu vermieten .

Offerten unter Nr . B19724 an die
Expedition der „ Bad . Presse"

. 2.2
HifJlOt , lowie Geschafts -

räume im Seiten¬
bau , Kaiserstraße 61, für Leder¬
handlung geeignet , sind zu ver¬
mieten . 5874a*

Näheres Kaiserstr . 63, im Laden .
Weinheim a . d . Bergstraße .

In verkehrsreicher Straße und
stark bevölkertem neuen Stadtteil
in Weinheim a . d . Bergstr . (Bad . )
sind in einem Eckneubau 3 schöne
geräumige

Hb - Laden "WO
mit reichlichem Zubehör evtl, mit
Wohnungen preiswert auf 1. Juli
oder später zu vermieten . Die
Laden besonders geeignet für
Kolonialwar ., Metzger u . Friseur ,
haben große, moderne Schaufenster
von 3,40 m Breite u . 3 m Höhe.

Strebsamen Leuten wäre sichere
Existenz geboten, - auch für leist¬
ungsfähige Firmen der Kolonial¬
warenbranche als Filiale sehr ge¬
eignet . 5642a

Weitere Auskunft erteilt
Bauunternehmer Jak . Hörbl ,
Weinheim , Hirschkopsstr. 8.

Krenzstraße 28 . im Zentrum der
Stadt , ist auf 1. Oktober eine
schöne, geräumige

7 Zimer-WohMg
mit Balkon, Bad u . reichlich Zube¬
hör , elektr. Licht, zu vermieten .

Näh. daselbst im 8. Stock . 10036

Kaiserstrafie 168.
I

über 4 Treppen , schöne Fünf- 1
Zimmerwohnnng mit Zu¬
behör an ruhige Familie zu
vermieten .

Näheres 4. Stock. 8615 I

« nun» ju oermieten:
Im Han « intrMt

bei Oer üßeinOrennerFtr.
Haltestelle der Straßenbahn , sind
4- u . 3-Zimmerwohnungen m .Küche ,Bad , Speisekammer , Mädchen¬
zimmer , elektr . Licht und Gas ,Balkon und Terrasse mit Aussicht
ins Gebirge per 1 . Oktober zu ver¬
mieten . Näheres im Bau oder
Goethestraffe 31. 2 . St . 9863*

Rudolfstr . 15
ist eine eleg. Ecke -Wohnung von
4 große Zimmer , Bad , Balkon,Wasserklosett und Zubehör auf
1 . Juli zu vermieten . 8952

Näheres daselbst im Laden .
Uorkstraste 17

3 . Stock , eine hübsche , große 4-
Zimmer - Wohnung mit Zubehör
auf 1 . Juli d. I . zu vermieten .

Näheres bei Herrn Weber im 5.
Stock daselbst._ 7857*

MiA 3 LdMer-WOmig
über 4 Treppen , sofort oder 1 . Juli
zu vermieten . 9342*

Zu erfragen Kaiserstraße 80 , I.
Gr . 3 Z .-Wohnung
sofort zu vermieten . Näh . 5319856
3 .3 liin ' li , Gerwigstr . 34 , I.

Zu vermieten !
In meinem Neubau Rheinstr . 105

sind noch einige schöne 3 Zimmer -
Wohnungen auf sofort oder später
zu vermieten . 9965.3 .3

Näheres Rheinstraße 21 , 2. Stock.
Neubau

Boeckhstr.27 sind schöne3Zimmer -
wohnungen mit Bad , Mansarde
und Kammer auf 1 . Oktober zu
vermieten . 9962.2.2
Näheres Roonftr . 24, im Büro .

Telephon 2002 .

Bachstrahe 69
5. Stock , eine schöne 2 Zimmer -
Wohnung sofort oder 1 . Juli an
ruh . Mieter abzugeben . 5423a

Schöne Zweizimmerwohnung , 2 .
Stock , in der Gerwigstraße per 1 .~ uli zu vermieten . Näheres

20074 Gerwigstraße 34, Part .

GeschSstslobalitüten
zu vermieten .

In bester Lage der Altstadt sind in dem befahrbaren , selbständigen
Querbau eines besseren Hauses größere Geschäftslokalitäten auf
1 . Oktober ds . Js . zu vermieten , welche aus Bureaus . Werkstätte .
Atelier (für jeden Betrieb geeignet), Kellerräume , Lagerschuppen rc.
bestehen. Näheres zu erfragen Karlstraße 34 . 2, Stock. 8495.2.1

Im Hardtwaldstadtteil
elegante , neu renovierte Wohnung . 6 gr . Zimmer . 2 Mansarden , gr .
Küche , Bad , Veranda , Vor- u . Hintergarten , mit gr . Keller u . Speicher -

.räumen zu vermieten . Näheres unter Nr . 9844 in der Expedition der
„ Badischen Preffe "

. 2.2

Durlach.
Wohnung zu vermieten .

In sehr schön gelegener Villa , von prächtigem Garten
(Park ) umgeben, ist eine Wohnung von 5—7 Zimmer , Bad ,
Veranda rc ., evtl, auch mit Stallung oder Autogarage , per
1 . Oktober zu vermieten .

Offerten unter Nr . 9797 an die Expedition der „Bad .
Presse" erbeten . 3.2

Boeckhstraße 22, II .. ist schöne3 Zimmerwohnung mit Badez.,Balkon , Veranda u . üblich . Zube¬
hör per 1 . Okt . evtl. 1. Septem¬
ber zu verm. Näh. Laden daselbst .

Durlacher -Allee 30 ist eine schöne
4 Zimmerwohnung mit Zubehör,im 4 . Stock, auf 1 . Okt . zu verm.
5819799 Näh. im Schuhladen.

Dnrlachrrstr . 43 sind zwei kleine
Wohnungen , ein Zimmer , Alkov,
Küche , Keller, Holzstall, an kleine
Familien sofort oder später zu
vermieten . 5820114.2 .1

Durlacherstraße 58, 4. Stock , ist
eine Wohnung von 2 Zimmern ,
Küche u . Keller auf sogl . od. spät,
zu vermieten . 5819907

Zu erfr . Rudolfstr. 9, 2 . Stock.
Essenweinstr. 14, Ecke Veilchenstr .,2 . St . , schöne 4 Zimmerwohnung ,Bad mit Einrichtung und sämtl .
Zubehör , auf sogleich oder später
zu vermieten . Zu erfr . Rudolf¬
straße 9, 2 . Stock. 5319906

Humboldtstraße 14 ist im 4. Stock
eine schöne 2 Zimmer -Wohnung
auf 1 . Juli zu vermiet . Näheres
parterre , links . B19594

Kaiserstraße 177 ist im Hinter¬
haus , parterre , eine Wohnung,2 Zimmer , Küche, Keller u . Käm¬
merchen per sof . od. 1 . Aug. zu
verm . Näh . im Hth. 1 Tr . B20083

Luisenstratze 12, Vorderh ., ist die
neu hergerichtete Mansarden -
Wohnung von 2—3 geräumigen
Zimmern , 1 Kammer , Küche und
Zugehör sofort oder später an an-
ständrge Familie zu vermieten .

Näheres im 3. Stock daselbst .
Markarafenstr . 36 ist im Hinterh .
. 2,St .sreundl .Wohnuug,2Zimmer ,Küche , Keller, Holzplatz auf 1 . Jult
zu vermieten . B19743.3.3
Zu erfragen Vorderh. 2 . Stock .

Nebeniusstraße 29 ist eine schöne
Wohnung von 3 Zimmern nebst
Zubehör auf 1. Oktober zu verm.
Näh . im II . Stock, ^rechts. B20054

Philippstr . 21, Part ., ist zum 1.
Juli eine schöne Einzimmerwoh¬
nung mit Zubehör zu vermieten.
Zu erfr . das . Part ., Iks. B19966

Scheffelstraße 18, II . , sehr schöne
2 Zimmerwohnung sofort oder
später wegen Wegzug, an ruhige
Leute zu vermieten . B20015

Schützenstr . 54 , Vorderhaus , sind2 Mansardenwohnungen von je
2 Zimmern auf 1 . Juli zu verm.
Näh . Vorderhaus 3. St . B,W *

Schützenstraße 83 ist eine Drei¬
zimmerwohnung auf 1. Juli zuvermieten und eine mit 1 Zim¬
mer , Küche auf sogleich. Zu erfr .
I . Stock . B20073

Sophienstraße 13 , 4. St ., Seiten¬
bau , ist schöne 2 Zimmer -Wohnung
sofort oder später zu vermieten.
Näh . das. Vorderh., 2. St . B19994

Winterstraße ist eine Wohnung
von 2 Zimmern mit Küche auf
1 . Juli zu vermieten . 5820041 .5.2
Näh . Marienstr . 70, 2. Stock.

Winterstratze 27 , Vdh>, 5 . St ., ohne
vis-ä-vis , ist eine schöne 2 Zimmer -
Wohnung an kl . ruhige Familie
auf 1 . Juli oder 1 . August zu ver¬
mieten . Näh. 3. St . r . B19719 .3.3

Zähringerstraße 1 ist eine schöne
Wohnung v . 2 Zimmer , Küche,Keller , Koch - u . Leuchtgas auf 1 .
August zu vermieten . Näheres
im Laden daselbst . 5820081
Eine schöne
4 Zimmer -Wohnung

mit Küche , Keller, Speicher, zwei
Mansarden , Gas - und Wasser¬
leitung , ist per 1 . Juli 1911 zuvermieten . 5790a .2.2

Näheres bei
Eisenwerk Grötzingen

Carl Fießler , Bismarckstraße 6.
Hagsfeld , Auf 1. Juli od . später

schöne Dreizimmerwohnung mit
Gas u . Wasser in der Nähe des
Bahnhofs zu vermieten . Schul-
straße 55, o.
Wohn- und Schlafzimmer, schön

möbliert , zu vermieten . Schesfel -
straße 6, II . B19948

möbliert , p . 1. Juli
\ > 4«HIhCv « 3U vermieten.
Bl9950 .3.2 Marienstr . 84 , Part .
Gul möbl. Zimmer
ist sofort oder später zu vermieten
Herrenstr. 48 , Stb . , 4. St . SB*“"

Ein gut möbl. Parterrezimmer
in gutem Hause auf 1 . Juli zu
verm . Näh. Schützenstr . 7, pari .

Freundl . möbliertes Parterste¬
zimmer » nächst d . Marktplatz auf
sofort od. 1 . Juli z . vermieten.
Zähringerstratze 80, II . 5820082

Schön möbl. Zimmer ohne vis-
a-vis mit od. ohne Pension, sowie
1 Mansardenzimmer ist auf 1 .
Juli billig zu vermieten. B20094
Karl -Wilhelmstraße 18. I . Stock.

Möbliertes Zimmer sofort od .
1 . Juli zu vermieten . 5820077

Karlstraße 71 , IV . St . , Iks.
Freundl . hübsch möbl . separates

Mansarden -Zimmer sofort od . sp.
billig zu vermieten . 5820076
Akademiestraße 23 , Stbl , 3 . St . , r .
Akademiestraße 16, Bdhs . IV ., gut
möbl. Zimmer auf 1 . August bill.
zu vermieten ._ 5819902

Durlacher - Allee 16, 3 Tr . , ist ein
gut möbl. Zimmer , sep . Eingang ,mit gut bürgerl . Pension , an sol .
beffern Herrn auf 1 . Juli zu ver-
mieten ._ 5820122,2,1

Fasanenstr . 2, IV . (Ecke Kaiserstr .)
ist ein gut möbl. Zimmer an
ein Fräulein mit oder ohne Pen¬
sion zu vermieten . 5819904

Gartenstraße 66 , III . , rechts, ist
ein gut möbl. Zimmer auf 1 .
Juli zu vermieten ._ 5820020

Herrenstraße 22, III . , I ., ist hübsch
mö bliertes Zrmmer sofort oder
1 . Juli zu vermieten . 5819880

Hirschstraße 32, 2. Stock, ist ein
großes , gut möbliertes Wohn- u.
Schlafzimmer sofort od . 1 . Juli zu
vermieten ; können auch getrennt
abgegeben werden . Bl9737 .4 .4

Kaiserstraße 56 , III ., sind auf 1.
Juli 2 gut möbliert . Zimmer mit
oder ohne Pension zu verm.

Kaiserstraße 109 , IV . , Mitte der
Stadt , ungeniertes , schönes u . gut
möbl. Zimmer zu verm . B20035

zimmer ev. mit 2 Betten und
ganzer Pension sofort oder später
zu vermieten . Zu erfr . Sophien-

Kaiserstraße 175 , 3 Tr . , ist möbl.
Zimmer mit guter Pension für
60 Mk. zu vermiet en . 5820070

Lammstraße 6, 2 Tr ., rechts , möbl.
Zimmer (3 Trepp . ) mit Frühstück
18 JÜ zu vermieten . 5819989

Roonftr. 18, pari . , hübschesaut möbl.
Zimmer per 15 . Juli evtl . l . .Juli
billig zu vermieten . B20117

Scheffelstraße 42. 2 Treppen , gut
möbl ., schönes Zimmer , mit freier
Aussicht , an Herrn oder sol .
fräulein zu vermieten . Preis mit

affee 18 Mk ._ 5819276,5 5
Scheffelstraße 52 , II . , rechts , i?t
eine möblierte helle u . geräumige
Mansarde an einen Arbeiter bill .
zu vermieten . B20059

Biktoriastraße 20 , IV ., (Bdhs . ) ist
ein möbl. Mansardenzimmer auf

' 1 . Juli zu vermieten . 5820024
Waldhornstratze 21, 2 Trcpp . , r .,ein schön möbliertes Zimmer so-
fort zu vermieten . B20018

Wilhelmstratze 2, Hth . , IV . Sick
ist ein möbl. Mansardenzimmc
an einen anständ . Arbeiter z
vermieten. B2008

Zähringerstraße 14, 1 Treppe , ein
fein möbl. , sowie ein einfach aber
freundlich möbl. Zimmer sofort
billig zu vermieten . B20098

Zähringerstratze 34, III . , ist cin
einfaches , möbliertes Zimmer mit
Pension billig zu verm . 3319795

Zähringerstraße 63 , Hth . 1 Treppe ,
rechts , ist gut möbliert . Zimmer »
ohne vis -ä-vis . mit Aussicht in
Gärten , zu vermieten . 5819591

Ladenlokal
auf der Kaiserstrabe , zwischen
Marktplatz bis Herrenstraße , mit
2 eventl. 1 großes modernes Fenster
per sofort oder später gesucht.

Gest . Offert , unt . B20091 an die
Exped . der „ Bad . Presse ."

Wohnung H4ÄS
mern von kleiner Beamtenfamilie

Expedition der „Bad . Preffe " erb .
Mk - Wohnungsgesuch. . _Beamter mit einem Kind sucht

auf 1 . Okt . d. I . schöne Dreizim¬
merwohnung mit Zubehör , nahe
Hauptbahnhof, nicht über III . St .

Offerten unter Nr . B19969 an
die Exped . der „ Bad . Preffe " erb .

Kleine Familie sucht auf 1. Okt .
hübsche 3 Zimmer -Wohnung zu
mieten.

Offerten unter Nr . B19637 an die
Exped . der „Bad . Preffe " erb . 2 .2
2 od. 3 Zimmerwohnung
i . gesund . Lage, eventl . mit Bade¬
raum , v . kinderlos. Beamtenfam .
auf 1 . Oktober gesucht. Offerten
mit Preisang . unter Nr . B19721 an
die Exped . der „Bad . Presse " erb . 2.2

Unterer Beamter ohne Kinder
acht auf 1 . oder 15. Sept . freundl .
Zimmerwohnnng in der Nähe

an die Expe
er „ « av . Preye erbeten ._ 3.
Gesucht Wohnung von 2 Zin

. Offerten unter Nr . B19684 a

Ruhiges , einfach möbl . Zimmer
gesucht auf 15. Juli . Weststadt
bevorzugt. Offerten mit Preis¬
angabe unter Nr . B20W7 an die
Eived. der »Bad . Preffe " . 2^2
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In der Absicht, meine

ausserordentlich grossen Warenbestände
im Verkaufswert von ca. Mk. 400 000.—, als :

Komplette Zimmer in den Preisen van 500- 3000 Mk. . Einzelmöbel, Kunstgegenstände, Möbelstoffe, Gardinen etc. etc.
um ein wesentliches zu reduzieren, gewähre ich bis auf weiteres

20 Prozent Rabatt
auf alle am Lager befindlichen Gegenstände . — Der Räumungsverkauf erstreckt sich auch auf die überaus reichhaltige

antike Abteilung *
(Schränke, Truhen , Tische, Kommoden , Standuhren , Stühle , Sessel etc. etc . - eingelegte wie geschnitzte Sachen).

Pforzheim J « L ® DlSfO
westl . Karl-Friedrichstr. 65. Hofmöbelfabrik

Karlsruhe
Waldstrasse 30/32.

Badische Treuhand -Gesellschaft nan
Hebelstratze 11 Telephon 1526

3589*
Karlsruhe

übernimmt :
Periodische und
betrieben. Prüf _ . . . . _ .Neuanlaae von Geschäftsbüchern. Arrangements, Sanierungen ,Reorganisationen , Liquidationen , Durchführung von Gründungen ,Vermögensverwaltungen , Testamentsvollstreckungen,

Diskontierung von Buchforderungen .

» ständige Revisionen von Fabrik - «ndGeschäfts -ilfung von Büchern » Inventuren und Bilanzen .

Sparkaffe St . Leon, Ami MW
Station Rot -Malsch .mit Gemeidebürgschaft, mündelsicher, zahlt für Einlagen seit ' vielenJahren ununterbrochenmr 4 % Zins

ei halbmonatlicher Zinsberechnung ._ 5178a

Kassenschränke
garantiert fener - und einbruchsicher.
:: erstklassige, moderne Ausführung ::

in jeder Größe auf Lager.

Kassetten
diebessichere und feuersichere

Sicherheits -Verschlüsse
an Türe « und Möbel . 9928 .2.2

Rilh. Heiss, ä Mmk,
Erbprinzenstr . 24 . Teles. 282.

Anker
b^ r / ß

Fahrräder
Nähmaschinen

-i MM I$ /M !
/ kM \

m FAHRRÄDER

3474a

[•Wo nicht vertreten , Vertreter gesucht . ,

C Ausverkauf^
werden billigst abgegeben : Bowlen mit Gläser,
Wein-, Bier- und Likör -Services , Weinkelche , Bier¬
becher, Stammbecher, Deckelgläser, Bierkriige in
grosser Auswahl . — Ferner : Veranda- Möbel (Holz¬
klapp ), Vogelkäfige , Windleuchter, Eismaschinen ,

m Einmachgläser und Krüge. 9697 .3.3 ch
1 Franz Hug, Karisrahei. B ., Kari-Friedrictisir. 14Ä

An- und Verkaufs - Geschäft
H , Welntraub
Karlsruhe , Krouenstratze 52 ,empfiehlt sich sehr geehrten Herr¬

schaften z . Anlauf getrag . Herren -
u . Damenkleidung , Uniformen allerArt , Schuhe, Möbel, Betten 2c. 3 .3Postkarte genügt . 8319569

Grste am
Karlsruher

Leilernfabrik
H . Raible ,

Bisma ;ckstrasse 33,
empfiehlt in jeder Grösse

ffaurdsitungr. n.
6 e$cDäft $Uit« rn,
üagdhoebsitz n.
Scbicbleitern .

messI . tienüJlfJlier -
lattei j. hast . Aasführ.

IBorteilhaftes
Angebot

Wegen Inventur werden folgende
Restposten zu fabelhaft billigen
Preisen abgegeben :
Serrenkleiverstoffe .
Herrenkleiderstofs-Reste.weihe u. bunte Bettdamaste .Bettsatinette ,
Bettzeuge .
weih Halb - u. Reinleinen 80 u.

160 ein breit ,
Bettbarchente u. \ einfach und

Daunencöver L doppeltbreit,Handtücher.
Vorhänge ,
Hemdenstoffe.
Schürzenzeuge . 9960

Sehr lohnend für Wieder¬
verkäufer .

ÄMM . IA,IAMeW .
Ecke Kaiser - u . Kreuzstr .,Eingang Kreuzstraße , neben der

kleinen Kirche .

Markensammler !
Bayerische Jubiläumsmarken , 2

Sorten , gestemp . od. ungestemp.,Stück 30 u . 50 versend. Sophie
C. Milo , Jllertissen (Bayern ) . Vor-
einsend. des Betrag , nebst Porto ,
auch Briefmarken ._ 5838a

Ausschlag-
Eier

werden billig abgegeben
Kronenstraße 35

«eben Gebr . Hensel. Br»»«

Metzgereigutgehender
industriereichem Dorfe per sofort
an kautionsfähige , tüchtige Leute
zu vergeben.

Offerten unter Nr . 9762 an die
Expedition der Bad . Presse ".

Lchrsibmascbins
HervorragendesdeutschesFabrikat

Mehrais

65 .000
geliefert

Zahlreiche
Specialmodelle .

• Alan verlange
Karalog .

Adlerwerkevom Heinrich KleyeKM Frankfurt a . M.FABRI KATION:SCHREIBMASCHINEN. AUTOMOBILE. FAHRftAOER.LUFTSCHIFFMOTOREN
jKGaJgi.Pr* uss Sr«atsmttdaiii « in Gold Vfcltaossfallung in Brüssel 1910ngen . SrandS Prix .

Für g«w»rbt . Leisro

Fabriknieder age in Karlsruhe : Alwin Vater (Infi . Ad . Brecht)
Zirkel 32 — Telephon 236 — Reparaturwerkstätte . 7883.3 .3

r Für Mk . 60 —
hochfeiner Sack -Anzug nach Maß
12.6 Verkauf mr so lange Vorrat an Stoffen 7630

Vs
, V rtfl T Waldstr . im Laden , zwischen

empfiehltM \ l4-rl MjUMUs lyp {(aiserstf u ludwigsplatz , j

Diese große Tasse
feinster Fleischbrühe liefert
Ihnenein Aufguß heißen
Wassers auf einen

OXOßouillon -Wüifel
derComp

’f LiEBIG .— < I
Preis

. 986 ,
vollständig neu , mit Frei ! ., befand
Umständewegen billigst zu verkauf.
Erbprinzenstr . 26 . Tapezierwerkst .

Fahrrad 1819705
(Dreirad ) Brennabor Spezial -
Marke, steht weg . Umzug zu verk .in Bruchsal , Pfeilerstr . 5, 2. St .

I.Urichtt Chauffeur-Fach-
Schule
Aeltestes, größtesu. leistungsfähigstes Etablissementder Schweiz. Leute jeden Standeswerden zu tüchtigen Chauffeuren

ausgebildet . Theoretischer u . prak¬
tischer Unterricht . Fahrüdungenmit
Wagen bis zu 40 PS. Prospekte und
Bedingungen kostenlosdurch die Di¬
rektion : LN . Walker , Glärnisch -
straße30 —34. ZürichII . H.668Z . 1178a*
— Stellenvermittlung gratis . —

3uf(hneiöehurfe kää
gener Garderobe . Dauer 4 Wochen .Preis 25 M . Eintritt u . Auskunft
tägl . nachm . Geschw . Hummel, Karls¬
ruhe , Karlfriedrichstr . 2, b . Schloßpl.

3g . Damen
welche einen Beruf ausüben , finden
angenehme Unterhaltung in

französischem
Abendzirkel

(Konversation ) bei feingeb . Fran¬
zösin . Wöchentl. einmal . Honorar4 Mk . monatl . Off . unt . Nr . B19683
an die Erved . der „ Bad . Presse"

. 3.3

Englischen Unterricht
erteilt gründlich bei mäßigem
Honorar , Dame welche mehr . Jahrein London war . 2318669.6.5

, für
eine neuejgüüse ,' Sff — - — -

ein neues aZ-ileic .,durch färben mir
uömuns 'schen .=sa .
/ feusha ^ rohben !)!!!!
Zu haben in l >rosrenhaia <l-
iungen und Apothekei »
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